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Vorgefechte in Genf .

^kiand eröffnet de» Europaausschutz / Die Autzenminifter treffen sich
Kens , 15. Mai . (E 'gener Drohtbericht der „Bat ». Presse «.)<C \l ' - r x . . t , ti *. ' -

iî . einer öffentlichen versammelte . verlas Briand . den
-e ' £ Öe Ovation begrüßt hatte , ziemlich mechanisch eine vom

fe'ctt
ttat vorbereitete Rede . Die bisherigen Verhandlungen'

„
®i nu auch nicht die erwarteten Hoffnungen erfüllt hätten ,

^choss unnütz gewesen . Man werde sich mit den Plänen zur
•niif[l

' Un G eines internationalen Agrarinstituts weiter beschäftigen
-nn -̂ kage sei durch einen deutschen Antrag ans Prüfung

»^ politischen Lage Europas gegeben . Dieser Antrag Curtius '

ilhj^ Gelegenheit geben , in freier und breiter Aussprache die ver -
» v Ansichten vorzutragen . Die Europa - Union sei der Platz ,
lijfcn

"J bei den außerordentlich schwierigen Fragen zu Wirtschaft -
Ergebnissen gelangen werde .

dieser mit schwachem Beifall aufgenommenen Rede folgte
i>er > ? " !che Außenminister Henderson , der Briand als Symbol
I^ ^

" edenspolitik bezeichnete . Henderson gab im Namen der Aus -
Le,j. ^ ^ lieder der Hoffnung Ausdruck , daß Briand auch weiterhin
ni$t n französischen Außenpolitik bleiben möge . Briand sei

ein großer französischer , sondern darüber hinaus , ein großer
&W . Nationaler Staatsmann , der sich die größten Ver -
do« um den frieden und die Zusammenarbeit der Völker er -

" kiabe . Henderson betonte , es liege ihm fern , sich in die
^ " tischen Verhältnis Frankreichs einzumischen , jedoch besitze
p- ^ ute ohne Zweifel das allergrößte Vertrauen , wenn auch

^ ^
^ ellung heute nicht die gleiche sei . wie vor wenigen Tagen .

Interesse des Völkerbundes und der Europakommission sei driw
» . wünschen . daß Briand weiter auf dem entscheidenden Posten
^ ters der französischen Außenpolitik bleiben werde ,

o - glaubte Briand bescheiden zurückweise " ><< "' >>!>->"
1

, >>lel , das ihm seit seiner Jugend vorgeschwebt^ 'ebs
^ 1, ^ s ihm seit seiner Jugend vorgeschwebt habe , der

itw e Europas , werde er auch im Alter weiterverfolgen . Er
fclci

't • ob er nun der Leiter der franiölilcken Ankenvolitik
feiji ober als alternder Pilger mit dem Stabe in der Hand
liir d- weiter wandeln werde , sich immer mit allen Kräften

rn 'l Gedanken des Friedens einsetzen .
^ » t ? Kurzen Bemerkungen des schweizerischen Bundesrates

iiber die Arbeiten utib Befugnisse der europäischen Union
■̂ ao? wirtschaftlichen Verhandlungen auf Samstag vormittag

6lj
'
t

®^ ten & der heutige Nachmittag zu Minifterbesprechungen

z. . . ' * / "
■

" r
scheinbar völlig unvorbereitete V e r t r a uen s k u nd •

?etf0n
" fl für Briand wird allgemein dahin bewertet , daß Hen -

mri ®amtt die durch die letzte Präsidentschaftswahl in Frankreich
Ä Stellung Briands festigen und die Aussichten für
«ari^ ^ dereinnahme des Außenministerpostens durch Briand haben

. wollen .
Ii " *

'»nh vier Außenminister Henderson , Briand , Grand »
fo„$

1111 i u s traten heute nachmittag auf Einladung Hender -
der englischen Delegation zu gemeinschaftlichen Be -

^ fiei
nRen *̂ er ^ ' e 3 rQ8en dieser Tagung zusammen . Wlchrschein -

zon
° ng°n bei dieser Besprechung außer der deutsch-österreichischen

' « k ni m auch Fragen der Vorbereitung der Abrüstungs -
^

pig ^ ^ enz , darunter die Frage der Präsidentschaft , zur

Benesch verzichtet.
Si, «will , ls . Mai . leifl . Dr ° htb « richt d» ..Badilchcn

'datur Beneschs für den Vorsitz der Weltabrüstungs -
^ ^ür 1332 scheint nun von ihm selbst endgültig aufgegeben
^ sein , nachdem die Kandidatur Henderfons immer

«Ätzt den Vordergrund tritt und von namhaften Staaten unt : r -
Um seinen Rückzug etwas zu beschönigen , war auf

2*« g
®
, Veranlassung heute eine Sitzung der Minister der „Klei -

r 'n tfti„ y
e" anberaumt , in der beschlossen wurde , daß keiner der

-.er ..Kleinen Entente " den Vorsitz der Weltabrüstungs -
uz ubernehmen will .

Aromatischen Kämpfe in Genf bewegen sich einstweilen
seh> Erspiel . Man tastete heute gegenseitig die Stellungen ab .

v si ln^ ^ dersichtlich geworden sind , weil sich noch gar nicht über -
r welche Linie Frankreich nach der Kaltstellung

l^? p !nnia hpa «>rFfojt JdflCS ift
der öfter -

Eselin Das politische Ereignis des ersten Tages
ic öffentlich erklärte Verständigung der östn . .

, J tin 9en und der deutschen Delegation , die beide
v8tbt{n

U' R gehen , daß sie die Zollunion unter allen Umständen wei -
>' k bex . j? wollen . Damit ist erneut ausgesprochen , daß beide Län -
tjtoftij * und , an der Prüfung aller Mittel zur Besserung der wirt -
. >

" age Europas mitzuarbeiten , daß sie aber nicht bereit
Ar » , g, - end dieser Frist die Arbeiten an der Zollunion stillzu -

, auch einer Kommissionsberatung nur insoweit zustimmen
Î ^ echun dadurch der Beginn der deutsch- österreichischen Sonder -

^"
.«en über die Ausgestaltung der Zollunion nicht hinausge -

^ ließiich der Rat . der erst am Dienstag mit den Bespre -
^

Uder die Zollunion beginnen wird , davon abkommt .
^ tsqi^ Iein Urteil zu bitten , ist noch einigermaßen unsicher .

es
no hat erklärt , daß es sich dem nicht widersetzen würde ,

ki
"®* ist iv

1 der Unanfechtbarkeit seines Rechtsstandpunktes über -
^ tUriftHrf.

" dem für uns günstigsten Füll würde die Haager Cour
>> <!ulnr ! ,u Einwendungen ablehnen und damit international

i „r!^
' e >t des von Deutschland und Oesterreich beschritten «»

m ^ ou t s.
°fien-. 2n dem für uns ungünstgsten Falle , daß die Haa -

" ' ^ Einwendungen für berechtigt hält , wäre für uns nicht
top * ®erh

1 • Vielleicht darf einmal darauf aufmerksam ge-
lüÎ R in ' daß die ersten Abmachungen über die Zollunion nicht

borf,-!l,e ^tcrcn Richtlinien festgelegt sind . Die Haager Cour

Wird.

lei ^ ' lch n » - 6" 5 die eine oder , die andere dieser Richtlinien für
^ Bein, . ,

<f)tbar erklären , worauf dann Deutschland und Oester -
^ *d f ro ij tei1i ^ ne andere Formulierung zu suchen. Aber

*>i? & flem - Zollunion würde dadurch nicht berührt .
In. ttiifjts uj}en also haben die Franzosen bei diesem Spiel so gut

U. e würden die Zollunion in keiner Weise unmöglich°ern lediglich eine andere juristische Konstruktion erzwin¬

gen . Es spricht desbalb schon mancherlei dafür , daß sie sich schließlich
auf dieses Hindernis nicht festlegen , sondern andere . diplomatische
oder wirtschaftliche Wege suchen

Die Oberschlesienbeschwerde .
Verspäteter Bericht Polens .

Gens , 15 - Mai . ( Eigener Drahtbericht der „Badischen Presse " . 1
Der polnische Rechtserttgungsberichr wegei der Minderheitenbe -
schwerd« in Oberschlesien und Pommerellen , der schon längst
beim BöUerbundssekretariat bekannt ist und erst gestern offiziell
überreicht wurde , ist den Delegationen erstaunlicher -
weise immer noch nicht zugegangen . Es ist ganz ofs .̂n -
fichtlich, daß der sehr starke polnische Einfluß im Välkerbundssekre -
tariat auch diesmal wieder die Erledigung des Falles und die Be -
kanntgabe des Berichtes soweit nur irgend möglich hinauszögern
will , um dem Rot keine Gelegenheit zu geben , den Bericht so wie es
notwendig wäre ^ genau durchzuprüfen .

★
Durch den dauernden Streit um die Zollunion ist das allge -

meine Interesse von den anderen Fragen , die in Genf zur Debatte
stehen , fast vollständig abgelenkt worden . Leider . Neben der Ab -
rüstung sollen ja programmäßig auch die Auseinandersetzungen über
die Lage in Oberschlesien auf Grund der Beschwerde der
deutschen Minderheiten fortgeführt werden . Im Januar hotte der
Rat den Polen aufgegeben , vor ber Maitagung einen Bericht zu
übermitteln , der den Regierungen noch die Möglichkeit einer ein -
gehenden Prüfung geben sollte . Der Bericht , etwa 60 Seiten
stark , ist dem Generalsekretariat jetzt erst zugegangen und zwar
absichtlich so spät , daß eine genaue Prüfung , vor oll
deutsche Regierung kaum mehr möglich ist.

em durch die
Die Polen rechnen

offenbar damit , daß der polnische Zwischenfall in Vergessenheit ge-
raten werde und schließlich die Frage des Minderheitenschutzes aus
Zeitmangel vertagt wird .

Dagegen muß die deutsche Delegation rechtzeitig Vorkehrung
treffen . Wir begrüßen es . daß gerade jetzt ein Urteil der Haager
Cour herausgekommen ist , das sich in der Frage der deutsch-polnischen
Minderheitenschulen hundertprozentig auf den deutschen Standpunkt
stellt , und zwar mit allen Stimmen gegen Polen . Nach diesem
Spruch werden also die Eltern allein zu entscheiden haben , in wel -
chen Schulen sie ihre Kinder erziehen lassen wollen und es steht
weiter fest, daß die von den Polen veranlagten Prüfungen , durch
die sie einen Teil ber Kinber ben deutschen Schulen entziehen woll -
ten , endgültig beseitigt sind , so daß auch die Eltern dieser Kinder
das Recht haben , den Besuch deutscher Schulen zu erzwingen .

Das ist eine Unterstützung der deutschen Ausfassung , die jetzt vor
dem Rat besprochen werden muß . Denn wenn Deutschlanb nicht er »
reicht , baß Polen bauernb unter internationalem Druck gehalten
wird , ist es selbstverständlich , daß dann von Warschau aus der
Kampf gegen die Minderheiten rücksichtslos fortgesetzt wird und
dahin dürfen wir es nicht kommen lassen . Wir müssen den Anfangs -
erfolg , den wir im Januar erzielt haben , ausnutzen , um jetzt e n d -
gültig eineSicherstellung der Deutschen nicht nur im
polnischen Oberschlesien , sondern in allen ehemals deutschen Provin «
zen zu erzwingen .

Haag entscheide! zugunsten der deutschen
Minderheit.

Amsterdam . 15 . Mai . (Funkspruch .) Der ständige inter -
nationale Gerichtshof im Haag hat am Freitag in öffentlicher
Sitzung dos vom Völkerbundsrat angeforderte Gutachten in dem
deutsch- polnischen Schulstreit in Ostoberschlesien bekannt -
gegeben . Bei diesem Schulstreit handelt es sich bekanntlich um die
Frage , ob den Kindern , die aufgrund der in der Völkerbundsrats -
entschließung vom 12 . März 1927 vorgesehenen Sprachpriifungen von
den deutschen Minderheitsschulen in Ostoberschlesien ausgeschlossen
worden waren , auch jetzt noch die Zulassung zu diesen Schulen ver -
weigert werden könne.

Der Gerichtshom kam mit 11 gegen 1 Stimme zu der Ansicht ,
daß den Kindern , die seinerzeit aus Grund der Sprachenprüfungen
von den deutschen Minderheitenschulen ausgeschlossen wurden , jetzt
aus diesem Grunde die Zulassung zu den Schulen nicht ver -
weigert werden dürfe .

Spuren von Wegener.
Schlillen und Schneeschuhe des Forschers gesunden .

Absturz in eine Gletscherspalte7
Aka . Berlin , 15 . Mai . ( Eig . Bericht der „Bad . Presse " .) Ein

soeben eingetroffenes ausführliches Funktelegramm der Hiffsexpe -
dition , die vor wenigen Tagen drei der Vermißtdn , Dr . Loewe ,
Dr . G e o r g i und Dr . Sorge wohlbehalten aufgefunden hat , den
Führer jedoch als endgültig verschollen melden mußte , berichtet jetzt
Genaueres über die Erlebnisse der Wiedergefundenen und über die
näheren Umstände , unter denen Wegener seine letzte Reise an -
trat . Das Telegramm lautet :

„Station „Eismitte " Krönland . 13 . Mai 1931. Am 30. Oktober
trafen nach 40tägiger Reife Prof . Wegener , Dr . Loewe und der
Grönländer R a s m u s mit drei Schlitten und 20 Hunden ohne
Proviant in Station „Eismitte " ein . Die letzte Schlittenlast mußte
10 Kilometer vor der Station deponiert werden . Das war der
letzte Rest einer am 21. September mit 15 Schlitten und 2000 Kg .
Last von der Weststation aufgebrochenen Kolonne . Die letzten drei
grönländischen Begleiter kehrten bei 151 Kilometern Abstand vom
Standquartier an ber Westküste wegen fortdauernden , überaus
tiefen Neuschnees um . Die tägliche Marschleistung sank teilweise
bis auf 5 Kilometer .

Wegener , Loewe und Rasmus gingen trotz aller Schwierig -
keiten weiter , um jedenfalls das bei 200 Kilometern Randabstand
angelegte Depot mit Notproviant aufzufüllen , da Wegener damit
rechnete , daß Georgi und Sorge am 20. Oktober die Station „Eis -
mitte " mit Handschlitten verlassen würden , um zum Westen zurück-
zukehren . ( Wegener hielt eine solche Handschlittenreise um diese
Jahreszeit für äußerst gefährlich . D . Red .) Ab 180 Kilometer
wurde die Schlittenbahn besser , und am 24. Oktober waren 335
Kilometer zurückgelegt .

Trotzdem die Kälte bis auf 54 Grad sank , mar »
schierte Wegener weiter , um Dr . Sorge und Dr . Georgi
auf alle Fälle zu treffen . Georgi und Sorge waren jeboch nicht am
20. Oktober abmarschiert , weil bie mörberische Kälte unb bie schlechte
Schlittenbahn sie zurückhielt . Uußerdem hatten sie . nachdem sie bis
dahin in einem Zelt gewohnt hatten , das für den Polarwinter nicht
genügend Schutz gab , eine Firn höhle gefunden , die ihnen gutes
Winterquartier bot .

Wegener und Grönländer Rasmus befanden sich bei ihrem Ein -
treffen in „Eismitte " bei bester Gesundheit . Dr . Loewe waren
bei der furchtbaren Kälte sämtliche Zehen erfroren . Nach
1 )4 tagiger Ruhe reisten Wegener und Rasmus mit 2 Schiit -
ten , 17 Hunden und 135 Kilogramm Proviant für Menschen und
Hunde wieder ab mit R i ch t u n g z u r W e st st a t i o n . Dr . Loewe
blieb in der Station „Eismitte " zurück, da der dortige Proviant bei
einiger Streckung sür drei Menschen bis Ende Mai ausreichte .
Wegener beabsichtigte , täglich bis 20 Kilometer zu reisen . Sollten
unterwegs Hunde eingehe » , so wollte er einen Schlitten zurück-
lassen und mit den übrigen Hunden ein großes Gespann bilden .
Wegener und Rasmus liefen bei der Abreise aus Skiern .

Die Hilfsexpedition fand 255 Kilometer von der Weststation ent -
sern Wegcners Schlitten und bei 189 Kilometer Wegeners
Stier im Schnee ausgestellt . Das ist das Letzte, was man von

dem Forscher gesehen hat .
Während der Zeit , da sich Wegener unterwegs befand , hat die

Besatzung von „Eismitte " mehrfach Temperaturen unter 50 Grad
gemessen .

Georgi und Sorge haben die Ueberwinterung gut überstanden ,
Dr . Loewe mußten sämtliche Fußzehen abgenommen
werden , aber sonst wurde er unverletzt und gesund vorgefunden .
Die Forscher heizten ihre Eishöhlenwohnung mit einem Petroleum -
ofen und während draußen die Temperatur bis auf 05 Grad sank,
hatten sie in ihrer Eisbehausung nur .10—15 Grad Kälte . Infolge
der ungeheuren Deckenbelastung durch Winterschnee , die auf 20 Ton¬

nen geschätzt werden muß , senkte sich die Decke ihrer Höhlung lang -
sam aber stetig im Monat um 7 Zentimeter . Zeitweise bestand die
Gefahr , daß ihr Wohnung zusammen st ürzte .

Dr . Georgi konnte vollständige Registrierungen von Luftdruck ,
Feuchtigkeit , Temperatur durchführen und Strahlungsmessungen
vornehmen . 12 Pilotbollonaufstiege bis zu 13 Kilometer Meeres -
höhe und 10 Fesselballonaufstiege bis 4500 Kilometer Meereshöhc
wurden durchgeführt . Vom Oktober bis März waren allerdings
serologische Messungen unmöglich . Die Witterung war sehr unbe -
ständig , es wechselten Kälteperioden vom Osten mit warmen Schnee -
sturmperioden von Süd unb Südwesten , wobei die Windstärke teil -
weise bis auf 20 Sekundenmeter anstieg . Sorge baute in 5 Mo -
naten einen Schacht bis 15 Meter Tiese und maß fortlaufend die
Temperaturen und Firnschichten . Die Weiterführung der wissen -
schaftlichen Arbeit wird nach Wegeners Plan vor sich gehen .
Georgi bleibt weiter allein in Station „Eismitte "

, wo er sich
seit August vorigen Jahres aufhält . Dr . Sorge übernimmt die
Nachsuche nach Wegener . gez. Georgi ."

*
Zu dieser Telegrammmeldung von Station „Eismitte " bemerkt

der Polarforscher Peter Freuchen im „Politiken "
, daß man We -

geners Schneeschuhe im Schnee aufgefunden habe , zeige , daß er sie
zu einer Zeit mit Willen zurückgelassen habe , als er sie nicht länger
benutzen konnte . Das sei bei dem 184. Kilometer gewesen . Dort
beginne der festere Schnee , wo Skier unverwendbar oder beschwer -
lich seien . Aber auch dort befinden sich Gletscherspalten und
es sei wahrscheinlich , daß der berühmte Forscher in einer
solchen Spalte umgekommen ist.

Worldcopyriglit 1S.11 by „Akademia" Berlin
i5ov « riabt 1981 sllr U . S . A . by „New Aork Times
Nachdruck , auch aussugsweise . verboten .

Grohfener im Bremer Kolzhafen
TU . Bremen , 15 . Mai . (Funkspruch .) Am Freitag mittag

gegen 12 .15 Uhr brach aus bisher noch nicht geklärte Weise auf dem
Gelände der Firma I . H . Bachmann , Speditions - , Lager - und
Speicherbetriebe , im Holzhafen ein Brand aus , der sich in kurzer
Zeit zu einem Großfeuer auswuchs . Die Feuerwehr rückte
von drei Wachen gleichzeitig mit fünf Rohren aus . Außerdem wurde
der Brand von der Wasserseite aus mit einem Dampflöschboot
bekämpft . Den vereinigten Bemühungen der Wehren gelang es
nach angestrengter Arbeit , ein weiteres Umsichgreifen der Flammen
zu verhindern , so daß die in der Nähe gelegenen Oelfabriken , die
anfangs bedroht schienen , bereits außer Gefahr sind.

Nach zweistündiger Arbeit konnte das Feuer gelöscht werden .
Verbrannt ist der Elevatorenturm . Dagegen konnten die im
Speicher gelagerten großen Mengen von Hafer , Roggen und Mais
gerettet werden , haben allerdings durch Wasser erheblich gelitten .
Die Entstehung des Brandes wird auf Heißlaufen einer Maschin -
zurückgeführt . Der Hauptbetrieb ist nicht gestört . ^

Explosion am Lahrmarktsstand.
Vier Schwer -, fünf Leichtverletzte .

X Stagfurt , 15. Mai . Am Donnerstag abend ereignete sich
auf dem Frühjahrsmarkt in Staßfurt ein schwerer Unfall . Die
Ehefrau des Marktreisenden Hennemann aus Berlin goß
Spiritus in einen Kocher nach . Im gleichen Moment explodierte
die Flasche . Neun um den Stand stehende Personen wurden ver -
letzt und mußten dem Krankenhaus zugeführt werden . Vier Per -
fönen — darunter zwei Kinder — sind schwer verletzt worden .
Die übrigen fünf Personen konnten nach Anlegung von Notver -
bänden entlassen werden.
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Der französische Gegenplan :

Eine Niele für Oesterreich.
Präferenzzölle für Zentral - und Osteuropa / Ausbau der Kartelle .

B . Paris , 15. Mai . (Eig . Drahtbericht der „Badischen Presse ".)Das Gegenprojekt , das Frankreich in Genf zur Bekämpfung des
deutsch-österreichischen Zollunionplanes vorlegen wird , berechtigt die
Erwartungen nicht , die in den letzten Tagen in der französischenPresse erweckt worden sind . Wenn auch die Meldungen der PariserBlätter das , was allenfalls zugunsten Oesterreichs zy geschehenharre , noch ziemlich im Unklaren lassen , so geht doch daraus hervor ,

dag der französische Plan kaum imstande ist. eine Aenderungund Verbesserung der Verhältnisse in Europa hervorzubringen .
Unsere wiederholten Mitteilungen , daß man den französischen Wirt -
schaftsplan kaum als solchen bezeichnen kann , haben recht behalten .Dieser Plan zerfällt nach den Meldungen des „Matin " in drei Teile .

Landwirtschaft .
Im landwirtschaftlichen Teil erklärt er sich für Präferenz -

Zölle zugunsten des Getreideabsatzes aus Zentral -
und Osteuropa . Diese Präferenzzölle sollen eine teilweise Auf -
Hebung der Meistbegünstigungsklausel bringen . Der Verkauf des
zentral - und osteuropäischen Getreides soll in einem zentralen Ver -
kaufsbüro durchgeführt werden . Eine Kommission soll die Kon -
tingente und Präferenzen festsetzen.

Industrie .
Auch im industriellen Teil des Entwurfes ist eine weitgehende

Regelung der Produktion und der Verkaufsmöglichkeiten vorgesehen .Die bestehenden Kartelle sollen ausgebaut , neue sollen gegründetwerden . Die Kartellierung soll Stahl , elektrische Rohmaterialien ,Kohle , chemische Produkte , Automobile , Textilien , Wolle , Holz usw .
umfassen .

Wirtschaft .
In wirtschaftlicher Hinsicht sollen die Zölle zum Schutze

gegen das Dumping aufrecht erhalten bleiben ,können aber innerhalb der Kartellgtenzen herabgesetzt und sogar
zurückerstattet werden . Dieser dritte Teil des Wirtschaftsprogrammssoll nicht sofort in Kraft treten , aber es wird daraus hingewiesen ,daß ja auch die deutsch- österreichische Zollunion zu ihrer Durch -
führung mehrere Jahre in Anspruch nehmen würde .Ein besonderes Kapitel befaßt sich mit

Oesterreich ,
insbesondere mit dem Defizit seiner Handelsbilanz . Die französische
Regierung verlangt daher für jene Staaten , die in Oesterreich ein -
kaufen , Erleichterungen zur Erhöhung des österreichischen Absatzes .In finanzieller Hinsicht erklärt sich das Programm, falls der Völker-
bund als Vermittlungs - und Kontrollorgan diene , zu I n v e st i e -
rungen zum Zwecke öffentlicher Arbeiten sowie zur
Notierung fremder Werte an der Pariser Börse bereit . Auf Ver -
anlassung der Bank von Frankreich hat sich ein französisches
Finanz - und Bankkomitee gegründet , um die Fragen einer
regeren Kapitalplacierung im Auslanve zu klären .

Katholizismus und Sozialismus
Der Papst über die soziale Frage .

TU - Rom , 15. Mai . Der heutige Freitag , an dem sich zum -lg.Male die Veröffentlichung der Enzyklika Leo XIII ., Rerum No¬
varum . jährt , ist der Haupttag der kirchlichen Veranstaltungen in
Rom . Er wurde eingeleitet durch den feierlichen Eilzug des Papste ?in den Petersdom mit seinem gesamten Gefolge . Anschließend fanddie Papstmesse statt , an der die zahlreichen in Rom weilenden
Pilger teilnahmen .

Pius hielt im Verlauf der Feierlichkeiten seine angekündigte
gr oße Ansprache , in der er auf die devorstehende neue Enzyklika über
die sozialen und Arbeiterfragen hinwies . Der Papst
hielt seine Rede persönlich in italienscher , französischer und deut¬
scher Sprache . Auf das Verhältnis von Kapital und Arbeit ein -
gehend , erklärte der Papst , daß keiner von beiden Teilen den Gesamt -
ertrag beanspruchen könnte . Unerläßlich sei eine Neuordnung
der ganzen Wirtschaft - Der gemeinsame Ertrag von Kapital
und Arbeit müsse der Billigkeit entsprechend verteilt werden . Die
besitzlose Lohnarbeiterschast müsse allmählich zu einer entsprechenden
Wohlhabenheit gelangen können . Erreichbar sei dieses Ziel nur auf
dem Wege gerechter Löhne . Eine wirksame Abhilfe gegen eine Locke¬

rung der Ordnung gebe es nur durch Rückkehr ZU einer gediegenen
christlichen Gesellschajtslehre .

Im weiteren Verlauf der Ansprache kam der Papst auch aus
den Sozialismus zu sprechen , der seit der Zeit Leo XIII . ties¬
greifende Wandlungen durchgemacht habe . Eine Einrichtung , die die
sozialistischen Grundsätze bis zur letzten Konsequenz durchführe und
den Namen Kommunismus angenommen habe , sei unver -
einhar mit der Lehre der Kirche . Die andere Richtung , die den
Namen Sozialismus führe , sei in vielen Punkten den katholischen
Sozialprogrammen sehr nahe gekommen . Aber auch trotz dieser Ab -
schwächungen und obwohl viele seiner Forderungen durchaus der Ge-
rechtigkeit entsprächen , lege der Sozialismus eine Gesellschastsauf -
fafsung zugrunde , die der christlichen Auffassung von der menschlichen
Gemeinschaft vollständig entgegengesetzt sei. Eine grundsätzliche
Einigung mit ihm sei ausgeschlossen . Es sei unmöglich ,
gleichzeitig guier Katholik und wirklicher Sozialist zu sein . Wirt -
schaft und Sozialismus richteten ihren Blick nur auf das Diesseits
und vergäßen darüber Gott und die Ewigkeit . Eine sittliche Er -
Neuerung und die Wiederaufrichtung der Herrschaft der Gerechtigkeit
sei unter diesen Umständen notwendig ^ Einträchtig müsse ein jeder
an seinem Platze zum allgemeinen Wohl mitarbeiten .

Spionensurcht in Frankreich .
Sperrung der Ströhen vom Saargebiel nach ^

Elsatz .
B. Paris , 15 . Mai . (Eig . Drahtbericht der „Badischen

- ämtliche Straßen , die vom Saargebiet nach dem . r U ,
führen , sind seit der letzten Nacht durch französische wn ,gesperrt . Alle Kraftwagen , die auf diesen Straßen vene «

K2PÜ » ■ .. . .... » "5
zöfischen Behörden sind angeblich wieder einmal auf der
Spionen , die aus dem Saargebiet nach Frankreich W1-, r,kommen sollen . Dieser Verkehr der Spione zwischen dem •? c j
gebiet und dem Elsaß soll angeblich dem Schmuggel wicht »
französischer militärischer Papiere nach
Ausland dienen .

Die amtlichen Spellen verwe
kunft , angeblich um die Untersuchungen
aber , weil man nach dem Fiasko . „ c .. w • » » » -
„Spionage " - Angelegenheit vorsichtiger geworden u ■

werden aufgehalten und auf das genaueste untersucht.

e ' gern , edoch A '
,ich

nicht zu stören , wahrj « - ' » '
f

i in der Strasburg

Das Straßburger Fiasko .
nenha"̂TU . Paris , 15. Mai . (Funkspruch .) Der im Zusamme - , ^mit der sogenannten Straßburger Spionageangelegenheit

Zeichner Ernst Unfried wurde am Donnerstag auf Besch !" »
jc,

Generalstaatsanwalts des Kolmarer Appellationsgerichtshofes
der auf freien Fuß gesetzt. Es ist dies die zweite F 1 e 1
Jung in einer Angelegenheit , die von der französischen Rechts? j
absichtlich aufgebauscht wurde , um den Königsberger Spionas
zu vertuschen .

Ohrseigen sUr Toscanini.
Ein Zwischenfall in Bologna / Faschistische Kundgebungen gegen den berühmten Dirigenle«

m . Bologna , 15 . Mai . lEig . Drahtbericht de? „Bad . Presse ".)Der berühmte italienische Dirigent Toscanini ist Gegenstand
eines ernsten politischen Zwischenfalls geworden . In Bologna
sollte am Himmelfahrtstag Toscanini zwei Eröffnungskonzerte im
„Neuen Theater " dirigieren . An der Feier war sogar die Teil -
nähme des Verkehrsministers Eiano und des Unterstaatssekretärs
des Innern Arpinati vorgesehen . Im letzten Moment verlangtendie Behörden von Boulogna , daß Toscanini vor Beginn der Kon -
zerte den Königsmarsch und die f a s z i st i s ch e Hymne spielen
sollt ? . Der Dirigent weigerte sich mit der Begründung , daß seine
Kunst keine politische Einmischung vertrage , weshalb er gar nicht
daran denke, vor Beginn der Konzerte die verlangten Stücke zu
spielen .

Da schaltete sich die Theaterleitung ein . verschob das Konzert um
eine Stunde und versuchte den Dirigenten noch umzustimmen , was
ihr aber nicht gelang . Trotzdem nun die Minister ihre Teilnahme
an dem Konzert abgesagt hatten , wollte Toscanini mit dem Kon -
zert beginnen , als plötzlich einige aufgeregte Faszisten auf den
Kapellmeister zugingen und ihm heftige Ohrfeigen versetzten ,
weil er sich weiterhin weigerte , die Hymne zu spielen . Der Sohn
Toscaninis versuchte seinen Vater zu verteidigen , aber auch er er -
hielt mehrer « Schläge ins Gesicht . Nach diesem Zwischenfall
weigerte sich Toscanini natürlich , das Konzert zu dirigieren und
kehrte sofort in sein Hotel zurück.

Inzwischen war eine große Demonstration vor da - Hotel ge-
zogen , um hier dem berühmtesten Kapellmeister Italiens eine feind -
liche Kundgebung mit Pfeifen und Beschimpfen zu veranstalten .
Eine Abordnung erschien sogar , die die Forderung aussprach , Tos -
caniyi möge sofort Bologna verlassen . Er ist auch sofort mit sei -
ner Familie nach Mailand abgereist , ohne seinen Verpflichtungen
in Bologna nachgekommen zu sein -

Tascanini hat sich bekanntlich schon einmal einen gleichen Fall
geleistet , als er vor etwa einem Jahr in Rom vor der Königin von
Italien des Newyorker Symphonieorchester dirigierte , ohne vorher
die Nationalhymne zu spielen . Damals nahm aber niemand daran
Anstoß . Es ist aber kaum anzunehmen , daß Toscanini nach diesem
Zwischenfall geneigter wird , in Zukunft die Nationalhymne vor je -
dem Kailzert in Italien zu spielen . Möglich ist es dagegen , daß der

»sc.

große Dirigent seinem Heimatland den Rücken kehren wird , um
Ausland seine Kunst einem verständigeren Publikum zu zeige' -

Tages-Anzeiger.
lNiiberes liebe im Inseratenteil . !

ZamSlag . den 16 . Mal .Landrstheater : „JuliuS Cäsar " , 20 —23 Ilbr , «« tadtgarten : Nachmitlagekonzert de6 Pbilbarm . Orchesters,Zirkus Gleich: Vorltelluuge » IS unö 2» Uhr . . . qv £ .$ •«
HJiffniittturim ' rein : Musikalischer iiünftleravend im Haus des

20 .30 Hör.
lAesanavercin wiederhatte : Konzert in der ffestballe, 20 UAr . . , gjle'
D .H B (ilnrlflr . 4 ) : Wocheuendlebrgaii« für Aauimannsgehufen

tallinimstrie . . . . .5 -K . Mitültura : Monatsversammlung im Klubhaus , 2N.M Ho *-
« .(£. Ptiönir : Wettspiel gegen S .V . Jtfeimheim . 18 Uvr
« chremvv- Gaststätten . Kolosseum: Militärmusik - Konzert , 2u U* •
Kasfee- Kabxrett Roland : Tae neue Attraktiouo - Prvgrainiii -
-Sotcl Notes Haus : Tanzabend .Äatfee Museum : Gesellscbastotanz und Kunstlerkonzert .
»lassee des Westens : 5 llbr - Tee : (gelelllchlistStauzabend.Wiener Hos : Tan, . ,Kassee Grüner Baum : Tan ».
Parkschlökle Durlach : Tanz .Ncsidenä- wichtlviele: Täter gesucht .
Palast - Lichtsviele : Kaiserliebchen.Schanbiira : Tänzerinnen für Tüdaincrika gesucht : Beiprogran " "
Gioria - Palast : Wiener Lielischasten : Bankhaus Pat und Patackott.Ätla « tik- i.' ickti»icle : Die Hölle von Moutinartrei OrientexV^ V-
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Das schöne , grüne Eiland
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Tageskursteuer
Kinder bis 12 Jahre IttL

Pauschalkaren
Prospekte durch die Badeverwaltuf ^

Glucks pantomimisches Ballelt
„Don Juan"

erlebte im Jahre 1761 seine Uraufführung in Wien . Trotz der
schönen Musik war die Aufnahme des Werks sehr lau . Man empfand
schon damals die Handlung , die der in jener Zeit berühmte Er -
neuerer der Tanzkunst , Angiolino , entworfen hatte , als zu dünn ,
und die Hauptgestalten als unsympthisch . Selbst Gluck und Angio¬
lino fühlten offenbar bedeutende Schwachen , fanden sie aber nicht
heraus , sondern strichen gleich nach der Uraufführung von 31 Num¬
mern 15 weg . Da aber die Grundfehler blieben , blieb auch der
Torso des Balletts ohne Wirkung . Es kam noch zu zwei Wieder -
holungen , dann verschwand das Werk von der Bühne . Einzelne
iKummetn verwendete Gluck in späteren Opern , er griff nie mshr
auf die Ballettform zurück.

Den Stoff hatte erstmals der spanische Priester Gabriel Tellez
(Tirse de Molina ) um 1680 in dramatische Form gegossen . Das
Stück wurde bald in Frankreich ( Moliere ) und in Italien bekannt
und vielfach bearbeitet , namentlich in Italien . Dabei wurde recht
willkürlich verfahren , die Handlung abgeändert , die Hauptpersonen
völlig verzeichnet . Bon Gabriel Tellez ließen die Italiener nur die
Duellszene und den feinen Zug . daß der Steinerne Gast plätzlich
auf dem Ballfest Don Juans erscheint , an der Tafel Platz nimmt
und beim Scheiden Don Juan als Gast zu sich auf den Friedhof ein -
lädt , wo der Lüstling dann sein Ende findet .

Den italienischen Verballhornungen des Tellezschen Dramas
entnahm Angiolino Form und Inhalt seiner Ballettpantomime . Es
ist klar , daß der Feigling und Frechling Don Juan und die ihres
Baters unwürdige Donna Elvira ( man darf bei ihr nicht an die
Mozartische Elvira , die Dame aus Burgos denken ) unsympathisch
wirken mußten . Und so kam es , daß Gluck — vielleicht auch aus der
Zeiteinstellung heraus — gegen seinen Helden komponierte , was
zwar ihm und den den ersten Ausführungen Beiwohnenden nicht
bewußt wurde , was sie aber instinktiv fühlten . Daher die kühle
Ablehnung des Balletts durch das Publikum ( bis heute ) und die
hoffnungslose Aufgabe dieser schönen Musik durch ihren Schöpfer
selbst , der sich in ihr von einer besonderen , fast unbekannten Seite
zeigt .

Der Versuch , das ganze Werk , also alle Musiknummern (31 ) zu
retten , konnte nur unternommen werden , indem auf die Original -
Handlung des Gabriel Tellez zurückgegriffen wurde . Hier spielt bei
dem Ueberfall Don Juans auf die Tochter des Komthurs der Man -
tel ihres Verlobten . Marquis da Motas (bei Mozart Don Ottavio )
eine große Rolle . Da Mota ist mit Don Juan befreundet und er -
zählt ihm treuherzig , daß er um Mitternacht von seiner Perlobten
zu einem süßen Plauderstündchen erwartet werde . An seinem
Mantel erkenne sie ihn und lasse ihm dann den Palast öffnen . Don
Juan ist schnell entschlossen . an Motas Stelle zu treten . Er läßt
Donna Elvira bestellen , Mota müsse dringender Geschäfte wegen
eine Stunde früher zum verabredeten Stelldichein kommen , stiehlt
Motas Mantel und gelangt so in den Palast des Komthurs . Dieses
Mantelmotiv konnte Mozart nicht verwerten , weil die Handlung
seiner Oper mit der Flucht Don Juans aus dem Palast beginnt .

Es verhellt aber die Umstände , unter denen Don Juan das Ein -
dringen in den Palast gelang . Bei Gluck-Angiolino war dadurch ,
daß dies Eindringen Don Juans im ersten Bild musikalisch ge-
schildert ist. die Verwertung des Mantelmotivs möglich . Auch noch
im zweiten Bilde , dem Ballfest bei Don Juan ' weil Mota in Don
Juan den Entwender des Mantels und den Mörder des Komthurs
vermutet , und . um Gewißheit zu haben , mit Donna Elvira das Fest
besucht .

Auch der Diener Don Juans , Eatalinon , mußte in der neuen
Handlung wieder erscheinen , um all jene Teile der Mufik auf sich
zu nehmen , in denen der Uebermensch Don Juan als qualitätsloser
Untermensch ( bei Gluck Angiolino ) gezeichnet wurde .

Bis auf die Duellszene hat die neue Handlung mit der der
Mozartischen Oper wenig gemein . Auch steht die Glucksche Musik
der Mozarts durchaus selbständig gegenüber . Aus kleinen Aehn -
lichkeiten läßt sich aber schließen , daß Mozart das Glucksche Werk
gut gekannt hat .

In Karlsruhe wird seit der Wiener Uraufführung 1761,
also nach 170 Iahren , die ganze Musik zum erstenmal wieder erklin -
gen . Es handelt sich also nicht nur um ein rein künstlerisches , son-
dern auch um ein musikgeschichtliches Ereignis . Die neue Handlung
stammt von Anton Rudolph , der schon die Mozartischen Opern
„Zaide "

, „Gärtnerin aus Liebe " und „Die Verstellte Einfalt " im
Austrage des Landestheaters bearbeitet hat . Auch bei Glucks Bal -
letpantonnme „Don Juan " handelt es sich um einen offiziellen Auf -
trag des Landestheaters aus dem Jahre 1924. Es fehlte bisher
aber der geeignete Vertreter für die Hauptpartie , der jetzt in HaraldJoses F ü r st e n a u zur Stelle ist. Er hat auch die Einstudierung
des Mimadramas übernommen . Mit der musikalischen Leitungwurde Generalmusikdirektor Krips betraut . Die Uraufführung wird
am Dienstag den 10 . Mai stattfinden . Das Werk ist bereits von
einer anderen großen Bühne zur Aufführung erworben worden .

Shakespeare im Schwehinger Schloßpark.
Einmalig ist er und bleibt er : der Schloßpark in Schwetzingen .

Hier ein paar Stunden zu verweilen ist für jedes empfängliche Ge-
müt ein Erlebnis . Unerhört reizvoll jetzt im Frühling die Pracht
des Flieders . Wir schlendern durch mächtige Alleen , freuen uns an
den gepflegten Anlagen und träumen an den stillen Weihern . Be -
lustigt halten wir Zwiesprache mit Pan und seinen Nymphen und
all den Göttern und Göttinnen , die die lauschigen Winkel bevölkern .
Ganz unwahrscheinlich mutet uns dieser prangende , friedliche
Gottesgarten an , der sich da in nächster Nähe der großen Heerstraße
mit ihrem Hasten und Treiben aus fernen Zeiten erhalten hat . Es
dämmert . Auf einmal wird es lebhaft . Menschen in größerer Zahl
tauchen auf . Eine kleine Völkerwanderung strebt einem Punkte zu.
Wir schließen uns an und gelangen zum Merkurtempel . Hier ist
feit alter Zeit eine Naturbühne . Wir erfahren , daß heule hier
„Theater gespielt " werden soll. Weiße Bänke sind aufgestellt , auf
denen wohl 700 erwartungsvolle Menschen sitzen . Es ist dunkel ge-
worden . Ein Trompetensignal erschallt , Scheinwerfer flammen auf .
Busch und Anger und das alte Gemäuer find in magischen Schein
getaucht . Gesang ertönt aus dem Dunkel : die Spieler kommen . In
der farbigen Tracht des Mittelalters ziehen sie auf . Ein kleines

wohldiszipliniertes Orchester im Kostüm der Stadtpfeiler
unfern Äugen und Ohren aber huscht eines der unsterblichen
spiele Shakespeares vorüber : „Was ihr wollt ". Wohl vorve ^
ist das Stück . Die Spieler sind mit Begeisterung und Liebe o ß (,
Sache . Wir kennen die einzelnen nicht , aber sie gefallen uns . {
sonders trifft das beim Narren und Biola zu . Zwei Stunden g . e,
der Spuk . Dann ziehen die Spieler bei Fackelschein wieder a ,
folgt von der begeisterten Menge der Zuschauer . lUoatt *'

Was war das ? Das Frankfurter Künstlerth
die Wanderbühne der badischen Volksbühnenvereine , das die w

^,jt
die nicht das Glück haben , ein ständiges Theater zu besitzen , ^
guter Bühnenkunst versorgt . Man hat das herrliche Wetter ja <ii
und die diesmalige Vorstellung aus dem sonst üblichen , M
hinaus in den Schloßpark verlegt . Der Gedanke war glä " ^

(FtftfiilLeiter der Schwetzinger Volksbühne können einen vollen ^
buchen . Das „Haus " war ausverkauft , der Beifall gr̂ ^ ol)!'
Pfingstsonntag und Pfingstmontag finden Wiederholungen oe ^
gelungenen Ausführung statt .

Kleirte Nachrichten aus Kunst und Wissensc hat"
Mg -

Furtwängler und die Berliner Philharmoniker in tV
Nach seiner von beispiellosen Erfolgen begleiteten Ausia ?.
kehrte Wilhelm Furtwängler mit seinen Berliner Pw . e*
nikern in Freiburg ein . In der völlig überfüllten V -riqi «^
werden mehr als 3000 Personen anwesend gewesen sein , °

„jett'
Wilhelm Furtwängler Johann Sebastian Bachs Drittes
burgisches Konzert Q -Dur , Wolfgang Amadeus Mozarts ® 6,e
O -Moll und Ludwig van Beethovens Fünfte Sinfonie
durch die von Furtwängler zu den höchsten Leistungen g ^ ^ xel '
Berliner Philharmonikern zu einer unerreicht vollendeten
gäbe gelangten .

Oberbaurat Professor Leopold Oelenheinz in Coburg fap
heute seinen 60 . Geburtstag . Er stammt aus K a r l s r u Y ». ( t
Vater Bankier war . Seit einer Reihe von Jahren «,gt %
Professor an der staatlichen Bauschule in Coburg . Er M
Marienkirche in Königsberg in Franken wiederhergestellt . . e gM
Städte Coburg und Neustadt bei Coburg verdanken ihm >n<

J lenhe' n '
Restaurierung . Auch lyrisch und literarisch hat sich v
betätigt .

Von der Universität Freiburg . Professor Dr . r ^ r.,Oberarzt der Chirurgischen Universitätsklinik Freiburg '
jern .fL

seinem Ansuchen entsprechend auf ein Jahr beurlaubt . u> „schai .̂
ihn ergangenen ehrenvollen Ruf als Chefarzt an das £ , n
krankenhaus in Bottrop ( Westfalen ) Folge zu leisten . —

g n U xtor des Instituts für Kunstgeschichte Professor Dr .
hat einen Ruf an die Universität Frankfurt a . M . PhA ?»
ordentliche Professor an der Universität Freiburg
Funk wurde zum ordentlichen Mitglied der Badischen v
Kommission ernannt . zlu»^ » ri»Baden kaust ein Haueisen - Gemälde . Anläßlich der
Albert Haueisen im Pfälzischen Gewerbemuseum
kaufte die badische Regierung für die Karlsruher ftum flll5 o
Werk des Künstlers an . und zwar das große Familieno »
Jahre 1912.
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^er badischen Landwirtschaft :
^ genossenschaftliche Zusammenschluß

''b j t,Qltnt Dr . Jung als Vertreter des Staatspräsiden -
ii ' tin ? min >?ters Wittcmann , den Landtagspräsidenten

.? !^
. don Präsidenten des Reichsverbandes der Deut -

% j,i 3Glichen Genossenschaften , Geh . Rat Hohenegg -
v '" l.^ !" treter der landwirtschaftlichen Verbände und Orga ^

|Jü.
te

.
*!cr Landwirtschaftskammer .

it "
?

"

SLV* p
Das

. . . Der Redner verwies
in einem Jahr gemeinsamer Arbeit in erfolgreicher

fifc
' eJtfAaftfi (feen Gedanken durchgesetzt habe . Nur aus

. kr die Genossenschaften werden die Schwierigkeiten zu
^ Das Fundament der badischen landwirtschaftlichen
ici fin gesundes . Der Redner schloß damit , daß er

? ^ Iaw tüchtigen Führernachwuchses unterstrich und in
nprinrcifh er Tirfi unw SHnffniitirteit rmti ht»r

i "ifttjt. -- "^ " laiuin ' wt'n Einheitsgedonken anschließen möge .
S ®«}) V ^ r - Jung überbrachte die Grütze des Staatspräsi -

^ «nminifters . j,cn verschiedenen Begrützungsan -

f n
Shturf . ho R auch der Landwirtschaftliche Verein sich in

( '« ttj^ "° iie" schaftlichcn ' '

^ «K °t Dr . Jun
Ab ^^ .".minister <

>">!>.« Präsident K e i d e l einen kurzen Heberblick über das
Jj °°mÄ ° ttsj ° hr .
C«t[5r , ^ erbandspräftdentfii . Diplomlandwirt Georg K e i -
? ^ br. V ®u f dem zweiten Verbandstag in Konstanz er -
i ^ K glicht des Verbandes Landwirtschaftlicher Genossen -

e . V . . kommt eingangs zu der Feststellung , dag||jl Vl V.". | mvi »»II » |"Ju. wv <g' vwj
t iiutjij 8eTt> die an den Zusammenschluß in Baden ge
1•

'""ntcV "1' * guten Folgen in Erfüllung gegangen sind . Im
w?! .Vereinheitlichung im Unterbau weiter ausgebaut

kAtt Anzahl von Doppelorizanisationen in den
V ^ aft t -' ®* werden . Die Existenzmöglichkeit der deutschen

iniiito lci nicht allein in hohem Zollschutz zu erblicken , hinzu
ISh ' « or e Selbsthilfe aus ge n o s I e n s ch acht l i ch e r
»Jiibf t h : Der Revisionsverband soll Ausklärung und Be -
V Und ^ Notwendigkeit genossenschaftlichen Zusammenschlusses
l, Niji.. .v >send und beratend den Genossenschaften zur Seite
l(,

" s Lj. lolge würden vermieden , wenn wirklich sähige Land -
' ; 5r. jeder Genossenschaft bestellt werden und die Mit -

des Verbandes landwirtschastlicher
Genossenschaften .

rffc ». 15. Mai . <Drahtbericht .) Im Konziliumssaal er -
^ mittag der Präsident des Verbandes & c i d c l , den

Sr^Rx tafl der Badischen Landwirtschaftlichen Genossen -
iniFter̂ .ent ? c ' dcJ konnte zahlreiche Ehrengäste begrüßen .

schaften besucht . Im Winterhalbjahr 1930/31 wurden 31 Buch -
sührungs - und Jnstruktionskurje durchgeführt die gut besucht waren .
Im Berichtsjahr 1830 konnten 24 Genossenschaften das LS jährige ,
6 das 30 jährige und 11 das 40 bezw . SO jiihriye Bestehen feiern .
Die elektrotechnische Beratungsstelle , die Rechtsichutzabteilung und

Ju
•■̂ nf>aiip versprach er sich große Hoffnungen von der

, ? nh och schule in Ittendorf . Schließlich gab er der

^ . Haftpflicht , die übrigen neun haben eine andere
i« Der größte Teil der Verbandsvereine ,

i. ' I > nd Bezugs - u . Absatzgenossenschaften .'te e t c i . n KSl Spar - u . Darlehenskassen und 253
5 und Milchgenossenschaften . Die übrigen

haben besondere Aufgaben . Außerdem gehören die
V dem Verband an . Der Bericht gibt
HU ; '"Wiches Bild über die Entwicklung der einzelnen
isNiih^ Zarten . Im Berichtsjahr wurden 2023 Buchrevisionen

gesetzlichen Revisionen und Kassenstürzen wurden
etioto en> außerdem wurden vom Revisionsverband 1006

Ölungen und sonstige Versammlungen von Genossen -

die Steuerberatung wurden lebhaft in Anspruch genommen .
Versich er ungsan st alt „Regeno "

Die
und die

gadische B a u e r n k r a n k e n k
"
a s s e , die sieben , bezw . vier

Jahre besteheil , konnten sich trotz der verschärften Wirtschaftskrise
gut weiterentwickeln . Die Bilanz per 31 . Dezember 1930 ichließt
init einem Ueberschuß von 9 .60 Mark ob . Der Kassenbestand belauft
sich aus 371,93 RM . Postscheck 107,06 RM . Debitoren 13 591,20 RM .
Beteiligungen 55 472,50 RM . . davan einbezahlt 23 597 .SO RM . Das
Inventar der Verwaltung ?- und Weinabteilung ist aus je « ine
Reichsmark abgeschrieben , die Einnohmereste betragen 20 000 RM .
An Passiven werden aufgeführt 5000 RM . Schuld an die Preußen -
fasse, 23 052,17 RM . Schuld an die Landwirtschastsbank , Kreditoren
5 209,57 RM . , diverse Reserve -Beihilfe usw . Fons 17 598,3S RM .
und Härtefond 6800 RM .

Gegen die Brotpreiserhvhung .
) s Mannheim , 15 . Mai . Der Oberbürgermeister von Mann -

heim hat gestern telegrophisch und brieslich erneut bei den zuständi -
gen Reichs - und Landesbehörden darauf hingewiesen , daß auch in
Mannheim eine Brvtpreiserhöhung droht , und dringend ersucht ,
alle Maßnahmen zu tresfen , um diese Gefahr abzuwenden .

Gegen Einschränkung des Grenzoerkehrs .
— Grcnzach, 15 . Mai . Nach dem Beispiel des Gewerkschafts -

und Beamtenbundes in Waldshut wendet sich nunmehr auch das
Ortslartell Grenzach - Wyhlen de- Deutschen Beamtenbundes gegen
die verlangten Brot - und Mehleinsuhreinschränkungen im kleinen
Grenzverkehr . Die Zahlen in der Denkschrift des Aktionsausschusses
der Lebensmittelindustrie im Seekreis seien weit übertrieben . Man
solle sich einmal den Personenverkehr in Oberbaden an Sonntagen
ansehen , wieviele Gasthäuser van den Schweitzer Nachbarn ausge -
sucht werden . Vergessen dürfe man auch nicht , daß die Grenzbevöl -
kerung in weit ungünstigeren Verhältnissen lebe , als die Bevölke -
mng

'
im Innern des Landes , wo zum Teil weit billiger eingekauft

werden könne , als in den teuren Grenzarten . Der Schaden , der
durch eine Einschränkung des Handelsvertrages als Störung der
grenznochbariichen Beziehungen entstehen könne , wäre unter Um -
ständen größer als der vermutete volkswirtschaftliche Nutzen .

Die Arbeitgeber zum Rheinfchifsahrls - Schiedsfpruch
Mannheim . 15. Mai . Nach einer Mitteilung des Arbeitgeber -

Verbandes der L>asengebiete Mannheim -Ludwigshafen bat es dieser
abgelehnt , zu dem am 11. Mai ergangenen letzten Schiedsspruch in
der Rheinschiffahrt Stellung zu nehmen . Die von Arbeitgeberseite
angenommenen Aenderungen des Rabmentarifvertrages bringen
zwar eine kleine Erleichterung , die ober den Forderungen der
Wirtschaftslage in der Rheinschisfahrt nicht gerecht wird . Der
Arbeitgebernerband stellt fest , daß die ergangenen Schiedssprüche
nicht geeignet sind , die dringend notwendige E n t -
l a st u n g z u e r r e i ch e n . Er führt an . daß die französische Schifs -
fahrt schon zweimal einen zehnprozentigen Abbau vorgenommen

at . und daß auch die schweizerische Schissahrt ab 1 . Mai einen
bbau um 30 Prozent durchführte .

Ein Rmhaus -Tumult vor Gericht.
Sladlväler erhallen Gesängnisslrafen .

l großen Schöffengericht in
Mi '~ Freiburg , 15 . Mai . Vor dem

Freiburg hatten sich 7 kommunistische Mitglieder des Burgeraus -
schusses bezw . des Gemeinderates van Lörrach wegen Widerstands
und Körperverletzung zu verantworten und zwar der Maler Ernst
Vogt , der Schlosser Georg Schumacher , der Glaser Hermann
Weiß , der Fabrikarbeiter Heinrich D r e ß l e r , der Marmorist
Emil Schmierer , der Fabrikarbeiter Otto Hupfer und der
Maurer Walter Chemnitz . Für Chemnitz , der Mitglied des
Reichstages ist, hat der Reichstag die Zustimmung zur Straf -
Verfolgung erteilt .

In der Bürgerausschutzsitzung vom 29. Dezember war die so-
fortige Beratung der kommunistischen Anträge über Sonderbeihilfen
für Erwerbslose abgelehnt worden . Es entstand eine Prügel -
s ) e n e , bei der die Kommunisten auch tätlich gegen die Polizei

'
vor -

gingen , die schließlich den Saal räumte . Die Gerichtsverhandlung
nahm den ganzen Tag über in Anspruch . Der Stadtverordnete und
Reichstagsabg . Chemnitz sowie d ->r Stadtrat Weiß erhielten
je 70 RM . Geldstrafe an Stelle einer verwirkten Gefängnisstrafe
von je zwei Wochen . Stadtrat Schumacher erhielt wegen Wider -
stands und Körperverletzung 6 Wochen Gefängnis , die Stadt -
verordneten Vogt und Schmierer je zwei Wochen Gefängnis und
Stadtrat Hupfer je eine Woche. Der Angeklagte Dreßler wurde
freigesprochen , ebenso der Reichstagsabgeordnete Chemnitz von der

%̂6 für die Hochwassergeschädigten .
15 - Mai . In der letzten Stadtratssitzung wurden die

d ° n und die zu ihrer Behebung bereits getroffenen
^ ^ «. / ^ derlichen Maßnahmen eingehend besprochen . Es
' ' 1 daß eine Rechtsverpflichtung der Stadt

, "uqtm
-,Cs zum Ersatz der Schäden nicht konstruiert werden

% e„ c
ei

2, „roird anerkannt , daß sich die vor einigen ^ Jahren
. Pfinzregelung zwischen Obermühle und Eisenbahn ^

!ie ausgewirkt hat . Denn sonst wäre zweisellos noch
ö W . , ^ °rstadt bis zur Hauptstraße von der Ueberschwem -
'«in»

' ' etden (chaft gezogen worden . Auch darüber oesteht
i>, ^ «six^ 'Verschiedenheit , daß der Bruch des Rückhaltbeckens
<iiKatastrophe auf keinen Fall zu vermeiden gewesen

der Schäden läßt sich noch nicht übersehen . Es
• i "et »Ä ? agen an Regierung und Landtag wegen Gewäh -
V» Hin 'c gestellt werden . Auch beim Landesfinanzamt
ShNett Durlach müssen wegen Steuererleichterung

werden . Die den Privatgrundftücksbesitzern
. lt. Schäden werden durch eine stadträtliche Kommission

V 1 . /" undbesitzern, die von der Kommission als schwer -
Hl 1 bu >Her (Qnnt werden , das heißt , deren wirtschaftliche
t "a hr . ?*ic Hochwasserschäden in Frage gestellt ist , wird

v 'itio Hübttschen Steuern aus ein Vierteljahr gewährt .
' [i. 1 t0pl \? bet gröbsten Schäden sollen Wohlfahrtserwerbslc ^

®ifcnh ^ n den Durchbruchsstellen des Rückhaltbeckens
'! u m Ankern eingebaut . — Das Gesuch eines Gewerbe -Uw d '" » lern eingevaur . — i 'as istiuaj eines weuieroe -
SNttot t ?au6nis Zum Betrieb einer Wirtschast in seinem
>0. ^ 5^

8® ß4 wird befürwortend an das Bezirksamt weiter -
Kostenersparnis wegen müssen die zur Teilnahme

V .Ner, '? ' verpslichteten Schulerinnen der Handelsschule in

ü." gröbsten Schäden sollen Wohlfahrtserwerbslose
JJt

iti . ' Oen «r ..

HH
Ti»

8e 04 wird öefürwortend an das Bezirksamt
Ä ^ ter,̂ Kostenersparnis we ^

verpflichteten Schi . . . „
iS Qt ffi der Mädchenfortbildungsschule eingereiht werden ,
vtotn üf/ her wird als Nachfolger für seinen verstorbenen
\ t ®s wichen Schätzer bestellt . — Das Gesuch eines Be -
!> / w^ ^ 'nashofes um Nachlaß der Gemeindebiersteuer muß

Der Dreschmaschinenbesitzer Friedrich Traut -
} v ^ in eih i.' >eine im Spätjahr durch den Sturm zerstörte
! fij ®ctri t au t ihrem alten Platz wieder aufzubauen . Da
■V fort • das in unmittelbarer Nähe gelegene Kranken -
V »nde . !? Mitleidenschaft gezogen ist . soll versucht werden ,
vO e aufbauen zu la >sen oder dem Besitzer eine
V Pili «,

^ ' gung zu gewähren , so daß er auf den Ausbau
k ^ 1 verzichtet . — Die Erwerbslosenziffer ist mit 1859

Sa ^tcn Wochen nahezu unverändert .

um die Bier- und Vürgerstener.
- ■es

'Un® *n Gemeinden des Bezirks Wiesloch .

Ä ^ ' ais ^ Mni . In der gestern vormittag unter dem
■J ^eir at s r -nRSö Üeiiot Dr . Emmelmann abgehaltenen Sitzung

n8 b« iich dieser zunächst mit mehreren Gesuchen
^ 8 Neu », « chankwirtschaftskonzession . Unter verschiedenen

s rf,r
1' I ?fien wurde diese dem Zimmermann Albert

^
bcifl «

"fingen zum Betrieb der Realgastwirtschaft zum
> a« dwjrt Wilhelm Vellemann II in Rot zum Be -

trieb der Gastwirtschaft zum „Schwanen " in Rot erteilt . Gegen zwei
Bürger aus Walldorf wurde im November vorigen und Februar
dieses Jahres unter Zustimmung des Gemeinderats nach mehrmaliger
Androhung durch das Bezirksamt Wiesloch das Wirtshausvsrbot
für Walldorf und die umliegenden Gemeinden der Bezirke Heidel -
berg und Mannheim ausgesprochen . Die gestern erhobene Gin -
spräche beim Bezirksamt hatte keinen Erfolg und wurde kostenpflich-
tig abs »?wiesen , da die Einsprecher trotz mehrmaliger Androhung
keine Besserung zeigten .

Im Mittelpunkt der am Mittwoch abgehaltenen Beratungen
des Bezirksamts stand die zwangsweise Erhebung bezw . Einfüh -
rung der Biersteuer und Bürgersteuer in ein^ r Reihe von Gemein -
den des Amtsbezirks Wicsloch . Während die Gemeindevertreter
von Schatthausen , Oberhof und Walldorf für die Bei -
beHaltung der seitherigen Sätze mit Rücksicht auf die schlechte Lage
des Gastwirtsgewerl,es in ihren Gemeinden sprachen , hielt Bürger -
meister Dr . G r ö p p e r - Wiesloch die alsbaldige Festsetzung der
Biersteuer und Bürgersteuer durch den Bezirksrat im Interesse eiivr
ordnungsgemäßen Führung der Gemeindefinanzen für drin -
gend erforderlich . Der Bezirksrat setzte nach kurzer
Beratung für folgende Gemeinden des Bezirks Wiesloch die
Bier - und Bürgersteuer zwangsweise fest : Walldorf , Baiertal ,
Oberhof . Unterhof , Malschenberg . Müblhausen , Rettigheim . St .
Leon , Schatthausen und Tairnbach . Die Gemeinden Malschenberg
und Wieslcch erhielten die Auflage , binr .in einer Frist von 3 Wochen
eine Gemeindebiersteuerordnung zu erlassen , außerdem erhielt die
Gemeinde Wiesloch , deren Bürgsrausschuß den Voranschlag vo-r
einigen Tagen wegen der erhöhten Viersteuer abgelehnt hatten , die
Auflage , innerhalb 4 Wochen einen neuen Voranschlag aufzustellen
und zu verabschieden , andernfalls die zwangsweise Festsetzung er-
folgen wird . Aus der Begründung zu dieser Entscheidung ist her -
vorzuheben , t « ß die zwangsweise Einführung dieser Notstenern aus
Grund der Notverordnung erfolgen mußte , da die Umlagesätzie der
betroffenen Gemeinden entsprechend hoch seien .

*

ff) Waldshut , 15. Mai . lGemeindebierjteuer abgelehnt .) Der
Bürgerausschuß lehnte mit 40 geg^n 15 Stimmen die Einführung
der Gemeindebiersteuer in Waldshut ab . Von 7 anwesenden Ge-
meinderäten stimmten fünf gegen die Vorlage . Für die Vorlage
stimmte nur eine Mehrheit der Zentrumsfraktion . Die Vorlage wird
nunmehr im V, .>rwallungswege eingeführt .

vgn . Villingen 15. Mai . ( Stadl . Familiengärten für Fürsorge¬
empfänger .) Um die Lebensbedingungen der Fürsorgeempfänger
etwas zu verbessern , wurde diesen die unentgeltliche ^ Abgabe von
Familicngärten angeboten . Ueber 60 Fürsorgeempfänger machten
von diesem Angebot E, .' brauch , um den teilweisen Bedarf an Kar -
toffel oder Gemüse dadurch zu decken . Insgesamt sind nunmehr
889 Familiengärten verpachtet worden . Diese Art sozialer Fürsorge
ist sehr beachtlich und sollte noch weiter ausgebaut werden .

+ Knielingen , 15 . Mai . iKameradschaftstag .) Am kommenden
Sonntag treffen sich zum 8 . Wiedersehen die ehem . Angehörigen der
2 . Komp . A .B . 64 in Knielingen im Gasthaus „zum Schwanen " .
Die geschäftlichen Beratungen beginnen vormittags 'All Uhr . nach
dem Mittagessen ist gemütliches Beisammensein unter Mitwirkung
einer Musikabteilung .

Anschuldigung der Bedrohung gegenüber dem Bürgermeister . Mit
Ausnahme der Freisprechung

'
haben die Angeklagten die Kosten zu

tragen .
Der Tod aus der Straße.

g» . Tchiltoch , 15 . Mai . Gestern mittag ereignete sich hier ein
folgenschweres Verkehrsunglück . Malermeister Müller aus
Nordrach fuhr mit seinem Begleiter . Metzgermeister Himmels -
b a ch , ebenfalls aus Nordrach , in Richtung Freudenstadt , als ihnen
in der Kurve bei der oberen Säge plötzlich ein Kraftwagen ent -
gegenkam . Müller , der auf der linken Straßenseite fuhr , wollte
ausbiegen , wurde aber , da das Motorrad auf einen Stein auffuhr ,
mit großer Wucht gegen einen Baum geschleudert . Der
Tod trat alsbald ein . Der Beifahrer wurde von dem Kraftwagen -
fahrer , einem Herrn aus Frankfurt , ins städt . Krankenhaus ver -
bracht , wo er mit schweren , aber nicht lebensgesährlichen Verletzun -
gen darniederliegt . Die Schuld trifft den Motorradfahrer , der
mit großer Geschwindigkeit auf der falschen Seite fuhr .

Von einer Lehmwand erdrückt.
X Kandern , 15 . Mai . Der ledige Arbeiter Eckert von Sitzen »

kirch , der in den hiesigen Tonwerken A .G . in Arbeit stand , war
gestern in der Lehmgrube an dsr Straße nach Feuerbach damit
beschäftigt , einen Wagen zu laden . Hierbei löste sich ein Stück der
Lehmwand und drückte Eckert an den Wagen . Er wurde mit
schweren Verletzungen ins Lörracher Krankenhaus verbracht , wo er
inzwischen gestorben ist.

Das Grvßseuer in Myhl.
# Muhl a . K ., 15 . Mai . Zu dem Großfeuer , das die Kaiser -

stuhlgemeinde Wyhl gestern heimsuchte , wird noch bekannt , daß das
Feuer während der Himmelsahrtsprozession ausbrach . Sofort wurd «

werden . Die Scheunen und die Wohnhäuser der Landwirte Joseph
Herz und Adolf Flamm und das Wohnhaus der Landwirte
Franz Flamm und Mathäus Karle wurden vollständig ver -
nichtet . Die Wohnhäuser der Landwirte Albert Mann und
Leopold Käsheimer wurden stark beschädigt . Der Verlust an
Fahrnissen ist besonders groß . Der Schaden ist außerordentlich groß ,
steht aber ziffernmäßig noch nicht fest .

Nollanöung eines schweizeiifchzn Flugzeugs .
dkl . Hauenstein ( bei Waldshut ) , 15 . Mai . Ein schweizerisches

Flugzeug von Dübendorf bei Zürich mußte wegen eines Motoren -
defekts notlanden . Bei der Landung überschlug sich das Flugzeug ,
doch kam glücklicherweise niemand zu Schade » . Das Flugzeug wurde
abmontiert und mittels Lastauto nach der Schweiz befördert .

X Durlach , 16. Mai .
städtische Badeanstalt Durlach wird heute geöffnet ,
ist von 8 Uhr bis 20 Uhr festgesetzt.

des Schwimmbades .)
ff'

Die
Die Badezeit

Abkühlung ?
Die im Nordwesten Europas vorüberziehenden atlantischen

Zyklonen greifen jetzt immer mehr auf das Festland über . Eine
erste Randstörung hat uns am Donnerstag vorübergehend Bewöl -
kung und strichweise Gewitterregen gebracht . Im übrigen blieb das
Wetter in den letzten beiden Tagen heiter und warm . Die Luft -
temperaturen erreichten in der Rheinebene als Höchstwerte 25 Grad ,
womit stellenweise der erste Sommertag verzeichnet werden konnte .
( Maximum mindestens 25,0 Grad .)

Ueber der Biskaya liegt heute ein neuer , weit nach Süden aus -
holender Tiefdruckausläufer . Sein Vorüberzug wird uns stärkere ,
durch Gewitter eingeleitete Abkühlung bringen .

Wetteraussichten für Samstag den lk . Mai 1931 : Nach ver¬
breiteten Gewittern kühler , wolkig und strichweise noch Ge -
witterregen bei frischen westlichen Winden .

Re -Iewetter sttr Deutschland .
Nord - und ^ stjce ; 12—14 Grad unbeständig , frischer Sildwest : Bestcnr.wo Uta , kühl . Oitfec : 10 —14 Wroo , wvlkig , frnchet Stielt ; gestern : wolkig ,nxirrn.
Har, - ttnb Thüringern,ald : 15 ® vn»b, heiter , leichter West ; gestern :

heiter , warm .
:« vetu - u » d Stefcracfciet : 10— Ist Grad , heiter bis wolkig , leichter West :

» eitern : meist heiter , warm .
,>iit>te >gebirge . Prz «ebirfte und Sudeten : 12—14 Grad , ziemlich heiter ,meiir Windstill « : gestern : heiter , warm .Alueu : 12—16 Grad, heiter , leichter Sirdwest: gestern : zeitweise heiter ,warm .

Wassertemperaturen Freitag srüh 8 Uhr :
Bodensee b . Konstanz 14 Grad ;
Rhein bei Rappenwört 17 Grad .
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Aus der LandesyaupMaSl .
Karlsruhe , den 16. Mai 1931.

,» So zwitfch 're die Junge' !*'
3ns Nachbers Garte '

hinnedraug ,To schbiele als die Kleine' ;
Doch wann d ' r Herr do isch vom Haus
Nord sieht m' r meischtens keine.

Mir annre Leut , mir sinn net so,
Mann d 'Kinner scheen dun schbiele
Un '

z
' friede sinn un ' nett un ' froh

Un ' glicklich sich dun siehle .

Mir denke halt an selle Zeit ,Mo mir noch Kinner wäre ;
Drum Hemmer so e ' grohe Fraid
Als an so Kinnerschäre .

(Nanz adg '
seh ' awwer , des isch g'wieg :

Mir kennte a net klage ,D ' r Karle , Willi , Fritz un ' d ' Lies
Sinn brav , des mug m 'r sage.

Bloh geschtern henn - se net bariert ,Do henn - se g ' lärmt un '
g

'johlt ;
Mit Dreck sich g

'
schmisse un ' v 'rschmtert

Un '
z

' letscht sich noch v '
rsohlt .

„Ich glaab "
, ruf ich , „ihr seid net g

'scheit.Was macht dann ihr for Sache ? !"
„Mir dun doch "

, grinst d ' r Fritz voll Fraid ,
„ Bloh Bürgerausschuh machet

Eu- Di

<? Die Waisenkinder in den Palast - Lichtspielen . Die Direktion
der Palast - Lichtspiele hatte auf den Himmelfahrtstag die Kinder
des Waisenhauses zu einer Vorstellung des Films : „Der unsterbliche
Lump " eingeladen . Es war eine Freude zu sehen , mit welch regem
Interesse die Kinder das Geschehen dieses entzückenden Tonfilms
verfolgten . Zum Abschied erhielten die Kinder ein kleines sühes
Geschenk, das zusammen mit dem Gesehenen und Erlebten sicherlich
ein Lichtblick für die Waisenkinder gewesen ist .

^ Beginn der Rheinsahrten . Wie im Vorjahre , so unternimmt
auch dieses Jahr wieder Kapitän Jak . Limbeck aus Ketsch mit
seinem Motorschiff „E n d e r l e von Ketsch " Fahrten auf dem
Rhein . lSiehe Anzeiget

Zusammenstoß . Ecke Karlstrahe und Amalienstrahe kam es
Freitag mittags zu einem Zusammenstoh zwischen einem Wagen der
elektrischen Ctrahenbahn und einem Last - Auto . Der Lastkraft -
wagen , der aus der Amalienstrahe kam , fuhr mit voller Wucht seit«
wärts an den Wagen der Elektrischen , der erheblich beschädigt
wurde . Zum Glück kamen die Fahrgäste ohne Verletzungen davon .

Gesangverein „Postalia"
Konzert im kleinen Saale der Festhalle .

Für sein sehr gut besuchtes Frühjahrskonzert hatte der Gesang -
verein „Postalia " eine ganze Reihe schöner, musikalisch wertvoller
Männerchöre ausgewählt . Er gab mit einem religiösen Liede des
badischen Komponisten Konradin Kreutzer dem Abend den geHobe-
nen Stimmungsgrund . Dann folgten ein romantisches Rheinlied
von Max Bruch , zwei von Heinrich Kaspar Schmid sehr apart ge-
setzte Volkslieder „Drei Rosen , drei Lilien " und „Als ich dich kaum
gesehen " und zum Schluß ein gröher und breiter ausgeführter
Heimatchor mit Sopransolo , Soloquartett und Klavier . Die vor -
trefflich geschulten Sänger vermittelten diese Vokalmusik unter der
verdienstvollen , musikalischen eindringenden und rhythmisch straff
gefaßten Direktion ihres Ehormeisters M . Greulich mit bestem
Gelingen . Der stattliche Männerchor erhält seine dunkle Färbung
durch die reich und ausgiebig besetzten Bässe und Mittelstimmen ,
während sich die Tenöre diesem Klang schmiegsam und verlässig an -
zupassen wissen . Eine besondere Freude brachte das aus Mitgliedern
des Chores gebildete Männerquartett , das zwei Lieder , das eine von
Weber , das andere von Kuhlau , in schöner Gemeinsamkeit und
Sicherheit vorzutragen wußte .

Konzertsängerin Sophie Rutischer sang , von Friedrich
L i n n e b a ch am Flügel begleitet , Lieder von Johannes Brahms
und Richard Strauh und das Solo im letzten Chorwerke mit klarer ,
wohlgebildeter Stimme und einem schlichten und warm ansprechen
den Vortrage . Das Witzenbacher - Trio , die Herren Linne -
dach, Laukisch und Witzenbacher , brachten mit Kammermusik von
Beethoven und Arensly eine angenehm empfundene Abwechslung in
die Vortragsfolge . Diese junge Vereinigung ist durch eigene Abende
und durch ihre Mitwirkung bei Konzerten so vorteilhaft bekannt
geworden , dah es genügt , darauf hinzuweisen , dah ihr Spiel auch
in diesem Frühjahrskonzert des Männergesangvereins „Postalia "
einmütige Zustimmung fand .

0 Erfolge auf der Frankfurter Hundeausstellung . Am 25 . und
2K . April d . 3 . fand in Frankfurt a . M . die 25jährige Jubiläums -
ausstellung des Deutschen Kartells für Hundewesen statt . Diese
Ausstellung war mit über 2000 Hunde beschickt , was eine noch nie
dagewesene MeldeMer bedeutet . Die Ortsgruppe Karls -
ruhe des Deutschen Pudelklubs war auf dieser Ausstel -
lung mit 21 Pudeln vertreten , von welchen 19 mit der Rote „ Vor -
züglich " bewertet werden tonnten . Ferner erhielt Fräulein
Kalender , Ebersteinburg , für Zwergpudel Rüde und Hündin
je den deutschen Siegertitel und Siegeranwartschasten für Kleine
Pudel (Mittelschlagl . Weiter für Zuchtgruppen .' den Züchterpreis
und die goldene Plakette des Kartells , den Thllring '

schen Staatspreis
und den Pokal des Herrn von Otto . Fräulein Reunhöffer ,
Karlsruhe , erhielt für ihren Kleinen Pudel Rüden den Sieger -
titel ; Herr Dentist Dilli für seinen großen Weißen Wollpudel -
rüden : Siegeranwartschaft ; auch Herr Prokurist Diebold er -
hielt für seine Wollpudelhündin 1. Preis . Auch bei anderen Rassen
kam nach Karlsruhe ein groher Preis , d . h . hohe Auszeichnung ,
und zwar an die Toy Spaniel lRuby ) Hündin des Herrn Haupt -
lehrer Kühn , welche Championat und 3 Ehrenpreise erhielt .

Aulobus -Schnellverkehr nach Äappe^ t.
Ab Sonntag den 17 . Mai d . 3 . , vormittags

der Probebetrieb mit Autobussen n a ^

wört — vorerst st ü n blich — durchgeführt . ?

ab Hotel Germania mit
straße , Kriegs - Schillerstrahe

KriegsHaltestellen : Karlstor , _ r. fl]
inuftc , jYtitH9 »9u ; iuci |4iunC und Kühler Krug . ^

trägt etwa 20 Minuten ab Germania . Der 5P t0 '' fk Et "
| .t)Cn

j"

Feststellung , von welchen Tagesstunden ab und in 101
jtSi

abständen der Autobus - Schnellverkehr notwendig sein

f Voranzeigen der Veranstaltet^ J
1f sw'i 'Si

Nadlsches Landestheatcr. In dcr am Samstag . jtniti"11'1® i«
findenden erstmal!««» WieiierauMbruua des von
cinitndierten £ i « iicm >ku > ,3 u I i u £ i5 ä s a r WW ®®

Xj.auiK
Paul Rndoks Schulze die Titelrolle . Auhcrtem , >1 » Bran^ ,5> "Äpersonal des Schauspiels, davon in Hauptrollen die Herfen ö rr >< r i
» cntinecte , Hicri, Herz , ÄSckcr, Irrst . Kloeble. Prllter , >

^
- ^ 1 J

in den beiden weiblichen Rollen die Damen Ermarto u >
Ichäftiat . In den großen Potksizenen ist der i7p«rn - um>
^ tudicrende der Technischen Hochschule vcrslärkt — -1 -

ft>rßte
euenoerg. j w» 'j«Zon» taaokonz ?rte im Stadigarte «. Am Sonnda« . den ! '•
Ttadwarlen «ve ! Konzerte statt , aus die wir unsere vci rcr»'!,,»ausliierksam . »lochen möchten . Po » II— Sei»«,

wurden von Torsten Hecht ausgesllhrt, für die Kostiime
Schellenberq .
lm
besonders HMHJ
da » Ph-ilharmonische Orchester ein KrüHkoiuzert. zu desien :
»Uschlag nicht erhoben wird , und von —6 lIHr findet «u ,

« « A3
die Ziererbungslebre , u einer exakten , das gesamte :kj™ . ,jc tu #i
umfassenden Wissenschaft gestaltet . Darüber hinan .' &WJU» „jlnÄ ,
dem Mäste unsere Anschaunng über die biologischen
sti-'llen.

taat und Gesellschaft zu beciittlussen̂ ja^ aus
>elche
erden .

Pro, , ^. r . Eugen itnititt , Direktor oes » aiier «» " Zz^ lin-^"ü.
'
-ltAnthropologie. menschliche Erblebre nnd Eugenik in -«. x .4, .. ä * « A -t n «1r.+i s « q itftr ntt .nt'lu)11

Als '
sehr wicht!« hat sich die Änschanunq " N' iescî j^ ll-«

erbung aus Anlagen beruht, welche bei der Bildung i>et »
„ iiu

bestimmten Gesetzen verteilt werden, lieber all diese Ara »
^„stIM^Pros. Dr . Sugen bischer . Direktor des Kaiser SiMllKi "}: ja

nächsten Dienstag , den 19 . Mai . abends 8 Uhr, >w
Kartsruber Rathauses einen össentlichen Bortrag halten.
Eintritt frei ist .

>11«'

Horn Zirkus Gleich .
Ein gmizeS Tagesprogramm beim . .Zirkuskönig" »Ueick

dem Meß-platz ist am Wochenend »uinal auswärtigenboten dadurch, das, schon von » Uhr vormittags an der 0 el
,!
'., .

'
myii ;Jf f1

dem Publikum geöffnet wird, so das, man den ganzen, nw M „ -ii■ $
bekneb in allen seinen viclver.;weigten Sigcnheiten vöMS * * «US
sichtigen kann . AusS angenehmite unterhalten nnrd man
WWW

' Kl beiden Mtäglich stattetn d̂ende Freikonzerte »er »en>rn mal ii 1' .Nimmt schon eine einsehende Besichtigung des ^
für sich >n Anspruch , so sieht man daneben iioch Drcss >>.rvk »b . ^ » > ,,i
proben , die Klltteruna der Tiere , man kaiin sich hintde 'Tf Wawlaaen.. «niMhen . die Ab ertau-sen.de von Lichtauellen wtt » \wjf
Pferdestärken iveiien . Ate eigenen Handwerksverriebe liegen i
kann anch einen tnterestanten Einblick nehme » in die W ' / infitt ,,j «'
Ctfflaitttation, Cic allein einige DnLend Angestellte >n . ^Berwaltung >. viertel belchästigt , — kurzum : es gibt stunde>ua >
interessantes , das schließlich gekrönt wird durch eine der ^stellunaen (3 Uhr nachmittags 8 Uhr abends ) . Das E » <?»•)

'
Karlsruhe ist am Montag vormittag unwiderruflich beeilt« . . . jj^r-
sich bei »eui groben Andrang, sich schon im Vorverkauf >" >
verseben .

VSmm noch die veraltete , mühevolle Waschmethede?' . . . AieLassen Sie doch Boraus für sich arbeiten ! Infolge seines Gehaltes an Enzymen der Pankreasdrüse hat Burnus nämlich
wunderbare Eigenschaft , fast allen Schmutz an der Wäsche schon beim Einweichen abzulösen . Durch müheloses Einweic «
wird somit bereits der grösste Teil der ganzen Wascharbeit der Hausfrau abgenommen , diese also in erheblichem {entlastet . Ausserdem werden aber noch wesentliche Ersparnisse an Wasch - und Feuerungsmaterial erzielt und eine
unerreichte Schonung der Wäsche . Wissenschaftliche Autoritäten und unendlich viele Hausfrauen hahen diese gerade in
gegenwärtigen Zeiten bedeutsamen Vorteile in zum Teil begeisterten Zuschriften bestätigt . Deshalb keine Wäsche 0 "n

Burnus ist in einschlägigen Geschäften in Dosen zu den ermässlgten Preisen von 22 und M Pf. zu haben. Weitere Aufklärung über Burnus und seine Wirkung auf Wunsch durch die August Jacobi Akt. -Ges., Darm 6'
^

Das ganze Jahr hindurch
Hill , uiisderherstelig . all. beschäd .Puppen
bei Puppen -BIELER
Kaicerstr . 223 — westl. d. Hauptpost

Er

H . WEISS - GÄRTNER
BlumenstraQe 17 — Gegr . 1867 — Telefon 2886

Jläc&t, zeUtiql schnell u . preiswert!

1 Kinderwagen S«u,
rl

RIFFEL
amLüdwigsplatz

IKÄRISRUHEI

-n"! I
Tn minin na neue- moderneForme»
IPBUr 1189B od . mittieri,gehämn!" 10

_?jv O"1^
Sraviert

und ziseliert in 8, 14 u . 18 KaraVisv<er' " nl>uti groBa Auswahl

unrmaener HHier, Juwelier , waiösir«
Uhren - Goldwaren - Juwelen - Bestecke Kepa

QialilStsidiahe
vom

Scftunnaiis Schumacher
Karlstrasse Nr . 73

Massige Preise Fachm . Bedienung

Atelier für Fusspflege
Neuzeitlich eingerichtet . — Sorgfältige

Behandlung .
Frieda Pfeiffer - Koch

Talafon 55 BahnhofstraSe 8 I .
Straßenbahn -Haltestelle Klauprechtstrasse

■raJÜvon
Bildern

u . Phorographien ^
geichm a ckvol i u .prompr.J

LGeschwisferMooSi
Kai $ eritr,187

Actiketzuc
Jicanketu

und
Qesunds

heitspßeqe
Kuniigiiecerdau

G . m . b . H.

Saniiätshaus amKaiseroiaiz

vom 16 . bis 25. Mai 1931.
Am üanöeetiicatet :

Lamstag . t « Mal : •* A 24. Tli.- Gem .
III . « .=(« r. , L. « äffte und 801—900.
Neu ciiiitud. : Julius Läs- r. Traucr-
Ipiel von iZbakcsveare . 20—23 (5,— >.

- » nuiaa. 17 . Mai : ^tackmittaas: + Mein«
Sihioeiiec » » d ich. Loerctte in zwei
Vlkten » » d ciiiei» »nd Ncickiviel
nach Berr und VerneUil von Robert
Blum . Wcfa.ifltfia-tc und Musik von
Ralvl, Beuabk« . 15—17.-15 (3.50).
Abends : -x C 24. Tl>.-«Äem . 401—509
lind 6!)1—700. Bikioria und ihr Husar .
Operette » v » Paul Abraham. 20 bis
28 (7.— ).

Montag . 18. Mai . Volksbühne : Mailior-
stellnna . Der Hauvtmann von KSvenick.
vin deutsche» Märchen von tiarl Zuck »
»inner . J!U0 —22.30 Mr diese
Si'orstcllilna find nur Stebvlat,karten
eibiiltlich.

Dienstaa . 1». Mai . * B 24. Tb .?wem . 301
bis 400. Nraussübruna. Don
Pantomimisches Ballett von Cb. W .
Gluck. Neubandluna von Anton
!»iidolvb. — Hieraus: Glanui Zchiechi.
Bon Puccini . 20 bis «ca . 22.30 17.—I.

Mittwoch. 211. Mai . * Ii 25. Tb . - Gein »01
bis 1000 und 1501—1550. Zar und Zim¬
mermann. komische Over von Lort -
aina . 20-̂ 22.45 (7.— ).

Donnerstaa , 21. Mai . « D 27. lTonners -
taamicle. » Tb. -Gei» . 201—SV0. Znn>
ersten Mal : Bornntersuchuna. « chau-
spiel von ü>!or Alsberg u. Otto Wrnit
Heise. 19 .30 —22 l5 .— ) .

Arciton , 22 . Mai . -k F 26. ( (Vtfttanmictc. )
Tb . -G . III . S .- Gr. 1 . Hälfte. Julius
väsar . Trauersviel von Tdakeweare.
20—23 <5.—>.

W iMi WWWWM
SPIELPLAN

Qefit JAce HPic
nach richtig ?

In unserer Werkstätte wird sie
«or ^fältigst u . billigst repariert

G . schmidt-siaub
gegenüber der Hauptpost

neujtsCew

Sovmen.
2 )it

Clu.vn>a|[
<Dl& (nllujen

Ofienhacner
Lederwaren

H. Hammer
KarlstraBe 21 .

Tamstaa . 23 . Mai . Aufttr Miete. Tb. - G .' II . S .- «Sr . 501—60fi nnd 701—800. Ter
Hanvtmann von Köpeniik . Cin dent -
sches Märchen von (5nrl Zuckmaver .
20- ^23 <5.—) .

Zoiiutaa . 21 . Mal . Auher Miete. Die
Meistersinaer » ou ?iijr» ber« . Äpn
Aaaner . 17—22 (8.— ).

Moutaa . 25 . Mai . Nachmittaas: Der
Hauptmann von Köpenick. t! in deut¬
sches Märchen von ß '

nxt Zuckmaner .
15— 18 (3.—) . — Abends : Anker
Miete : Biktoria und ibr Husar . Z7ve -
rette von Paul Abraham.

am Städtischen Sonzertbans :
Sonnta « . 17. Mai : Seine Borstellnna.
Sonutaa . 24. Mai . M Meine ,>ra« . das

Fräulein . Operette »schm,iiik von Zer-
lett. Musik von Beutten. 1S .30—22.
<3.Z0 >.

Montaa . 25. Mai . Seine Boriielluua .
Bolksbiiiine „blau" abholen.

<Speöialf)<ffls

tarnen - 0

Otto Hu mm ®!
Ecke Kaiser- und La*11111

ff

im zeichen des Pj ;
a

1)i,iî

z Zt-
BeieucntungsKö ^ h ' -

" reBte

Beleuchtung
Amalienstr . 25a . gegen ^

Umtausch fjir Inhaber von Blvckbesten
SamStag , 15 .Z0—17 Ubr .
SlilaemeinerBorverkaui und weiterer Um.
tqnsch ab Montaa vormittags .

Karteuvorverkanf- BorverkaiisSkasse de »
Badischen LandeStheaters. Tel . 0288. In
der Stadt : Musikalienhandlung Krib
Müller , Ecke Kaiser - und Wuldstrade . Tel .
388 und AuSkttllftSstelle des BerkebrSver»
eins , Kaiierstr. 15S . Tel . 142li. Zigarren-
Handlung Fr , Brunuert . Kaiserollee 29.
Tel . 4Z51 und Kaufmann Karl Hol,schuh ,

SpesiaCge&chäfi
Korsetten
u . Wäsche

Kaiserpassag ® '

Kttnzels -AKa* i

SM HVM För^ fj: / £
gel'-fm\je

S' rte - F

»' .-«p
gerien , Refonnhäus . e q A cL- fl' Lr . ^
Niederl . bei L . F I E
Allein . Herst . Aug - Jl -juifl»
Biologisches Labor ^ ^ ^ ^ ^ -aii^ ^

Sauft die IM « 50 Big -Lose der„Frohen KiiMil " ectt%,
Zlehung unverschiebbar am 20. Mai 1931. Lose b.
einnähme Dr . Martin . Geschw . Knovs und i5'1
seschästsstelle Karlsruhe, Stefanienftr . 92. Poftslbcakv
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^ rBad . Aulomvbilelub ( AoD .) in Maulbronn

Eine interessante Geschicklichkeitsprüsung .

fyrUt' ®c.̂ ' on Karlsruhe veranstaltete auch Heuer am Himmel -
?Io!tc k - ' I)tc Keschicklichkeitsprüfung in dem schönen
Wi» Maulbronn und die diesjährige Veranstaltung mit
IcitUn

Rt0^ c" Besuch ( ca . 50 Wagen ) zeipt . das, die rührige Club -
bteierdem besten Wege ist , ein traditionelles Autoturnier auf

Worischen Stätte zu schassen .
Cn ^ ' e Mittagszeit waren bereits 40 Wagen im Klosterhos

>h?» ^ unti sie fanden die Sportkommission gerade am Ende
t„n. X^ fangteichcn Vorarbeiten . Weisi - rot leuchteten die Markie -

f a ^ c schon aus der ^ erne im Sonnenglanz . Die Markierungs -
^ QnTfc

Qtic ' n liebenswürdiger Weise die ftirma Peters - Union nach'« tonn bringen lassen .
'hen

' reichlicher Hausmannskost stärkten sich die Teilnehmer mit
automobilistisch interessierten Begleitern im Gasthaus „zum

Sw en Hose" und kurz nach 2 Uhr ersolgte der Start von !!7
H vielfach mit Damen am Steuer besetzt.

Ie9e nahm der Herr Stadtschultheis ? von Maulbronn Ee -
Anwesenden willkommen zu heißen . Er brachte seine

,c darüber zum Ausdruck , dast er erneut die freundschaftlichen
®Qop t

UP3 cn der Nachbarn aus dem Mufterländle festzustellen in der

t
' Herr Konsul Dr . E u h l , der Präsident des B .A .C . , er -

§04
te in gewohnten launigen Worten den Guk und brachte ein
QUT das Gedeihen des Städtchens aus .

Sutnj Hochwasser der letzten Tage hatte leider die sonst für das
b̂

1'
^ benutzte Ecke des Klosterhofes unbenützbar gemacht , trotz -

tj , ? ' noch ein Stück Steinwüste übrig , die den Untergrund für
heftig malträtierten Gummi der Autos abgab ,

j
" glänzender Sport wurde geboten , zumal erfahrene und ge-WfVVt 4WUIVV DU. .IU4 U.IU HV»

Ji{ ~ ~~ Ritter des Steuers — an der Konkurrenz beteiligt waren .
tabe | ."' Kommission hatte den Teilnehmern die Aufgabe nicht ge -
Wftt - »emacht und besonders die offenen Wagen mußten den
'%t(

en
-en ®3aS en 20 Punkte vorgeben . Der Verlauf der Prüfung

m ' * welcher Geschicklich - und Geschwindigkeit auch in ge-
netten Wagen eine derartige Konkurrenz bestritten werden kann ,

einer Wasserrinne erfolgt der Start . Zunächst hatten die
«"Ich, eine durch Holzklötze gebildete Spurgasse zu durchfahren .
5)( t j!

le l)cnb muhte rückwärts in eine markierte Garage eingefahren
Uebu

n ' vorwärts wurde dieselbe wieder verlassen . Die dritte
® aI ein Straßenkreuz . Der Wagen mußte die Strafte

^ .^ eren und hierauf anhalten . In Rückwärtsfahrt mutzte der
»»d j die andere links abzweigende Strafte gebracht werden

der vierten Uebung mit den Vorderrädern auf einem weiften
Halten kommen . Hier muftte jeder Teilnehmer sein
Erkennungszeichen dem Funktionär in eine Liste ein -

% !« .
'• Eine fünfte Uebung fiel den unvorhergesehenen Terrain -

" Weiten zum Opfer .
fctafn

n ^ neidiger Fahrt erledigten die ersten Preisträger zumeist
V Unfifrei ihr Pensum und das beifallsfreudige , zahlreiche Publi -
Ehx. ""ierhielt sich dabei aufs beste. Die vorhandenen zahlreichen

"preise wurden folgenden Teilnehmern zuerkannt :
^ »ö Herrenpreise : 1 . Oskar Schneider . Ehevrolet geschl . ,

- ^ Nktei 2 . Hans Wolff , Wanderer geschl . . 65 P . ; 3. Emil Mel -

chers , Mercedes Sportcabr . , geschl. , Typ Mannheim . öS P . : 4 . Dr .
H . Horstmann . Graham Paige geschl . , OK P . ; 5. K . Eberhardt jun . .
Opel Eabr . , geschl . , 75 P . ,

° 6 . Dr . Gg . Stöckl , Mercedes geschl . , 78 P . ;
7 . Friedrich Neuer , Adler offen , 82 P ; 8 . Dr . Hans Kaufmann ,
Chandler geschl . , 03 P . ; 9 . Beuttenmüller tun . , Opel offen , 04 P . ;
10 . Karl Meerapfel , Mercedes geschl . , 90 P . ; 11 . Dr . H . Kühl , Mer -
cedcs offen . 106 Sß. ; 12 . Dir . Caspary , Brennabor geschl .. 107 P . ; 13 .
Dr . H . Schäfer . Ovel geschl . , 118 P . ; 14 . Dr . Helming , B .M .W ,
offen , 128 P . ; 15 . Dir . Hoepfner sen. , Mercedes geschl . , 138 P . : 16 .
Dir . Willi Vogel , Graham Paige geschl . , 140 P ; 17 . Dr . Bernhei -
mer , Chrysler offen , 147 P .

' 18 . Fabrikant Just , Mercedes geschl . ,
157 P . ; 19. Fabrikant Karl Bauer , Opel geschl . , 167 P .

B . Damenpreise : 1 . Frau ? oh. Neuer , Adler offen : 2 .
Frau Dr . Weilbaur . Chrysler offen : 3- Fräulein Rombach . Ford
offen .

Die Preisverteilung erfolgte anschlieftend durch den Fahrwart
des Clubs , Herrn Dr . Hör st mann im Saale des Badischen Hoses .
Hier konnten die Preisträger nochmals den Beifall der Anwesenden
entgegennehmen .

Ns dm Mlsliihn GeriAsW.
Fahrradlampenmarder .

— Karlsruhe , 13. Mai . Während der Verhandlung gegen den
wegen Körperverletzung und Diebstahls im Rückfall angeklagten 31
Jahre alten vorbestraften Sessetmacher August Klar aus Durlach
vor der Strafabteilung des Amtsgerichts zierten nicht weniger als
drei Fahrradlampen den Richtertisch . Die eine davon , eine elek-
irische Lampe , soll der Angeklagte am Nachmittag des 1 . November
in einem Hausgang in der Kaiserstrafte gestohlen haben . Er er -
klärt diese Lampe , sowie die beiden anderen als sein Eigentum . Er
habe sie reell von einem Unbekannten in der Herberge erworben .
Bei dem Versuch , im Kllhlraum einer Wirtschaft in der Kaiserallee
Würste zu stehlen , wurde er durch das Hinzukommen des Wirtssohns
gestört . Diesem verabreichte er einen Faustschlag ins Gesicht, worauf
er von dem Wirtssohn nach Strich und Faden einen Denkzettel er -
hielt . Der Angeklagte bestreitet die Diebstahlsabsicht . Er habe sich
nur im Eingang geirrt und will geglaubt haben , er befinde sich auf
der Toilette , als der Sohn des Wirts hinzukam . Der Amtsanwalt
beantragte einem , dem Gericht wie dem Angeklagten übereinstimmend
hoch erscheinende Gefängnisstrafe von elf Monaten . Das Gericht er -
kannte wegen Hehlerei , Diebstahlsversuch und Körper -
Verletzung auf eine Gefängnis st rafe von drei Mo -
n a t e n.

Auszug aus den « tandesbüchcrn Karlsruhe .
Todesfälle . It . Mai : Helm » tb Schmitt , 1 Jahr 4 Mon . 12 Tage

alt . Pater : Josef Trivmitt . Taglütiuer : Berta « ch leiser . 8 Jahre alt .
iHnter : Julius Schleifer , Amtsdiener : Albertine Nagel , geb . Back -
ntnttit , 45 Jalire alt . (J-lKfrnu von Karl Bochmann , Blechner un !> Inftal -
lateuri Irmina Zahler aeb . Nerlinger , 77 Jahre alt , Witive von Karl
Mäkler . Betriebsleiter : Anna « diufii , «cb. Bernbard , 62 Ja &re alt ,
Ehefrau von Karl Zckuhr , Eifenb .-Zekrctar : Elifabettia S ch u l t l> e i
geb . Baumstark . 48 Jahre alt . Ehefrau von Jofef « chnltlieis, . ». berzeichner :
Anton S- i d) t fi n l e r , Ehem . , «4 Jalire « it . Kormftecher . — 15 . Mai :
Wilhelm © o l f . Ehem .. 5>k Jahre alt . - (blosser - Alfre !, W « 8l er , 25
Jahre alt . Icöifl . Tivlom -Handelslchrer : Karl W e i a e l . Edsm . . 7:> Jahre
alt . Bermessungsinfpektor » . T .

Straßenbahnwünsche.
Zu diesem Thema wird uns geschrieben :
In diesen Tagen hatte ich Gelegenheit , in Straftburg die dor -

tige Straftenbahn zu benützen und mich über die dortige Organija -
tion zu freuen . Die Schaffner sind von einer Liebenswürdigkeit und
Zuvorkommenheit , an welcher manche deutschen Straftenbahner ein
Vorbild nehmen könnten . Jede paar hundert Meter ist eine Hatte -
stelle , so daft man nicht gezwungen ist, von denselben stundenlang
weit zu laufen , bis man an die richtige Nummer des Hauses kommt ,
welches man gerade sucht. Der Preis ist für endlose Strecken aufter -
ordentlich billig , z. B . von Kehl bis zum Kleberplatz , eine Fahrt
von etwa 25 Minuten , für 60 Cent . , also 10 Pfennig , während hier
die kürzeste Strecke 20 Pfennig kostet. Abonnementshefte sind noch
verbilligt . Warum ist bei uns in Deutschland nicht möglich , was
in Frankreich selbstverständlich ist.

fisrisishei » im«.
..Kaiserliebcheii " .

Ab beute . T a m s t a g . brinaen die P a l a st - L i ch t j v i e l e . Herren -
frrake 11 , den IM vrozeniiaen Ton - , Spruch - und Gesanassilm : „Kai -
I e r l i e b ck e » " . Bon dem sich da ? Publikum sehr viel Versprechen darf .

Hier einen Blick in das Grunewalder Atelier , wo i>cr Silin gedreht
wurde

Ein möchtiger Taal empfing uns im (Nrunewald -Atelier , spiegelndes
Parkett , deckenhohe Lenster . reickgc,irrte Türe » .

Eine groke und illustre Gesellschaft stand in Gruppen zusammen ,
plaudernd , Komplimente und Bosheiten wechseln «!, martialische « oldaten -
figuren in hohen Reitstiefeln , elegante Kavalieie in prunkvoller t' oi *
tracht , schöne brauen in dem weit nnd bauschig fallenden Reisrock des aus -
a ^henden Rokoko . Die Gesellschaft erwartet Kaiser Jcseob ll . und leine
Mutter . Kaiserin Maria Theresia . Da Öffnet sich schon eins der groften
Portale — Wilhelm Be ?idoiv erscheint in mächtiger Ällongeperncke und
meldet in krähenden Tönen das HerranNahen der Maiestaten . Ties per -
neigt sich alles , nnd schon erscheint die maiestätiicke itidii ' der Kaiserin
und die strafte . snmvathische Erscheinung Josephs II ., von Walter Jans ' en
glänzend verkörpert . Ein Ebor von Tcknlkindern wird hereingeführt ,
um vor Hem Kaiser zu singen — lieblich schallen die hellen Stimmen durch
j>en weiten Raum . . _ , , , . _

Das war ein farbenprächtiges , buntes Bild , da ? sich so bot . Ter
gewaltige Saal , die kostbare Ausstattung , das grofte Aufgebot von 4. « r °
stellern zeigte , das , bei dieser ,>or - Atlantis -Prodiiklion nicktS erspart
wurde , um aus dem ,Wm „ Kaiserliebchen " einen echten groben Rokoko -
silm iverden zu lassen . ^ . .. .

Clanton P . Sheehan . der General Foreign Manager der mx . venrn
W . Kahn , der Generalmaiiager der dentscheii ,̂ or . Äconnenr Bavetta , der
Pariser Manager der i^ or . Mr . Nielsen , der schwedisch" :>.>tanager der
t^or . Jack Stone , eilt Prod uktionsleiter der JV-ot: und Manr Constant ,
einer der groken Techniker der s>or . wohnten der groken Anfnahine bei
und sanden viel Anerkennung für die entzückende Lian » Said , den inm -
vatkischen Walter Janssen , den urkomischen Wilhelm Bendow . den ge-
önldigen Reaissenr Hans Tintner . uuter dessen Führung das „Kaiser -
liebchen " entsteht .

Geschäftliche Mitteilungen .
+ Schrempv - lNoftstatte « , Colofseum , weifen nochmals ans die am

SamStag . 8 llhr . und Sonntag . 6 Uhr . stattfinden » ? ', gioften
Militärmusik - Konzerte (Harmoniekapelle ) hin , dir sich ander -
ordentlicher Beliebtheit ersreueu .

Kochprobenoerteilung .
In der LebenSmittelabteiluiig der >> irma Oerman » Ttrd , sindet «ine

kostenl ose Ko chprodenverteiluiig der bekanten H ü h n e r s l e > s ch b r II Ii e
mit Suppengrün „ Brüsiz statt . lSiehe An »cige in der » rei -
tags - Ausgabes .

den ersten zehn Jahren nur
die milde , reine , nach arzdicher Vor¬
schrift für die zarte , empfindliche Haut
der Kleinen besonders hergestellte

NIYEA
KINDERSEIFE
Schonend dringt ihr seidenweicher
Schaum in die Hautporen ein und
macht sie frei für eine gesunde
und kräftige Hautatmung . Und was
das bedeutet , merken wir Erwach¬
senen an uns selbst : Wohlbefinden
und Gesundheit hängen von ihr ab .

d . hJ, reiben Sie sich vor dem Sonnenbade kräftig mit

NIVEA - CHEHE

NIVEA - ÖL
ein . Beide entha »ten das hautpflegende Euzerit . Beide vermindern die Gefahr
schmerzhaften Sonnenbrandes , beide bräunen Ihre Haut , auch bei be¬
decktem Himmel . Nivea -Creme wirkt bei Hitze angenehm kühlend .
Nivea -Ül schützt Sie bei unfreundlicher Witterung vorm „Frösteln " und
damit vor Erkältungen . Nie mit nassem Körper sonnenbadenI Und stets
vorher einreiben ! — Nivca -Crcmc : RMoJ.0 bis iJ.0, Nivca -Öl: 1.10 u. l.SO

Hautfunktions-
a Massage-Öl

Wollen Sie das Frühjahr , den Sommer blt zum
späten Herbst mit einem elnzlaen Anzug
wirklich elegant und preiswert gekleidet sein ,
so benötigen Sie einen unserer hochmodernen

Flanell - Anzüge
Wir führen solche In nur erprobten Qualitäten

zum Preise von

Mark 75 . - bis 100 . -

Sport -Anzüge
2 . 3- und 4teilig , elegant und tragfahig

Mark 49 . - 52 . - 58 . - usw .
Den Uebergangsmantel und Jede sonstige Art
von Kleidungsstücken in der vollendetsten Paß¬
form , die auch nach langem Tragen Ihr gutes
Aussehen behalten , finden Sie nur bei uns .
Unsere Qualitäten halten was wir versprechen ,
•n allen unseren Artikeln zeigen wir Ihnen eine
Qroße , Ihre Bewunderung erregende Auswahl

zu niedrigsten Preisen .

Jos . Goldfarb
Karlsruhe , Kaiserstraße 181, Ecke Herrenstraße .

^oniafen - SefzHnge
^

" ' al pikiert , kräftijjr Pflanzen mitToptballen , empfiehlt preiswert

Mklian Ricmpp ' s Gärtnerei
" Bimerstrsße 30 Telefon 2964 -

'Der

ötrob - ßut
für den Herrn

beherrscht
wieder die Sommer - Mode .
Die Geflechte sind :

Echt Panama
Maiqash panama
Bastpanama , Rustic , Pedal
Woll Litze und Fantasie - Stroh

♦

Unsere Auswahl
wieder
führend u . preiswert

Wim . zeumer
Kaiserstraße 125 127 .

, r^ rriobilien

«Dpi wisWilleMiis
„ , Rotten , beste Wobulaae Näkc

- ine jpnbuun « non i!
«u « kosvrt öwicüUnt . (iiihcrit" o ' i r,l >1| ivu Näkeres durch Sfiiuii

alör ii ()c , Äiiiferitr . l ::u, Tel . 2j »s .

s
" > i

Einfamilienhaus
Zu « Zimmer - Wolinuna mit War»

Hofgut
i » schön. Siw , bei ca .
14 (00 . H »achweiililv .
Siimabnien , iit bestem
Anstand , weg . Nrantd .
bei gr . Aiizavlung zu
Verls , t^ bil . wirb auch
ei » Haus ob . Hvpoiber
mit in T« ii |«b genom .
osseri . mit . » .H .7«,l »
an die Bad , Presse .

Haus
mit Koloniolw .-Gesch.,
in Ztabt ober Land . ^
von Privat ;n kausen
gesucht . Angebote mit .
« 18209 an d . Bad . Pr . >

Im

Haus-Standuhren
jöö . uiandunren

ao-40Hanau
Uhren -Haus

Rieh . Kittel
Am Sladtgarten 1

Nur kurze Zeit — Volle Garantie .

Fahrschule
m . Autorepa rat .»Werk¬
st̂ tte . 1(10 qm , 11 teilt «
zelvoicn , ;")<K» qm Hof -
flflatvtf , Büro - u . La -
i'^ rriiuine , (« rofttank .
stelle. jävrl >icher Umsa «
|O - Svl » a Liier , sosort
beziebbar « Wobna .. an
der Strecke Arankfuri .
Basel «Mittcibabeni
sofort Ui berxacvte » .
A>ig?b . unter SMI -I-t?«
an die Bad . Presse .

Bäckerei
mit ca . 115 . U Tages¬
kasse bei Kl « » M Au -
•nWiitw 5ii verkaufen .
Angev . mit . H .G 78(17
ml die Basische Presse
Filiale Hauptpost .
(»lerwigstr . IN ^ stockiges

Wohnhaus
mit ZverkstStte bei gr » .
slerer An '.ablung z»
berks . Zebav .
finget », unter T1K290
au die Päd . Presse .
Zu bester Zierkebrsiage
d . « chiitzenstr . ist 4ftöcf.

ÜBolinfious mit
öeitentillll

Laben , Werkstätt « iinb
Lager bei grök . Au ; .
', » bks . Zchädg .
Mk . Augeb . v Zetbkt -
käuser unter » 182̂ 1
an die Bad . Presse .

(besucht
tvin tun . ,SnH ' i | amiI .

Haus
in 7urlach od Niuge
hiing . Au ^abl . . U.
Äugevote uuter C -' 5H4
an die Bad . Presse

öiillie lonn . Platz

s .WLchenendliütte
ea . qm , Wasser - ,
S^wtb - it . (HetiitaSNlibe ,
von « artsrnhe ut : t
.Hivji erreichbar , auch
tl . Boueruliau » . Ange
bo !e an Mischer , « arl »
rnlie , Babnbosstr . i <>.

<18664)

600 Mark
von Zelbstgcb . mif ein
Zabr zu 15 Proben »
sofort gesucht . Angeb .
unter au die
Badische Press «.

FÜHRERSCHAFT
dorf mmm

ZGm !

l G
. Der nme

isop
2,5 l Sechszylwöer

Die führende Stellung der Wanderer - Werke im deutschen Prä¬
zisionsbau ist seif Jahren unbestritten . Auf der sicheren Grund¬
lage eines gesunden Fabrikations • Programmes hat sich der
10/50 PS Wanderer zur bevorzugten Type seiner Klasse ent¬
wickelt . Vergleichen Sie kritisch , achten Sie insbesondere auf
die vorbildliche Vollständigkeit und Gediegenheit von Aus¬
rüstung und Zubehör . .

Gesteigerte Leistung
Unveränderliche Wanderer - Qualität . Gesenkte Preise

10/50 PS Limousine RM 75J0
10/50 PS Roadsler -Cabriol . RM 7950 , 10/50 PS Luxus - Cabriol . RM 8750

WÄNOFiEi
W W JTm 1 M 1U # im

WANDERER -WERKE AG • SCHÖNAU - CHEMNITZ

IMG mitiemadisctie Auiomobii -G . m . v . Kaiser Allee 62 , Fernrui mg .
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Badische Presse / Morgen Ausgabe Samstag , den tk.

üliaiiiiK'LidiifpielcpaiasMJchtSDiGle
Kaiserstrasse Nr . 5 (am Durlacher Tor )

Herrenstraße
Telephon 2502

Marienstraße 16 Telefon 6284 Angenehmer kühler Aufenthalt !
Nur noch bis Montags

Auf allgemeinesVerlangen das
große hervorragende Doppelschla -

ger-Progi amm :
Heute naenm. um 4 Uhr me »Meinem Premiere :

Der 100°
jo ige deutsche Tonfilm / Ab heute der 100 °/# ig«

Ton -, Sprech - u. Gesangsfilm 1

( Der Kampf in den Abgründen
von Paris )

6 spannende Akte .
II. Schlager :

Nach dem gleichnam . Singspiel
T. Decsey , Steinberg -Framck u . Blau

Die Liebesgescliichte Kaiser Josephs II . mit der Postmeisteriiesl .
Bin Liebesspiel aus verklungenen schöneren Tagen der
goldenen Donaustadt ! Bilder und Melodien des schSnen

i Wien Tersetzen das Publikum in helles Entzücken !

Tänzerinnen
Süd-Amerikagesuchf

Die sensationellen Abenteuer eines jungen
Reporters in Buenos Aires und der

argentinischen Provinz.

mit der beliebten und bildschönen

sowie
Maria Paudler , Heinrich Ge¬
orge , Walter « lila , Angela

Ferrari .
Spannung von Anfang bis Ende .

Riesen-Circus Gleich
Gibt es überhaupt noch Mädchenhandel ? Hier sind Zahlen :
Kuiopäische Prostituierte 45 % in Montevideo . 75 % in Buenos
Aires . 80 % in Rio de Janeiro . 585 öffentliche Häuser ! 5000

europäische Prostituierte allein in Buenos Aires .
Das sind die erschreckenden Zahlen die vom Völkerbund

festgestellt wurden !

Glauben Sie . daB all diese unglücklichen Mädchen freiwillig
hinüber gegangen sind? Ein Film

von uner¬
hörter

Prachtder
Ausstattg .

Ein Film
TOD g *n*

großer
Klasse

In packenden Bildern gibt der Film erschütternde Einblicke
in das Nachtleben . Buenos Aires .

Spannend ! Sensationell ! Mitreißend
KaiseRL !In den Hauptrollen !

Dita Parlo , Grete Natzler , Harry Hardt ,
Paul Otto usw . usw.

Dita Parlo trägt reizend die beiden Lieder vor:
Weine nicht , Mütterlein und Mein Herz hat Ausgang .

Weitere Schlager des Filmes :
Nehmen Sie Platz , mein Herr u . Du kommst mir spanisch vor.

Achtung ! Gutschein ! Damit ein Jeder
trotz der wirtschaftlich schweren Zeit
kommen kann , ein Geschenk an Alle :
50% Ermäßigung erhalten 1 bis 2 Per¬
sonen gegen Vorzeigung dieses Inse¬
rates zur S-Uhr -Abendvorstellung auf

alle noch vorhandenen Plätze .

Im Herzen des schönen Oesterreich.
dort , wo in sanfter Krümmung die blauen Fluten der Donauziehen , wo die goldene Kugel vom Stepliansdom leuchtet und ver¬
wehte \> alzerklänge um alte vertrauliche Winkel geistern

dort ist Wien , die ewige Stadt der Liebe und der Lieder!
Von dort klingt eine holde Mär . . .

ein verblichener Traum . . ein Roman aus alten Tagen . •
In der Titelrolle :

Der Film wurde hergestellt mit Unterstützung und Mitarbeit
des Deutschen . National - Komitees zur Bekämpfung des

Mädchenhandels .

£
~t\ Rheinfahrt

des Motorlchiffes

Heute . TamStaa .
den 1 «. Mai 1981,

nachmittags von 4J- 7 Ubr .
ab Rbeinbafen -Nordbecken ftromanfwärtZ .

Lahrvieis Kinder 50 Pia .
Restauration an B »rd.

Gutes Beiprogramm .
Für Jugendliche streng verboten!

die beliebteste Darstellerin des deutschen Tonfilms , charmant,
wundervoll, bezaubernd wie imniirr .

Personen :
Postmeisterliesel , » , Liane Haid
Kaiser Joseph Walter Jansen
Rosenberg , Adjutant Kaiser Josephs . . Wilhelm Bendow
Jeannette . Prima Ballerina . . . . . . . . Colette J el1
\ eilehen Hans Jaray
Josef Grunder , junger Postillon und

Jugendfreund .Liesls Heinz Leo Fischer
\ alenün . Hausmeister im Posthaus . . . August JunkerMk. 30 . -

!. -.tauet, Mantel oder
Kostüm.

Ia Referenzen Ia
Sinn , unter F 2477- an
die Badijche Presse.

Privat -Auto-Fahrten
Eitroßn -Limvufine . 4 -Tiber . mit Ckauffenr ,
Tages - n . Wochenfahrte» . Bill . Berechnung .
3 . Marti » , « .. Bulach . » irdrtelMtr. 55 . 2 , 613«

Anfangszeiten : 4 .00 6 .20 8 .40

YValdstr .
Tclef. 51UERÖFFNUNG

BIERSTUBE
Kaiserstr. 26 ( irllher Excelsior)
spezialAusschank :
schuianenbrauerel Schwetzingen

Ein Kriminalreißer 1 . Klasse mit

Gerda maurus
K.W . Dlehl , Harry Frank , Paul Henckel »

Harry Hardt , Friedrich Kayss ler M* '

Wo . 4 .00 5 .30 7 . 15 9 .00 Uhr
Liier EXPORT

Alle Preise der Zelt und dem Einkommen angepaBtl
Arthur Rau , früher Kaiser-Automat

Colosseum -Garten
SonntagSamstag

8 Uhr
heute Samstag
und morgen Sonntag

der Harmonie-Kapelle
EINTRITT FREI-

.Die städt . Badeanstalt wirb bei günstiger
Witterung am SamSta « . de » IS. Mai d. Äs .
geöffnet.

Die Badezeit ist uon 8 Ubr bis 20 Ubr
feftaesebt . mit Ausnahme von Dienstags u.
freitags , wo das Bad ab 1» Ubr den beiden

iesigen Schwiinmvereinen , ur Verfügung
steht .

Die Preise sind die gleichen wie im Vor -
iahrc . Jeweils Montags , DienStaas , Don¬
nerstags . Kreitags und Sountaaö ist sta -
milienbad in der Herrenabteiluna . 11848b)

Durlaid . den 13. Mai 1931.
Der Cbtrbiiritcrmtifler.

Künstler - Kapelle Walter Kessler
(7 Herren)

Dielen - oder
Gartenbank

lu kaufen gesucht. An¬
gebote unt . H.T.77S4
an die Tödliche Press«
Filiale Hauptpost .

«/lederne Jazz - Musik
Eintritt frei. Normale Konzertpreise .Bei ungünstiger Witterung ver¬

stärktes Orchester im Gartensaal Gut erhaltener
Kinderwagen und

Ktnlxrbcttftelle
zu kauf gesucht. Angeb .
nur mit Pr « iS unter
RAS !! an d, Bab , Pr .



foüxofc

sie » ml
fauliger !

Hier eine winzige Auswahl aus unserem Riesenangeboi :

Für den Herrn: Für Kinder :
die Dame:

*»eiß
- ' alle

0' pfiffe Leinen -Spnnßen -
halbrunde Form . m.^ chuü li ' - X V. - Aibe .. einSom -

Mk . 5 .90!chiih i XV . - Alba .,
j . ua für die Dame

.S' hwarze n . hiaune Roß -
"' sau Pan8euschuhe . beauemnr Ii Oh
^ ' Mk . 4 .0Ü

f'ättS^ Î apk-Spanccnschnhe ra.
z'eriin derfutt «r und Stepp -

k UÖ2: . Mk
^ , * • • • • • • • 1VJ.Ü.
i' i' ttf^ .^ S^ -SpanKenschulie für"

Sili. r - ' ' «.Seilschaft , spitzrnnde
^

«b iorm Mk.
!;'l|'k(>

l,r
15?n? Roßchevr . -Spaneon -

N LaS ' t .Mahaironi -Korabinat .,lHe ^ schuh für die elegante
jj]|^

' * * • • • • • • Mk .

4pa«s
"

n
*Jff ' nfarbine Pomps und

* ^ "
r ^ hnhe mit fescher Gar -

Ol. Trotteur - u . h . XV .-* ' . Vflr

4 .95
5 .90

5 .90

5 .90
0 .90
7 .90

Schwze . Rindbox -Halbschuhe , be¬
liebte . immer mod . Form Mk . 6 .90
Braune Rindbox - Herren - Halb¬
schuhe , halbrunde Form . . Mk .
Elc « . Lack -Herren -Halbschuhe ,
halbrunde Korm , mit weiB ircnäh -
tem Rand Mk . 9 .90
Ia . braune u. schwarze Boxeulf
u . Ijack -Herren -Halbschuhe . Ori¬
ginal Rahmenarbeit , neueste For¬
men Mk . 12.50
Prima mittelbraune u . schwarze
Boxcalf -Herr . -Halbschuhe . hoch -
elegante schlanke und spitzrunde lfl hfl
Form .. Origini -Ralimenarbeit Mk .

für die Pllnst-wanflerunn:
Schwarze Rindbox - Tourenstiefel
mit Doppelsohle , wasserdichtes
Futter . Staub -Laache , außerge¬
wöhnlich billig Mk;■ | 9 .90
Prima Fett -Rindleder -Tourenstie - lfl 110
fei , beste Verarbeitung . . Mk . I" . " U
Ia braune Wanderschuhe (Binde -
schiuhe) bequeme breite Form .Gr . 27/äO :ii ;;s2 33/35 :u; /:>,9 40/42 V',!4(i

4.95 5.50 5.90 0 50 9.90 7.50

Anrichte, m. Nickel 8c =
schaff .. fiit 10 -4 llb»»q.
Morgenstr . 14, I .. lfs .

1128021

Feinfarbiße Spangenschuhe , ent¬zückende AusführungGr . 25/26 23/24 20/22 18/19
4.95 4.45 3.50

Braune und schwarze Spangen¬
schuhe mit hübscher VerzierungGr . 25/26 3.50 23/24
Reizende Lack -Spangenschuhe , d ,»tolz jedes Kindes .Gr . 25/26 3.95 22/24
Sehr schiine schwarze Rindbox -» pangenschuhe . halbrunde Form .Gr . 33 /35 31/32 29/30 27/28

5 .95 5 .95 5L5
Feine Lack -Spangenschuhe , weißgedopp . Gr . 33/35 31/32 29im 27/28

7 .50 6.90 6 .65
Modefarbige Spangenschuhe mitfeiner Perforation .Gr . 83/35 31/32 29/30 27/28

6.90 0 .65 0 .35
Kräft . schwarze Rindbux -Schnür -
und Agraffenstiefel , holzgenagelt ,ffute Verarbeitungr .Gf . 83/36 31/32 29/SO 27/28

0.90 0.95 9.35

2 .95
2 .95
3 .50

4 .95

6 .35

5 .90

5.90

Uanlenilhll Kaisenstrafle 118
VflOI Ida lillu Schützenstr . 50 .

Ein weit srüßeres Angebot
finden Sie in unserer Pfingst -
preisllste welche Sie sich in
unseren Verkaufsslellen unver¬
bindlich geben lassen wollen
— die gritßte Auswahl haben
Sie jedoch im Laden . — Un¬
ser Personal zeigt Ihnen gern
alles ohne jeden Kaufzwang .

Statt besonderer Anzeige .
guter , innigstgeJieMier Sohn , mein lieber

61 ( 18556)

Alfred Gässler
Dipl .-Hnndelslchrer

heute nacht 2 Uhr . im blühenden Alter
Jahren , nach schwerem , mit großer Geduld

8enem Leiden . »
Karlsruhe , den 15. Mai 1931.^ hnerstraße 4.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Anna Gässler ,
Eisenb .-Insp .- Witwe .

" Hnv ®Perdißune findet an « Montag , dort 18 . d . M . .It,;aes VA Uhr . von der Friedhofkapelle aus

Gesangverein Unseren verehrlichen Mitglie -
/ ? VflCOJ ? A » , V,n diene Trauerbotschaft ,IVJH W//4 daß unser langjähriges aktivesV *̂ "«1876rmVi Mitsrlted <18551)

uierkmeister Wilhelm Wolf
nach langer , schwerer Krankheit

i sanft entschlafen ist .W-' r verlieren in ihm einen
lieben,Freund und Förderer un¬serer idealen Bestrebungen , dornwir ein dauerndes Gedenken be¬wahren werden .

Die Beerdigung findet Sams¬
tag mittag 3 Uhr statt und bit¬ten wir um zahlreiche Beteiligung .

Die Herren Sänger versammeln sich ?«3 Uhr
vor der Fiiedhofkapeiie . Der Verwaltungsrat .

Todes -Anzeige .
dem Allmächtigen hat es gefallen , meinen

fer u unsen » guten und treubesorgten Va -
Großvater (18511)

Anton Fichthaler
Ufl<,rv^ """uandant der Freiwilligen Feuerwehr

^ t rasch durch Herzsehla « , im Alter von
*** ^ hrvu , zu sich in das bessere Jenseits ab-

^ » ' Isruhe -Bulach , den 15. Mal 1931.
In tiefem Schmerz :

^rau Maria Fichthaler , geb . Bohner
amilie Alfred Fichthaler

Emilie Hermann Fichthaler
Emilie Erwin Braun .

'
hJ ' ri » £lee !"dic u nr findet am Sonntag , den 17 . Mai

•4straß ™Jutt » «rs ." Uhr . vom Trauerhaus . Kirch -ue 38. aus statt .

Todes -Anzeige .
Heute a.bend 9 Uhr verschied unerwartet meine

liebe Frau , unsere gute Mutter , Großmutter und
Schwiegermutter ( F . W .12801)

Anna Schuhr
geb . Bernhard

im Alter von G2 Jahren .
Karlsralie . den 14. Mai 1931 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

K . Schuhr .
Beerdigung : Samstag H3 Uhr .
Trauerhaus : Stuttgarterstraße 7.

^ Willige Feuerwehr
ÄPuiie - Bulacli

verschied unorwar -
Ahl Kommandant

,,A?» Fichthaler.
am

vom
^ 'irt? 'Sunsr findet

r , rh aus« toittaes 3 Uhr ,
f - aua statt .
s'Äv ?* 11. werden n*^aülreich zu beteiligen

Die Verwaltung .

Trauerbriefe
Werben rat ® u . preis¬
wert angefertigt In der
Druck Ve. Thiergarten

Statt Karten .

Für die uns in so reichem Maße erwiesene
Anteilnahme anläßlich des Hinscheidens meirtes
geliebten Gatten , unseres Sohnes und Druders
sagen wir allen herzlichen Dank . ( 18481 )

Familie Steidinger .
Karlsruhe , den 15 . Mai 1931 .

Schlafzimmer
echt eichen , neu, mit
Zebraeinl ., geg . Bar -
einlanf , Schrank 180
breit . Jnnenspieg ., wk.
Marmor . 2 RoHrstilyle,
2 Patentröste , mir
VS0 Mk . Rudolsstr . 18.
Hos , fflfdftr . *

ZammllilD.- u
id . neu, umfläntcftalb .
bttf . abniaeb . <r?? VW
Lesstitgstrab« 76, Hohl.

Herreniimmer - Tild »
•j Sessel. 2 Stuhle , auf .
98Ji . Ickwcr .vol . Zlue -
aiiat. . äiüfdt # v . öSJt
ait . cim . Twl . 7 "i .h .
ta » . Sckranke v . Ii) J .
an . Tische 8- 10 Marf ,
Vertiko 42 Jt . schöner
Diwan 43 .// . Z?aschk.
28. 35 Jt . Nachttische
7—12 .// . bei ttnftucr ,
Donalassrr . 26 . v-' af>cn .

© töftcict , schwarzer

Herd
gut im Brand, 1 kl .,
votiert . Btichrrschraû ,
ciniae Tlafsoleien und
verschied , billig zu vks .
Losienstrasie 137, Part .

Klavierstuhl
Guitarre u . alt . SPinn ^
rad zu Verls . '

Kaiserallee 47, I .

BURCHARD ' S

Strümpfe
für PFINGSTEN

i iimi i i i nn i M

Piano
miet-Kaut-System
ermöglicht d . An-
schassuna der best.
Markeniabrlk . zu
,eitaem. Beding,
ob »« jed . Risiko .
Bitte um Jbren
Besuch . ^ / ,

H . Rarer
Kaiserstr . 176

Ecke Hirschstrahe,
Strbb . -Halteftelle.

» lavier »um kernen
wird »Ii jedem Preis
verkauft . *
Udlanditr . 12. Gröblich

M
NälimMine
bei Staad . Adlerftr . 9.

(FHS130)

Damen - Strümpfe
kunstliche Waschseide mit Spitzferse ,
4 fache Sohle Mk.

Damen Strümpfe
künstl . Waschseide „ Lemberg Gold "

„ Burchards Reingold "
erprobter Markenstrumpf • • • • Mk .

(3 Paar Mk . 5 .50 )

„ Burchards 1001 Gold "
Unser Garantfestrumpf • • Mk.

(3 Paar Mk. 7 .00 )

L. B. O.

1 .-
1 .45
I .9O
2 .45

, ,Marke XI "

„ Marke Omega '
2 .95
3 .90

Kinder -Söckchen mit buntem Wollrand
Gr . 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

- .45 - .50 - .55 - .60 - .65 -.70 - .80 - .90 1 .- 1 .10
Kinder -Strümfpe meliert
Gr . 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

-.25 - .30 -.35 - .40 -45 - .50 -.55 - .60 - .65 -.70

tmfiaed

Todes -Anzeige .
Vcrwarllten und Bekannten

die schmerzlich « Nachricht , daü
mein lierzenscuter Gatte , treu¬
besorgter Vater , Bruder und
Schwager (* )

nach langem Schmeraenslager im
Alter von 57 Jahren in die Ewig¬
keit eingegangen ist .

Karlsruhe , den 15. Mai 1931 .
Die trauernden Hinterbliebnen :

Julchen Wolf und Tochter
nebst Verwandten .

Beerdigung : Samstag , den 16 .
Mai 1831 . nachmittags il Uhr ,
von der FriedhofkaDelle aus .

Trauerliaus : Gerwigstr . 19. II .

Danksagung .
Für die meinem lieben Manne

während Seiner schweren Krank¬
heit erwiesenen Aufmerksamkei¬
ten und die uns anläßlich seines
Todes bezeugte herzliche Teil¬
nahme spreche ich hiermit mei¬
nen innigsten Dank aus . ( 18555)

Im Nainen ^
der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Martha MenscMI .
Karlsruhe , den 15. Mai 1931.

Todes -Anzeige .
Nach kurzem schweren Leiden

wurde am Donnerstag , den 14.
Mai . meine liebe Frau , unsere
treubesorgte Mutter , Schwester
und Schwägerin <* )

Elisabeth SchultheiD
gel». Baumstark

im Alter von 48 Jahren durch
den Tod erlöst .

Karlsruhe . Leinzig -Piaawltz ,
Konstanz , den 15. Mai 1931.
Die trauernd . Hintertiiiebenen :
Josenh Sch ^ ltbc ' R, Oberzeichner .

Söhne : Joseph und Walfried .
Emilie Gcppert . geb . Baumstark .
Ferdinand Geppert . Uhrmacher .Heinrich Baumstark . Oberpost¬

inspektor .
Frida Baurataib . geb . Dirr .

I

Beerdigung : Montag nachmit¬
tag 2 Uhr .

Trauerh . : Essenweinstr . 50,111 .

^ Statt besonderer Anzeige .
Die .glückliche Geburt eines ge -

Sunden Jungen zeigen in dank¬
barer Fjcude an

Dipl .- Ing.
Karl Fischer u . Frau Lola

geb . Wolf .
DURLACH , 14. Mai , Turmbergstr . 13,

Gutes Damenrad | 2
preiswert au verkl . *
üHtotm .jltlftnttr .ln .il .
Wut etb . MnfUU' ttiii '
dcrivaacu . satt neu . u.
« tiibenwaatu hillin »u

« d>öu. Dam . - u . Her-
renrad !os . biil. ab»ua,Soineaa . Klosestr . 35.
4. Stoa . *

Eisschrank
m Verls. 174x140x76 .
iBtclilcr . BIfioriastr . 8
Komplette
LMnemWuny

fiWW ZI» Wf . CTf. tt .
(£2075 alt 1 . Tob . Pr .

Speisezimmer
sowie Schlafzimmer,

wie neu. unt> amilcr
Sessel umftiindeholber
billia »tl verkanten.

Angeb. unt . H .H .778Z
an die Badische Presse
Filiale Hauptpost.

HolUettslell . m . Rott
il verf . Rüvvnrrer -

2
*«
ftr. 7 . IV .. rechts .

IS » 12776

Verlause sehr billia :
Dwt .-Schrbt . . Schrke. .
Vertifo . Kommoden.
Waschkommoden m n .
ohne wiarm . . Ziüsett,
Viicherschrk . . « us,ieb .
tische. Diwan . t51ia >se.
lonaues . 2 aleiche n
>' in». »^ ft>' n , sonstioe
Geaenttände . all iebr
billia . An . » . Nerfl

n t m a n n .
SiudoUstrafte 12.

Lastertc, schwere
Lücken

mit Tisch n . 2 Stühle
ILö.—, 185.—, li'ö .—.

E . Schweitser,
» arlsrnhe -Mtiylbnrg ,
Rheinstr. 12.
Umständehalber
1 Gaskocher

mit Gestell , ein Weitzel
Kohlenherd

wie neu, bill . ab;u«eb .
Naiserallee 5 , IV , l . *
Dam .» n . Herr -Rad .
nciu. iiuft. billia ab-

15. e . . ii .

jien .- u . Damen -
Marfenrad sos . i. A.
billia abzugeben.
Bahnhosslr. 32, IV . . r.

feg3124 >

H .- u. D. Räder
Knab .- u .mädcn . -Rlider
staun, billili. Mellcrt ,
Garienslr . K8, Laden.
Ein « . Lessinaftr. 178ZZ

Damen - u . Herr .-Rad .
gebr., nieder , verkauft
i . A . Gerwigslrafte SO.

I . *
D - « . H . -iliad. wie
neu . :>7 u . 49 .// . L.
Zwinaert . Werderstr .7 :!

(» IIS 12804)

verk . Äiuus . u . uuchiu .
Wtlheltniir . ^4 2. Olli .

^ «SS ? 12777
2iö « M. Lieaewaaen .
Lausstall, s. bill . -,u nk .
Ublandstk . 12 . 2 . Tt .

lsutaway mit gestreift.
Hose f . iiiiltl . -via . au
tif. Lutlensir . 31 vt.

( ■> &* 1277SI

Anzug
(Hit erh., mittt . Figur ,
sowie ein P . Herren -
Hnserlschulie , Gr . 41 ,
bill . »u Ms .
Kettner, Kaiserallee L!) .

&—« ftJöite
Lleandervijum

jn verlauten .
Zu erfragen unt . H L .
778« iit h . Bad . Presse
Filiale Hanpwof».

duufte , flut erhalt ,
Maßanzüge

mit ic 2 Hosen. Stiiif
25Ji u . WJ . friiftinc
fti «„ Herren - t^over -
t>oai- Paletot 15 . // , hell
schöner ^ amenmaniel

f. lo ./t . Herren -
ftr. 20. 1 T »'. . r . *

Gebr. Kisten
in grötz . Anzahl preiS^
wert ab ;ngeb. <1S4«2
Sevubertstrake 22, 11^
Telesou l ri57.

öpeiie - und ,
FutterkartMl

prima Ware , « inigo
Wagaon- Ladungeii,

wcike n . rote , sos. at>
»>ehl abzugeben. Per -
söntiche Uebernahme
erwünscht. Anslriust
erteilt „Totrapo "

Kehl , Telefon 14 .
( 21277a)'

Neues Damen - u . H .-
Rad , Luxusauis ., 2 I .
Gar .. I . bill . zu Verls. .
evtl . Teilzablung.
Kaiserstr . 36, Haben .

0f>koUtt&Ui-
Wegen Aufgabe des Artikels

Ia Macco und Seideotlor , fehlerfrei . . jedes Paar 50 ,
„ Anoka " Seidentlor , I . Wahl , fehlerfrei „ „ 95 Jf
„Anoka "' K ' Waschseide , I . Wahl , fehlerfrei „ h 1 . 50
„Anoka " reine Wolle , I . Wahl , fehlerfrei ,, „ 2 . SO
„Annka " reine Wolle m . K 'seide , fehlerfrei „ „ 2 .80

Ätwftt 'UfwS ' S [ ly .

jetzt Kaiserstraße 98
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SüdwesfdeulscheJndustrie - und Wirfschaffs - Zeitun9
Diskontermässigung

der Bank von England
MTB . London , 15. Mai . Der Diskontsatz der Lank von

England ist gestern von Z Prozent aus 2 'j Prozent herabgesetzt wor¬den . Der bisherige Satz von 3 Prozent war seit dem t . Mai v. Je -
unverändert geblieben . Der neue Diskontsatz ist der niedrigste seitdem Zahrc 19C9 .

und von Holland.
tBTS . Amsterdam , 16 . Mai . Die Niederländische Bank hatihren Dictontsatz von VA aus 2 Prozent mit Wirkung ab 15 - Mai1931 herabgesetzt . Der bisherige Diskontsatz ron VA Prozent war seitdem 23. Zanuar 1931 gültig .

Die Reichsbank wartet ab .
MTB - Berlin , 15 . Mai . Im Zusammenhang mit der Frage ,ob die Reichsbank der Londoner Diskontsenkung folgen wird , erfährtW .T .B .- Handelsdienst aus Bankkreisen , dah der Beschluh der Bankvon England für die Reichsbank unmittelbare Folgen zunächst nichthaben wird . E dürfte für das Institut notwendig sein , zunächst die

Auswirkungen der englischen Diskontermähigung abzuwarten , wie
ja auch London erst die Entwicklung der Dinge nach der Newnorker
Zinssenkung beobachtet hat . Hierbei ist auch die Angelegenheit der
Oesterreichiichen (Kreditanstalt zu berücksichtigen , die , wie anzunehmenist, Paris und London vorläufig zu gröberer Zurückhaltung gegen -über Mitteleuropa veranlassen dürfte . Dadurch dürfte , trotz d -sLondoner Satzes , das Zinsgefälle nicht so stark sein , dich eine plötz-liche Entscheidung 5er Reichsbank notwendig wird .

Karlsruher Lebensversicherungsbank.
Mein wir den « ijchlub der Karlsruher Lebensversicherun .isbankmit » tetex 1-2 t - rajcnt Dividende bereits mitgeteilt haben , sei dem jetztvorliegenden Geschäftsbericht noch solqen » es entnommen :Das Neugefchäft hatte unter der Verschärfung der Wirlfchaftskrisisim R «richtS !>wr »» leiden . Trotzdem kann das geschäftliche Ergebnis" l ? befriedigend bezeichnet werden , das finanzielle Ergeh -" ' " t « in lehr gutes . Zu erledigen waren 1U 255 neue Versicherung ^-antrage über ftl M)4 030 !1tM , Versicherungssumme , Davon wurden an -genommen S 69.9 Antrage über 57 249 877 NM , Auf Enbe des Jahresveftond - » S3 45« Versicherungen mit 515 7S4 435 SiM . Versicherungssumme .? ? diesen Zahlen sin !, die ausgewerteten Versicherun -gen , die Rentenver -nuerunaen und einige »rohere Kollektivversichei ungen nicht enthalten .? vs
r w in$ !.

n "12 >
IC f rtL ? f ganzen sind durchVersicherten 4»« selbstabgeschlossene Versicherungen über 3 452 28flabaeaanaen . Außerdem wurden für - terbegeldzitsaiinersicherungenM . und für llnfallznlal ?Versicherungen 228 «42 RM . fällig . ESnl .SS Prozent der »nr. . PerfNaun » flehenden RisikovrSmien

RM I

wurden nur
benötigt , bei dem Nestand mit ärztlicher llntersurhung niir

'
«» .S Prozent ,bei dem ohne ärztliche Un ersucht ! na 77.R4 Prozent . Im ganzen ergab fiiein » lerblichkettsgewinn in der « apitaloerliche ch, ' " '

versicherunq ) von 2 24» 404,50 RM .es. I
- - -- - -

erung lohne
en er » , .
Uttsallzulav -

Da ,
Der gesamte Jahres übe r l ch u k beträgt 5 555 081.38 NM .« ein fHeften nach dem wesellschaftsvertrag !>(l Prozent in die Gewinn -vier .i 'en der Beruchertei . das find 4 v»9 528,24 RM . Der restliche zur V . r .fiianng der Generalversammlung stehende Ileberfchuft von »55 508 RM .

f&m
' S , 1 if ! uerrocnöet : 1 . an den Gebäudeerueuerungssonds 100 00(1

r .% r X .' It -rwut Dividende an die Aktionäre 288 000 RM . . 8 . Gewinn ,anteil des Auffichtsrat « 8» t^>0 3) 11 . 4 . an die l^ ewiiinreferocil der Ver »sicherten 181 :,-,8 . 14 RM . Die Gewiiinreserven der Versicherten erhaltendadurch insgesamt S181 81,»8 RM . . also wieder mehr als 92 Prozent des
Reichsmark

steigen damit auf den Vetrag von 18 182 105.90
. .. ÄÄSI .

dcr laufenden hohen UebeMeisniiaen an die Gewinnreservender Versicherten konnten für 1931 die D . videndensäb - weiter erhöht wer -Bersichcrilnaen n-ach Gewinnplan C wurden , abgesehen von
s
lJ« ÖC1is tn~ M? crx Fremdwährung , die Sähe für die laufendenDividenden und Swluszdividenden so weil erhöht , das, sie nunmehr einem. iinsertra » von 7 ^ Prozent entsprechen . Die bei Tvd oder Erleben fälligwerdende Zutatzdividende wurde für Zuinmen von 2000 « R !vt an um"

„ , c«> des Teckungskapitals und für Summen von 5' ) («> i RM , anltltt fi Prozent des TeckniigskapitalS erhöht . ,Vür 'Versicherungen nachGewinnplan A . wurde eine nach Berndimina der Versicherung fälligeZinsdiv ^ ende eingeführt , ^ ieie ZinsSimdeude dient dazu , den Ver -lichernnasnehmern die höheren Zinserträgniffe zukommen »» lassen .. . . w ' r die t» eichichte der Bank st das VerichtSiahr dad ' irch von beson -derer Bedeutung , das ; die Mltgl ' oderversammlllna der KarlsruberV e b e n A v e r s » cb e r it » g au »' M e g c n i c i t i « r c i t vom 15 Te -
jember JttW beschlossen bat . mit Wirkuna vom 1. Januar 1980 ibren ^ er -stchernuasbettand mit all .' n Neckten und Verbindlichkeiten auf die Bank
ZU ittiertraaen . ^ vrtführiiuq h-er alteu Karlsruher als selbst -standiae Gesellschaft war entbehrlich geworden . da ihr als einzige Aus -aaoe nur ltocti die Verwaltung des absterbenden Bestandes an anf ^ewer «Versicherungen und des zuaeböriaen Vermögens verblieben wäre ,ln ^berwen ^ ind '' rllis ?e der Kerschmelznng waren im Berichtsjahrebeseitigt werden , da ?» es gelang , dif Schweizer ^ ' ervflichtnngenendmlltig zu bereinigeu . Die Nebertraguug ist durck 5 <uatSeutscheid oes.ttelchsaufnchtsamts snr Privatverncheruug vom i Februar 1931 geneh¬migt worden .
^ bereits 1N22 . im stabre ihrer Griindnua . hatte die Bau ? die gesamte.»nnen - und ^lubeuoroalllsation der alteu Anstalt !tberno ?umen nlch 192»auch das weschaftsgebaude erwprbeu . Mit ihrer fast 10») iatirigen Tra -ditivn lebt die alte Äarlsrul >er in der neue » Vank weiter .Tie anfoewerteten Versicherungen der alteil Anstalt werden im Ge -laintbeUinid der Vanr als ein besonderer Gewinnverband ziisanim ' n mitden anfaewerteien Versicherungen der Bank verwaltet . Ans Mitgliedern
if ? "I te " " ulwit iit ein lleberwachungsansschnp gebilde ' worden , der die.Ivrechnnng dieses t^ eivrniiverbandes . ioivie seinen Permögerisbestandzu vrufeu hat . Alle Gewinne ans dein Verl ' and kommen restlos denau ' «- wertcteii .Verficherungen zu . Durch die Üierfchmelzuiig der beideni» efellfchaitcn und die Gewinuausuchteu fiir die aufaerverteten Verfiche -ruilgeli »iimliger geworden , beionders wegen der durch die Verschmelzungerzielten Verciniachu »« der Verivaltung ? arbeilen ,Aulänlich der Vorbereituiiaen zur Verichm ^ lzuug wurde eine Zwi -schenbilanz für die aufgewertete, , Veriichernnae » ausaeiiellt . auf Grundderen bereits vom 1. Januar I98l ab fämrliche fällia werdenden Ver -umeriingsfumme » und Reiiten . fowie fämiliche » uszuzahlendeu RiickkairfS .werte um IS Prozent erdttht . wurden . Die Zahlen der vorliegeiideuAllianz bcuanoen , daf, für diese Erhöhung der Verficherungsleistuiigen die^ eckungsmittel vorhanden stnd .Da die künftige » Verioaltunaskosten hinter dem Betrag zurückbleibenuierden . der bei Ausiielluug des ? eiluuasplaus dafür vorgesehen war .und dn anch Zins - » lt * Zl ' rülichfeitsgewinue - 11 erwarten sind , darf da -mit geregnet werden , da « die Veistuuaeu aus de» aufgewerteten Verficht -Hingen künftig noch erheblich mehr erhöht werden können ,Im Verichtsjgl ' r find die Aufivertungsarl ' eiien weiter gefördert war -den . Es lvurdcn bis jetzt insgeiaint über >7 Mill . NM . „ usgezablt . TerÜ<o,g !>d au nufgewcrteten Versicherungen beträgt unter Einrechnung dereben erw ' ünte » Erhöhung auf Ende des Jahre 48 993 681 NM au Ver -iichcruiigssumme und 51 295 RM . nn ^ ahrcSrcnte , (S . -V . 8 , Inni ».

Geschäftsbericht der Adlerwerke
vorm . Heinrich Kleyer Ä.- G . , Frankfurt .

Adlcriverkr fchlieiieu , wie bereits kurz gemeldet , das Gefchästsighr1!>80 mit einem Ueberichn « von 2,S«4 Mill , NM . ivoraus .2» Mill . NM .
au wächst , über -

den , Reserve '
dem Äertbrrichtsgiingskonto , das dainir anf 5 Mill . NM .Wielen werden . 874 884 NM , zu Abfchreivuiiaeu dienenionds 2.>0 UIM) RM . zugewiesen „ ud ichlieizlich 1-24 ss4 NM . bei «5 222 Sil # .G "winnvortrag auf » nie Nechuuug gelirach , werde « . Eine ? ivideude ivi >doliv um das Akl .enkapital von T > Mill . NM . Ztami » - und 21000 ZiM .!!>orzugsgkiien noch iiirtu zur Ancfchüttnn « gebracht , man glaubt aber ,bel einer l>,eiui d̂una des WirtichafrslebenS eine solche in Ausfichi üelleuzu können .

Ter Umsab ist mit 58 Mill . NM . gegenüber 71 Mill . NM , i . V .aber " ' äü ' ■ W»war wertniäftig zurück« egangen . kvuntewerde « . l» egeiillber einer » in 20 Predni geringeren Ai >suahmefäl > gfeit
Aslerwerkc innerhalb

ftückinäsjia etwa behauptet
A » s« >' '-

desde» deuticheu Marktes wurde der Abiav derMarktes geiteineit , Tos Arbeir >,prvgrainui fiir .xrariivagen blivb uuver
ändert . ? er ^ ^ ulaudsabiav in « ch r e i b m a s ch i Ii e u litt unter der?>.' >>tschaitskriie und de» - parmafinahmen d . r Vehiirjicu . Neben schreib -iuaschii >c >l inj » « toizflguaen . winden wiche mit Schwinghebel neu auf¬genommen , die bekanntlich seit eiiva einem Monat durch die Triumv !' -werke AG , in Nürnberg aus Gdii »5 der abgeschlossen, ' » >1 » tt' ressciigeniejn -ichgst bergeitellt werde » . Das ,v a h r r a d g e I ch ä s t litt unter der Ar¬beitslosigkeit , Tie angektrebte Verständigung zwiiche » der Fahrrad - undder .'iiil ' .chörinduftric kam über Vorverbaudluiigeu uich , Kilians , DerÄbsad war . wie in « chreibmafchinen . geringer als im VorfSbr .

Der tcchnrfche Ausbau des Werkel ist beendet . Der Ausbau der Händ -lerorgauisalion des .Äundeudienfies wurde iveit « r verfolgt . Die Nenvrd -
nnna der Verwaltung u ».d Filialbetriebe steht »oi dem Abfchlnh .Tic Bilanz sei sehr vorsichtig ansgestellt »ud enthalte ansreicheud «N .' serven für Preisschwaukniiacu . Die Bestände an AlM ' agen seien gering :sie sind nnr mit dem Äiterkposten von l Mill , NM . bilanziert . Im ein -
zeliien verzeichnet die Vilan, ; lalles in Mill . NM ! neben unverändertemAktienkapital und 0 .75 >0,51 Neierven » nv . 0,257 Hnvotheken . 8. IN ( ia .97)
Krrditoieii , i . ir ( l .r>2i Anzahlungen nnd das WertberichtigungSkonto mit5 .0 (2,75 ) . Andererseits werden die Anlagen ziemlich unverändert mit «
gewiesen , » nd zwar Grundstücke wieder 4 .57 , Fabrikgebäude wieder ? !>? ,t^ efchästshäuier wieder 2 .49. Maschinen und Einrichtung ! » 13 .S2 ( 12 -805>.
Kraftanlagen wieder 1 .58 . im übrigen Vorräte stark ermäs -.igt 7,5 (11 .0:5) .
Debitoren 5.02 (4 .6BI , Effekten und Beteiligungen 0,135 (0,152 ) und
Hvpi ' tlicken 0,035 (0 .075) .

Das Geschäftsjahr 1931 hat sich , wie noch berichtet wird , be-
fricidiaewd angelassen . Man liehe etwa aus VoriahrKabsat ; . Das Auslands -
geschält werde durch die hohen Zölle und die allgemeine WrrtfchaftAkrise
erschwert . Die Kapazität des Werkes werden mit etwa 05 Prozent aus -
genutzt . Sie beträgt iusg ^ amt 15 000 Wagen , wovon 1«S0 nicht ganz
K) (KH1Wagen hergestellt werden konnten . Di « Börfeneinführung der Aktien
ist vorerst noch nicht beabsichtigt .

S Prozent Dycksrhoff - Dividende .
In der Aufsichtsratssil ' nna der Dvckerhoff u ^ idmanii .

Baden -Bieberich , ivurde beschlossen, der für den ( 2 . 3u l,j
o. G . - B . eine Dividende von 8 li . B . 101 Prozent vorz >» »>

%
[h
l;

Hapag -LIoyd -Unlon . — Hamburg - Süd .
,
">n Verfolg der bereit « bekannten Vereinbarungi ;1Ä * J1' '

Lloud - Union und der Oaniburg - Tüdamerikanifchen statii '?^lellschaft teilt die letztere mit . das, sie der am 29. »f ' . w ' lf :, :G .- V . die Ausnahme solgender Mitglieder in den Auisiw ^ z« MMHx
wird ! Geheimrat E u u o und Hermann M ü n ch m e ri e r

^ zM .
burg -Amerika - Linie , »ieheimrat Z t i m in i n g vom ^>or .M
Bankier I . i>, Schröder . Bremen , Ihrerseits bat . .d>e i Kit» o
für die Aufnahme in den Auffichtsrat der

Ankeriverke A -G . . Bielefeld . Die Ankerwerke
1SZ1 aus ein 55- jähri - es Bestehen zurückblicken . Herr
Kramer ist an diesem Tage 30 Jahre als Leiter der
nehmenS tätig .

Kefchicke

Berliner Börse.
Berlin . 15 Mai . (Eigenberich ». i Nach den Ueberrafchunaen der letz-

teil Zage war die Tendenz vorbörSlich zurückhaltend . Zum offiziellen
Börleudcainn kam au den Hauvtmärkten weitere Ware heraus , denen
sich die Spekulation mit Abgaben anlchlofi . Besonders internationale
Werke lagen matt . Die Londoner Diskontsenknn » , die in Bankkreisen
einige Ueberraschung auslöste , blieb aus die Stimmung ohne Einfluß .Man erwartet nunmehr auch einen Pariser Diskontabbau . doch
glaubt man in Grokbankkreifen . das , die Neichsbank sich infolge der be -
vorstehende Genser Tagung und des Geldbedarfs der öffentlichen Hand
noch ,vei LT ; in in ibren Entscheidungen Zurückhaltuna ^ auferlegi .'n wird .
Jedenfalls ist eine Erhöhung der Zinsmarge zwischen In - und Ausland
im Augenblick durchaus erwünscht .

Pariser Börse.
8ehInBkarse I» Francs Je Stück

WTB . Paris . 15. Mai . (Funkspruch .)
13. 5. 15 . 5.

6) 89 40 89 20
6) 102 86 102 .90
6) J 04. 20 10* 20
6) 103 60 103. 5
6) 104 . 10 104 05
6) 102 90 102 95

Anleihen
3 tri . Rte.
5 do. 15/1«
4 do . 17
4 do. 18
6 do. 20
6 do . 27
TerminmarHt :
Bqu .d Franci ) 175 . 50 172 50
. Nat .Crfcd . 3) 1240 1225
. de Pari » 31 2235 2275
. Union 3) 1260 1235

Cpt .Lvon-AI 5) 5C5 500
CrtdComm . 3) H29 1117
. Lyonn . 3) 2485 2440

Mobilici 31 666 663
Suez-Kanal 5t 147 00 144 50
Ch . d. F . Est 3) 1096 10 0
do, Lyon 3) 1495 —
do. Midi 31 1180 —
do. Nord 4) 2045 503 ?do. Orleans 3) izig 1310
Nennwert der Stocke
Fr . 61 100 Fr .. 71 600

13 . 5. 15. 5 .
Metropolit. 5) 1345 1338
Olstr.d'El . 5) 2295 2260
Cie .06n .El . 3) 2615 2 '60
EnElLitMtd3) 1274 12 ^7
do. du Nord 5) 871 855
Thoms Hst . 3)
Courriires 0
Lens 6)
Kühl mann 5)
Phos Oats» 6)
Charg.Rtun .3)
C. Transati . 2)
Air t.iq . ö)
Citroen B 3)
Peugeot 3) 305 307
Un .Europ. 3) 1110 1075RusseCs . 3) 350 3204Tark .on. 3) 43fio 42255 d° . 14 3t 3250 3140
Wae Uts T> 2 71 271
Rio Tinto

1215 1200
1145 10 0

389 385
890

Hausaurkt : " - 515 - 5-
Soe .Qn.Als . 3) 1230 1230
Appl .Indnst.O) 500 485
Elect. Paris "
En .EI.Ctr .
En Indltr. 5)
Est Lara . »
Forc. Mot

H.-Rh. J)
Ind . Elee. 3)
Dalli . Mitg. 3)
Ae . Longwy 3)
Ae. Marine 3)
Den. Anxin 3) 19iÖ 1910
Creusot 4) 167b 1660
Soie Art». 8) 4370 4150
Mets .Marl t. 5) 155 164
Qr Moul

Paris 10) 205 209
Harpen« 7) 2200 2075

+ excl.
Difidende9) 2290 2290

n 1000 Fr . 21 «00 Fr . . 31 500 Fr . . 41 400 Fr ^ S) 230
Fr - 8) 100 Bei « . Fr - #) 5 PId . Sterl _ 101 200 Fr .

Frankfurter Abendbörse.
ffc 1$ « '
'
chluß/ ^ l

rVrouffurt . 15. Mai . tEigenberichi . ) Die Abendbörse »
Gelchäit bei meist ichivacheren Kursen . Man ist a
Tagung weiter zurückhaltend . Dagegen verstimmte der
von Frankreich , den Diskontlab ans unverändert 2 Pro «et"
Am Elektromarkt AEG . stärker gedrückt , auch die librtfl «. n
mitgenommen . Nur Annitseidenaktien behauptet auf , di^

' *f l.u W
fortschreitenden Koiiventionsverhandlnngen , Im Verlaus
unter Tchwankuiigen dehauptet . Karben schlössen bet 1» ^.

Londoner Börse.
London , 15. Mal (Funkspruehl

13. 5. 15 . 5
BiKrt.Ca .2v, I) 58 '/, 58 '/:
tViYounga . I)
4 Türk .Unit .1)
Can . Pacific 1)
Brar . Tract . 1)
Inter .Nickel 1)
Schw .Kugel. l )
East Rand 2)

78
9

30V-4
15 ' /s
14 ' «
8 '/! +
11/3

7713
89

29 ','j
15 ".
14

8
10/6

ScIllußktlrsC
13 . S. 15 5.

De Beeri 0 . 1) 3 »,, 3/6
13V, 16/9

6/7 '/s 6/7V»
19 -/. 18 "?
2'l„ 2 ".

Vlu VH ,
VI, . VI '

l '/a 1%

R. Tint . Ord 1)
Mcx Eag1eC2)
RoyaiDutch I )
ShellTiana . »
ColumbiaO . 1)
QramophO . 1)
Polyphon 1)

13. 5-

Brit .CelOd . Z) Jf ,
Courtaulds JJ

' «*.«
Glanzstoft »

J .
Swed .Matcha
Krc . & Toll 1
Imp . Chem ZJ

1
Int .HoldS«. % 4
M« . Light 31
Mex-Tramw «

1) = PId . Sterling , 2| = sh , 3) Dollar .

Newyorker Börse.
TU . R - wii - rk . 13 . Mai . Wallstreet bot beute ein „fjBiid . Troe einigen Erbolnngen gegen Tchlu « des v e

allgemeine Tendenz auch heute eher i ch w a ch »11 nennen - . tc n c
war die Kursgestaltuna nicht eiuheiUtch . Einige Werte (stitW ' ' fwisse Widerstandsfähigkeit , doch war in Börsenkursen Ae ^ IM
über das nivdriae Kursuiveau bemerkbar und dies au » ?x>„naii,Sstarker ,'Zurückhaltung . Tie Abschlage betrugen bis , u 2 *

sich]>• jjEisenbarinrn hielt der Verkausodruck au . Nachmittags lev ' fjud »^!hAwärtsbeweguiig fort und anch Indnstricaktien hatten empi 1
buhen zu erleiden . In der letzten jlörsenftnnde sehten : M >,ci .Hu
tjröivlittvflttt um 1—S Dollars durch . Tie Börse
Kursen und unregelmäßiger Haltung . Tagesg ^ o

LeU- nnd Devisenmarkt.
Berlin . 13 . Mai . iElgenbericht .) _ _Medio anf 4—6 . teilweise 3 34 . T e » Ten lagen unverändert , « Partieni . < +orß d rnttftonfester . Man hörte Kabel Mark 4.197k!.Madrid 48' a, London Paris 124.24 .

Berliner
13 Mai

Keld Brief
1 .309 1 .313
4 .191 4 .199

Geld versteifte
— n

Pfunde

sich infolge des
d̂ert .

adel 4 .8SL0, London

vuc » . ? i«
Canava
Istanbul
^ apan
Kairo
London
Newyort
Rio de X
Nruquaq
Amstcrd.
Athen
Br . .Antw.
Bukarest
Budapest
Dan, !»
de»»»»!.

lZevisennotierunxeo
15. Mai

Geld Brief
1 .303 1 .307
4 .191 4 .199

2 .075 2 .079
20 .91 20 .95

20 .39120 .431
4 .194 4 .202
0,269 0 .271
2 .597 2 .603

168 .43 168 .77
5 .436 5 .446
58 .33 58 .
2 .498 2 .5
73 . 10 73 .24
81 .52 81 .68

10 .553 10 .573

2 .075 2 .079
20 .915 20 .955
20 .305 20 43a
4 .1945 4 .2025

0 .271 0 .273
2 .567 2 573

168 48 168 .82
5 .437 5 447

58 .335 58 4 - f
2 .49 ? 2 .502

73 .2873 .14
81 .52 81 6°

10 .555 10 .575

vom 15. Mai
13. Mai
« Hb « rief

Italien 21 .96 22 .0
Aug «,law . 7 .383 7 . 39
Sonita 41 .91 41 .9
kopenliag.112 .24 112 .4
l' iffabon 18 .86 18 .9>

112 26 112 .4
16 .407 16 .447
12 .423 12 .44 ?

92 .04 92
80 .78 80
80 .83 80 .99
3 .035 " : "
41 .81 41 .

? toitln»ttn 112 .43112 .
» real 111 .59 111 .

.95 59 .'

ce :<i
Bari »
« rag
? «!- » «
« ig»
Schwei,
Susi »
Spanien

193 ! .
1» . Mai

Geld Brief

Wsl ^
41 .91 41 .9

112 .26 112
18 .86 18

112 .26 112
>.413 16 .453
1.426 12 .446
1» 1li

80 .85 81 .01
3 .038 3 .044
42 .18 42 .26

112 .42 112 .64

L>ien 58 .!

London :
Kabel
Pari «,
Brüste!
Amsterdam
Mailand
Madrid
Koprultageu
C *l»

Berliner Devisennotierungen am Usancenmarkt .
Kabel Newyork :18. 5. 15 . 5.

4 .8621 4 .8628
124 .27 124 .24

34 .94 ='. 34 95
12 .10 . 12 .10 - .
92 .89 92 .90
43 .80 48 50

18 .167 18 .167
18 . 163 18 .16 »»

.Hü r ich
t .mftcrOom
Warschau
Berlin

13. 5 .

2
5$ r

J.926S
4 .1979
8

15. 5 .
5. 18 "!

2 .4699
8 .927

4 .1978
Tigl . Viel«
Monataqei »

3 - 5 ". 4 - 6"

Züricher
15 .

S' eichsbantdistont ab 9 . 10. 5 % .
Devisennotierungen vom 15. Mal 1931 .

Pari «
Vondon
-'i 1rui, j 11
Brigien
Italien
Spaniel ,
Holland
Berlin
Wie»
Tägl . Äeld V.t

13 . •">.
20 .30 ' '.
25 .23 .

518 .90
72 20
2/ .16
51 75

208 .40
123 .63

72 .57 '

20 .30 -
26 ^2

518 .82 ' :
72 .20
27 .16
517b

208 .40
123 60

/ 2 .95
Proz ., Monalsgeld

13. 5. 15 . 5.
eiixtfi . 139 .10 139 .05
C *l» 138 .90 138 .95
« »»eiili . 138 .87 "» 138 .90
3ofio 3 .76 3 .76
Prag 15 .37 15 .37
R'aridt . 58 . 15 58 .17 '
Ausa » . 90 .5 L 90 .50

Belgrad
*1Ilten
» Ol!hü tll
Bukarest
Hetlingt
lit -tiSi
Buenos
Japan
Ctl .IWi

Pcoz „ DreiwonatsgeiS

Berliner Produktenbörse.
Berlin . 15 . Mai . ( .runfittturtil Klintlicht ProSutieu -Rotieruuaen

( tiir " »eireide nnd >7cliaaleit je liMHJ Kilo , sonst je 1(1(1 Sil » ab Station >:ÖeiHn : Mark . 75— 7t> .« « . 285—287 . Mai :!lxj u . Viriff , Juli 2W .25hio !IIK>.25, - evi . 252. Tendenz fetter . Roggen : Mark . 7U— 71 Sa - li 'öbixi Iii« , 202 eis Berlin » ez . . Mai 205.25. >1uli 216 .50 - 2(W, Sept . 1M2.50.ifiiient ileiig . Werste : Butter - 11110 Indiistrieaerfte 2sO—244. Ten¬denz mil . Hafer : Mark . 1M6—rfliu , Mai —, Juli 2iin 'J )7 .jO Brief ,Seilt . —. Tendenz matter . Äeizenmebl 83.50—311.25 . keiidenz feit ,»toggenmebl 11—71) » rov 20.75 —28.50. Tendenz behauptet Weizenkiele 14 .75bis 15 .25 . Tendenz seit . !)loggenkleie 14 .75—15 . Tendenz bedauotet .Biktoriaerbsen 26— :!l . nutteterdieu l »—21 , Peluschken 25—80, Äcker-bohlten 1» — 21 , Kicken 24—2(1. Luvinen . blatte 15 — l #.5ti , " uvineu . gelbe22 27 . Zerradella . tili —70, !>tav » kttche „ y .»n —lO.iti IBasi » 38 Prozent ),Leinkuchen 14 — 14 .20 >Baü ^ 37 Prozenli . Trockenschnivel 8 .20 - 8.3O. « »ja .
erlraktionsschrot 12 .40—13.BH IBasis 45 Prozent ).

Schlachtvieh - und Nutzviehmärkte .
Berlin . 15 . Mai . l,> u » kiprttch > Zchlachtoielimorkt . Ä tt ilr i eb : '»>!)

Achsen . 707 Bullen , >251 .« illte und Färsen , ÄilN) Kälber . »0i»> Zchase ,!)727 Zchweine . Verlaus : Rinder millelinäiug , Kiilber ziemlich glatt ,Tchase latigia » , . ^ chioeine glatl . Preise : ie 50 ttg . Vebendgetvichi :schien 47 —50. B 4.5 - 70. b' 41 - 44 , T 35—38 ; Bull " 11 il 42—45, B 41 —lü .(5 40. T «tl—!M » übe A 32 -37 , B 27—M . IS 22- 21. .D 18 - 20 :Marien « 42— 45. B « >- 41 . Ii 35— :J8 ; stresser 34 —37 : « Slder « —.B 711- 78 , 52 — 58 , I '(.*>—50 : Schate « 1 - . 51 11 41 —48 . B 1 37—40,B II 30 i3 , l! 34— 30 . T 22— 28 ; Schweine « 47 —48 , U 44 —48 . IS 47 —48 ,T 45 40 , Ii' 42— 43 ; - aueit 43 !» M .
Hamburg . 15 Mai . iTradlbericht . ) Biebmarkt . EZ> waten iugesntirtund tourdeu ie 50 Kilogramm Lebendgewicht gedauvelt : 380l « chiveine :a 45—4h , b 4(1—47 , e 47 - 48 . d 88—43 : Sauen 88 —42 ;HM . Tendenz :

gut . zum Scblnfe ttark abflauend , bei ivi' ichenden Preisen .Zchwevinaen . 13. Mai . Schweinemarkt . »Infuhr : 112 Milchfchtveine .
Preis sitr das Paar 20—35 NM . Markloerlauf : lebhaft . Ueberfland : !».

40^
1

sclec^ . . « >ird .

Metall - Markt .
Berli » . 15 . Mai . I» nnksvrnch )

tfleftroltjttu ^ fcr prompt elf Hamburg
98 bis 90% tu Blöcken 170 RM -,174 M ., Neinnickel »8 bio 90% i
Sei uji Iber ( 1 « fl. fein ) 34)— 41 '.» M . „ v ,Vontion , 15 . Mai . (Trnbtbcncltt . ) Metalle . BAUS * "

«Venz fest : Standard per Kasse 3U%— Stan -dard !>
Standard Settl . Preis 8«?», l5lektrol « t iSU —Ti . best
ElektrowirrHars
Kasse 105^ , - ' '
Banka 10S .
ausländ , enril . « Iioicn n - iii , imsiann , sein , » m » ^ "iÄtettdenz seit : geiodvnl , prompt 10 " 1«. gewöhnl . entft .
wöhnlich Zettl . Preis 10?«. Weihblech 14 *i .

Sonstige Märkte . mRastatt . 13 . Mai . Markt . 35 Käufer . Preis ver " aar ^ 1. «
37« Merkel . Preis ver Paar 20—30 NM . , Tafelbnller . per ^ ^1.80 RM .. Landbutter per Pfund 1.40 —1.50 NM rnttfei « « .Hie. :"., I'
Weltmarkt . 189 Ztllck lArofivieh . 11 Kleinvieh .4.90 NM . . Kalbinnen 470- 530 NM .. Rinder 130- 285 »5«bis 170 RM . . . . jner .Zchwevinaen . 14 . Mai . Zvargelvreiie . Zufuhr : 55 Jen
fter Preis für 1 Pfund 1. Torte 50 Pf « . , 2 . « orte 80 Plfl - jfiiigeln 15 Pfg . . 01,,i<rif J ",* Bremen . 15 . Mai . Baumwolle S « lus,lurS .
Nnio Standard 28 , mm loko per engl . Pfund 1085 To »

Ausländische Getreide nnd Fette.
(äŴ

ittrmern . ) « - e i z
'
e n llOii Ib . 1

'
Tendenz ruhig iilelia «. ^ , «e»

,,4 ,j ;y, 14 - i ) . CH . 4,7 ' i <4 .8 - ») ; M a i S : cif . Plate W > 1VÄ ^ ii1">,7H . . ( 15 » ) , . atini —3 -nli 15 .4 1-j ( 1.0) . ^ " Il- FU
'
gitt .' ? )

'
«>'

in it lamme
3u .lt 4,1

senden,
"

rullig
'

( stetig )
'
:
"

M tTl
"

(28o
'

lb .l
'
Ärierpövl f ' "« Äise •

( 1!)—20 ). London « eizenmebl 18 ! . 28 ' * ( 18 !'.— M '-- 1- % t
, JBund venee . , (Kor ,Winni »eg . 15 . Mai . ( ,>unkivruch . ) (^ elreide - Zchluitkuri b-

ln Klammern .) heizen : Zendenz sleitg lkauni i -nt ' -. I
> » W 04^ Hafer : Mai . .»

'> M
'

»-L W -
R 0 g g ( » :

'
Mai 85»v (» « k, \" '

£ {t. aw J «o »/ looi • 1 c>.. r :

Klammern, )
Juli «2». («3^ I. Cktl
(20' i ) . CH . 31 (81 % ) ; . . IL .CH . m (8IHK,) : Werste : Mat 32 >. (82K ) , Juli 32'.. .
Leinsaat : Mai lt »7 ( 108 ) . Zuli l (w inolt ), .
M a n l 1 0 b a - W e i z e n : Lvea Ziurthein 1 02 (0- 4 ' -
III 54V. I.Vl ". I. . . ^fitrie * (SinUiii'l! bieag ». 15. Mai . lSunkivruch ) v4elrei »e °S » lii8 / Kj
knrs In Klammern . ) Weizen : Tendenz stetig ltqum le .iif., . I'
ts2 S<) . M a ii>: Tendenz stetig : Mai 57 (59 1? ). ■" " i m.

'
scih 11 a:o' 'stetig ( kaum stetig ) . Mai 27 '> 128 '' » ). Roggen : <-jistetio ) ; Mai — (— ) . lÄlles in (Z' ents ie Bnihel ),Biiem »» -« ireä . 16. Mai . ( ?

tag st « »» in Klammern . ) Welzen : jitni r»,«8 >-». <» : - « ii«. « , >.Aua . 5.81 (5,08 ) : M a i s : 3nni 3.02 (4 ). ,1t,Ii 4 ,1,1'Hafer : iYtili 4 .40 14 301 : Leinsaat : Tendenz t^ ' '^
10,75 , 10 .95 ) . 3uli 10 .87 ( ll . il » , ?lng . 11 ( 11,25) . ,Roiario . 15 . Mai . ( Funkspruch ) Getreide -Zcklu s5 .I!0^ | !('

Klammern .
~ '

in Cents ie Bit )bell . 3 AtuftW - j f .ji
Utitiflorndt . l «̂ ctreide - S « iU?j - Ä |J. ,f
izen : .liitii 5,88 (5 . . o>. ^ 4̂ '

, .1»
Iii 3 .02 (4 ). .11,Ii 4 K .08 ' ; ri

' (|W
. . IWI . . Leinsaat : Tendenz ,ttna
, >>uli 10 .87 ( 11 .10 ) , ?lng . 11 ( 11,25) . (3 ?

15 . Mai . ( Funkspruch ) Wetreide - Lcklnn ' uri
n,l Weizen : Juni 5.70 (5,80 ) , Inli : , i).^
(3 .90) , 3Uli 3 .00 (3.9f>) : Leinsaat : . fiir.- ?'

In Papierpeso , per 100 Kilo . ,7
oi . ( .viinkiprudt l ,leite , ^ ätlnk . rie tiii ' > Ii1'1
alz : Tende » , kanni stetig <kaum Z^ kei>' .^2' ?) . - evt 812 ' * (825 )^ Cft . BW ßfJ J,ft«

*
7H5 isoo ). Leichte - chwetue ? chn",'t» ^ i^ ,»!,. .. u ;iAy\, n ,. . r .»r. ) ii+in)Ct6 w / fiP

tnWW »
iTtttli 3,85 13.!
.Villi 10,80 ( 10 .95 ) . 3n Papicrpeso . per

Chicago . 15 . Mai . l,Xttnti «>ruch (
Klammern . ) Zchm >
1800 ) . rj .nl i 802' i 1812
(875 ). ^ chmali loko in .» imn !, . enaiie « hihismk ? MN' . "
( 71J01 leichte Zchweine höchster Preis 735 (725 ) . Itbwere .̂ ,. 75).
fter Preis 880 l «!3() >. schwere Zchweine höchster Preis «8. Kict > .^ .
znfuhr in (shieago 15 1X10 ( 18l >00 ) . Zchweineznsubr , .^rt«Ä ! ,( 94 000 ) . (« ?}; n" '."1

Rewvork . 16. Mai . t .ennkfvrnch . )
in Klammern . ) ? Zchmalz prima Western ,weitem 855— 885 (880—870 ), 5alg , spezial extra 3 "» (J

(S« f ' " tit'1
,r«11. 2 dt 1u il ' n/ ' ' •

^ diit"' ^, jfJ '
: loko 870 (8 ' 5 • ss„ l« .
r 1»w *.» (o
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BADNAUHEIM
Weltberührale kohleNKÜurercirhc Korhsalzlhermpn (S0 .5—34,4° C ) . Mannigkachc Häderkormcn in abgestuften Stürkelraden .

Unt -rreicht bei Herzkrankheiten , beginnender Arterienverkalkung
und fieienkrheumatismus , Gicht , Bronchitis , Rückenmarks - und ?c(,jjitcf
Badekur I Trinkkur I Inhalatorium / Pneumatische Kammern

Erholungsaufenthalt I Unterhaltungen I Sport .
Vorzügliche Unterkunft bei angemessenen preisc ^

Auskunftsschrift durch Bad - und Kurverwaltung und in Reis L '
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Ä
Geschäftsbericht der Deutschen Linoleumwerke.

fe ^ faäftsjoljr 10 :10 weist die Deutsche Linoleum -Werke und Umsatz beträchtlich steigern . Dagegen ldurde der Betrieb ihrer
#t einen Rruttoaewinn Nack Abtun nller Ifnfniten i ' ifimipr Tnrhtprnpipnfrfmrf "llfittp ht>« ^ nhre5 stillaeleat Dem LibauersToiS1 einen Bruttogewinn nach Abzug aller Unkosten

.< % 1'° ( « 2 000 ) RM . Aussichtsratstantieme . 2,535 ( 2,907 )
11in

' Ä CUetn und 12,153 ( 14,25) Mill . RM . Handlungs -
Zn A ® von 8 810 132 RM . gegenüber 5 920 148 RM . i . V.

^ "l!t» .? ^ ung von 2 017 487 , 3 022 988 ) RM . regulären Ab -
ein oL 5 213 545 RM . außerordentlichen Abschreibungen

. Kj ? * e i n g e m i n n einschl . 95 000 ( 191 840 ) RM . Vor -

t
'• btt,L ^?n 1074 100 RM . gegenüber 3 095 000 RM . i . V . .

<£./ N 5) : ®:® . am 29. Mai die Ausschüttung von 5 ( i . V . 15 )
c n & e vorgeschlagen wird , so das; 74100 RM . zu

> Mhlkn ! ? verbleiben .

i ' ttatj,, ' !? ersten Halbjahr 1930 der Vorjahrsumsatz erreicht
"t §ajtj « uswirrung der Weltwirtschaftskrise im Verlaufe des
' lahres eine stärkere Eeschäftsschrumpsung ein , so das? der

Berichtsjahres
Das

um etwa 15 Prozent
Hinblick auf die

hinter dem
j
'S jNjifi es zurückblieb . Das im Hinblick auf die allgemeinen

M . . hielte Ergebnis , das in der Konzernbilanz in dem
r " !om

12,45 Mill . RM . verminderten Bruttoüderschutz zum
habe nur erzielt werden können durch die

fc2 6
.e>t ' nur erzielt werben tonnen durch die enge

m'abr -V l ber bem Konzern angeschlossenen kontinentalen
» . , len ' deren Verkaufspolitik nach einheitlichen Grund -

- v>urde . Technische Verbesserungen ermöglichten es . in
LSit ,m ersten Halbjahr zur Konzentration der Erzeugung

Schliessung der Betriebe Hansa -Delmenhorst und
j « ethnit

CrI ' n <*u freiten . Diese werden in betriebsbereitem
^ tifTi un ** bilden eine wertvolle Produktionsreserve . Auf

>» Werte des Konzerns wurden insgesamt Abschrei -
von 3 012 473 ( i . V . 4 237 132) RM . vorgenommen .

, > f . r ,tUnS erklärt sich dadurch , dak ! geringere Zugänge an
LV folgten .
| S u ■ J ie Deutsche Linoleum - Werke A . - E . im be-
r ' oi . berichtet , das? hier der Umsatzrllckgang etwa

« etrug . Der Umsatzwert für 1930 wird uns auf 100
^ «s W ?nüber 120 Millionen i . V . beziffert . Die bis An -
. >!» ^ 'chtsjahres anhaltende Rohstoffpreissteigerung veran -
l 'Sfi ! 111" eine Erhöhung der deutschen Verkaufspreise , der

v l ein Preisabbau folgte . Die damit eintretende Zu -
Kundschaft wurde durch die Regierungseingriffe ver -

j? iirntnfc -.e ^ ch in den letzten Monaten in einem besonders
,£t Zixg

^ uckgang aus . Anfang 1931 erfolgte im Benehmen
>? tzj.^ erung eine Neuordnung der Preise und Bedingungen

< ' L j ^ euinverkauf an Verbraucher .
eum -A .^B . Forshaga , Göteborg , konnte Produktion

Libauer Tochtergesellschaft Mitte des Jahre - stillgelegt . Dem Libauer
Bilanzoerluft wurde durch Rückstellungen aus Konzernmittcln Rech-
nung getragen . — Die Linoleum Ä -G . . G i u b i a s c o ( Schweiz )
hat durch den Konzernanschlufl eine ständig aufsteigende Entwicklung
gehabt und konnte einen , wenn auch geringen , Umsatzzuwachs ver -
buchen , während die R . V . Nederlandsche Linoleum -
fabriek , Krommenie , trotz erhöhter Beteiligung an der Ver -
sorgung des eigenen Landes keinen Ausgleich für den Exportverzicht
insbesondere nach Deutschland fand .

Die S . A . Remoile du Linoleum , Sarlino in Reims ,
die an der Eewinnpoolung nicht teilnimmt , schließt das am 31. De¬
zember 1930 endende , 18 Monate umfassende Geschäftsjahr mit einem
Betriebsverlust von 11 .55 Mill . Frs . ab . Die Bilanz der
Sarlino weist eine einschneidende Aenderung in der bisherigen
Aktivenbewertung auf , die sich in einem Wertberichtigungskonto mit
einem Betrag von 55 . 13 Mill . Frs . auswirkt - Produktion und Ab -
satz der Sarlino bewegen sich in aufsteigender Linie . Die Weiter -
entwicklung wird im wesentlichen von den französischen Verhältnis -
sen abhängen . Da der Artikel Linoleum in Frankreich noch nicht
die Verbreitung wie in andern Konsumtändern gefunden hat , glaubt
man , dag dort eine erhebliche Absatzsteigerung möglich sein wird .

Die zum Interessenbereich der Gesellschaft gehörende Möllers -
d o r f e r L i n ol e u m - W e r k e G . m . b . H . , Wollersdorf (Oestsr -
reich ) , hat vor kurzem mit der Fabrikation eines bedruckten Fug -
bodenbelags begonnen . '

In Verbindung mit der Angliederung von Krommenie wurden
neben der auf die Eontinentale Linoleum - Union übergegangenen
Kapitalkräfte noch weitere 1 Mill . hfl . Krommenie -Aktien erworben
und in das Portefeuille der außerhalb der I . E . stehenden R .V .
Handel Mij . Oleum in Amsterdam gelegt , in die auch die gesamte
Sarlino - Beteiligung von 05,19 Mill . frcs . ( Gesamtkopital 100 Mill .
frcs .) und 1054 von insgesamt 2000 Gründeranteilen eingebracht
wurden . Während bei den Ä .G .- Gesellschaften die in gegenseitigen
Besitz befindlichen Konzernaktien mit 110 Proz . zu Buch stehen , er -
folgt bei der Oleum die Bewertung der Krommenie -Aktien mit
200 Prozent , der Conti und D2W . zu 110 Proz . , der Sarlino -Aktien
zu 70 Prozent und der Sarlino - Gründeranteile zu 9000 frcs . Das
Portefeuille der Oleum enthält neben den erwähnten Krommenie -
und Sarlino - Panieren 900 000 frcs . Conti - Aktien und 200 000 RM .
DLW . -Aktien . Die Aktien der Oleum ( benebenes Kapital 4 Mill .
hfl . , davon 50 000 hfl . voll und 3 .95 Mill . hfl . mit 10 Prozent ein¬
gezahlt ) wurden unter die JG .- Gesellschasten im Verhältnis ibrer
Kapitalien aufgeteilt und bei diesen zu pari verbucht . Die darüber

hinaus von der Oleum benötigten Mittel wurden ihr durch einen
Konzernkredit zur Verfügung gestellt , auf das per 31 . Dez . 1930 be-
reits Abschreibungen von 5,24 Mill . RM . vorgenommen wurden ,
wobei beabsichtigt ist . die bei der Oleum liegenden Beteiligungen
soweit herunterzuschreiben , dag sie entsprechend den übrigen Konzern -
aktien mit rund 110 Prozent zu Buch stehen , wobei die Aktien der
Sarlino eine Herabsetzung des Nennwerts werden erfahren müssen .
Da sich die Oleum -Beteiligungen auch in der Zukunft vorteilhaft
auswirken werden , werden die erforderlichen Abschreibungen auf
mehrere Jahre verteilt . Die Besitzverhältnisse bei der gegenseitigen
Aktienbeteiligung haben gegenüber dem Vorjahr eine Veränderung
nicht erfahren . Die Konzernbilanz schließt bei dem oben genannten
Bruttoüberschuß und den erwähnten regulären Abschreibungen nach
außerordentlichen Abschreibungen auf das Oleum - Darlehen und das
Disagio der Krommeikie -Anltihe in Gesamthöhe von 5,58 Mill . RM .
mit einem Reingewinn von 3 .20 Mill . gegenüber 8,62 Mill . RM .
im Vorjahre .

Die Konzernbilanz weist die Anlagen jetzt mit 43,59
(45,58) Mill . RM . aus . Kasse und Wechsel erscheinen mit 1,42
(1,47) Mill . RM . . Banken und Postscheck mit 8,32 ( 4,51 ) Mill . RM .
Warenschuldner haben eine Verringerung von 20,30 auf 13,59 Mill .
RM . und die Vorräte von 37,10 auf 27,0 Mill . RM . erfahren . Das
Darlehen an Sarlino hat sich auf 8,70 (8,05 ) Mill . erhöht , während
das Darlehen an Oleum mit 12,90 und sonstige Darlehen mit 1,89
( 10,96) Mill . RM . erscheinen . Wertpapiere und Beteiligungen
stehen jetzt mit 2,41 (3,35) Mill . RM . zu Buch . Auf der Passivseite
erscheinen bei ei ^ em Gesamtumlauf von unv . 60,67 Mill . RM .
Aktienkapital die Reserven mit 9,59 (9 .57) Mill . RM ., Anleihen

OQ (1-7 / OA RQ!\ m? : ?l «Ulm kio fftfniifitAor Auf 1 'XftFi *90 701mit 33,97 ( 30,06) Mill . RM . und die Gläubiger auf 13,05 ( 20,79 ,
Mill . RM . reduziert . Die Bilanz der Deutschen Linoleum -Werke
A .K . weist entsprechend als Hauptposten in Mill . RM . aus : Anlagen
32,44 ( 32,98 ) , Banken und Postscheck 2,36 ( 4,59) , Debitoren 19,86
(25,25 ) , darunter Warenschuldner 7,92 ( 11,74 ) , Wertschriften und
Beteiligungen 1,55 (1,05) , darunter 0,56 (0,53) Rohpappenfabrik
Worms Aktien , und 17,74 ( 26,53 ) Vorräte . Andererseits betragen
Akzepte 1,21 ( 2,14) und Kreditoren 9,02 sowie Bankschulden 0,33
( i . V . insgesamt 12,99) . Mit Poolgesellschaften sind 0,40 (0,54 )
Aktiva und 0,99 ( 10,90) Passiva zu verrechnen . 3m lausenden Jahr
hat die Deutsche Linoleum - Werke A .G . ihren Besitz an Aktien der
kontinentalen Linoleum -Union um rd . 6,3 Mill . ssr . nom . zum
Kurse von 110 Proz . einschl . Dividendenschein für 1930 erweitert .
Hierdurch ermäßigt sich das umlaufende Conti - Kapital auf
27,47 Mill . ffr . und der umlaufende Konzernkapitalbetrag auf
55,55 Mill . NM .

Der Geschäftsgang im neuen Jahr stand bei der
Deutsche Linoleum - Werke A .G . unter dem Einfluß der fortdauernden
Wirtschaftskrise ; bei Forshaga und Krommenie sind die Umsatz»
einbüßen gering ; Giuhiasco vermochte seinen Umsatz zu halten ,
während öarlino eine Steigerung zu verzeichnen hat .

Rh tl ' 5" 15 ' 5"

I i -
. 55 .20
l' U » ' •« 4 .75

lg .12 17 .87

„. „/ "orBch .
J |!

inj?5 99 .25
Ii 100

5Ä >' » IQR
'Ö lOOi «

« °.-5 100 .5

i?y
96 .5Vi qf5

fcsfcs»
93 .5

' I ' H gSl -5 1C1

vom 15 . Mai 1831
13 . 5. 15. 5.

I Türk. 96 . - 2 .9
4 . « »„!>. I
4 . . II
.Ziitfenlofc

4M, Una. 13
4% . 14
4 . « °1»
4 „ Krön.
53DfiaStii ( l 15 .5
ttiintoI .I25c> — —

lu .II5ec 14 5 —
lu .Iller 14 .5 -

5 Sei)iiout. — —
414 . - -

Verkehrswerte ,
« w .sstrtcfi» 51 .5 50 .12
All » .L° l°lh. 113 .6 liiWi
Baltimore — —
(fonofto — 21 .62
D .Si ' rnb « . 51 50" li86.« | . 87 .62 87
, « &3 .25 53 .25

Hochi 65 "«t 67
H<>mb . .« Ä 101 .3 95 .5
Hanfa 70 70
Rcplu« - -
Kot ». LI «, » 54 54 .37
S <dI .D»m»1. — —
Süd .Siscnb. 90 .25 90

Bank -Aktien .
Adca
Hob. Lank
» onl (fl .ß .
Blaubanl
Barm . Bio.
„ » rcdildt.

e «« . H„ ». i
Bcrriliab . 1

75
PK .T' 8§ §k 8^ -87
V "> r. 98 -37

1^ 100 .9
r 7 igo .5
%

Ii KMm¥ 90
97

p r
kl '"

96
°
5

9

Vjar i
97 99 .87

97

ü :^5

A - -

2.2

?2Ö
5 =

97 98 .75
109 .5 109
100 100
46 5 46 .5" ? 3 .5 122 5

10 130
Bttl . ddl, . 115 114 .5
SautmrttH . 104 103
D»a,wP «iv . 7
Danatbt .
Dt. « sia«.
DT -Banl
« - Iddlsl - n»
Dt.» «».« ».

. Ucbcrlce
Dresdilrr

>/«

iS7 i ' 6
35 35 .2 -;
102 .5 102 .5rr

3 .5
145
189

102
LeI»zZmm»t _
Sm .Sntct . 35
Mcin .Hq »». 145
Witt . 8 «Soi logNord .Krün » 1555 .
CtB.Ctrtit - 12 .5
Pr .« »».Tr . 140 141
ütriitiSöonf 142V, 140
Jtti. S «»oth. 131 130
SS» s.» «Cr . 133 .5 133 .5
Schirl.« »». 140 140
Dü».B»»cn 137 136
Wirn . Bk». 8 .62 8 .75

IodustrleaktleB .
Rccumulal . 128 127 .5
« dirrB - rtl . —
. tüttffflia » 48 .75 48
itle ^aiiDetni. 20 2^
« l,r >».Trll 33 33
Alu 71 69 . /O
?>« .« . 94 .62 93
« Ilcn .Arm. 94 .5 8/ .5+
AmmendPah 87 87 .75
Anh.Sohlt 52 .12 52 .5
« lchallvri » 123 .» 123
, « rllst. ' I 73 .25 72

« n, »d.« M . 60 56 .25
S «dimS «»eit — _ ~
Baert Stein 96 96

_ -
Bamd . M»l, 104 ". ^04 -
VaropWal » 28 28
» afait 21 .25 21 .6
« .M .W. 56 .75 55 .5
» «».« » irntl 30 29
Bcmbrr » 88 .5 87 .5

9e »8t» Tfb.
u « .

13. 5 . 15. S .
215 -!. 215
IX * ® 6

42 41 .37
46 46
21 .25 21 .25

124 120 .5

47
2
26 47

2
25

122 1?0

40 42

44 .5 44 .25

805 80
~

287 287
169 ") 167
171 .5 170

Orr»» . ,Bl Nwd .Hut

I « »r!srJ »». 40 .5 40 .5
Jtinbl
Mal« .

..-RrurolX
« rrth .Mcls.
vet .MonIrr
vö «».W»l,
iSrouRürn ».
Bnvia «
« rschw .Sohl
BremBclinh.
Vrrm .Wolle
SrownBov .
Vndern»
« ul» o»t.

Iac «r,
Bql -V>ul »en
(kapttoSlein
CarlShiitte
SliiriWals .
Slwrl .^ iilir
A.G .Chemie

50% be,.
Eh .vucka«
„ Grünau
„ Hehden
. « rlsenk.
, Albert
„ Broiihuei
„ Schult»

Chillingl».
Cdad,
« onc .Strfi

Chemie
Spinnerei

ContBummj
rinoi «» »

Daimler
Dt .Atl.I -t.

. eo » t« a«

. Erdöl

. Jute

. Kabel
, Linolen«.
, Schacht
. S »ie«el
. Stein, .
w lelefon
. Tonilein
„ Eilend .

Dortm . KU .
, Unionbr .

DSdlshromo
» « ardin «
»L», .Schnell
Düren Met .
D >»th.W»>».
Diln .Vobel
Sll ' ft.Tal ,
«NIrn».» att .
Sintr . « rl .
? is .S »rott .
Eilrnbverf .
Sielt .DreS» .
« .Liefe,.
A .Licht » , .
Ennrlhvriin
En, .Union
lkrdmannt ».
Srlauq .Br «.
Slchwrilv «.
ffahl».LM
wallenstein
Faradit
A.B .ftarbr »
pleidmiidlr
ffeltenSnil .
?>or»Mot »r
stzriedrbntt«

40

MW
« L70 70 .25

122 120

38 37 .5
76^25 73/5

62 .25 62 .25
9b

'
64 62
62 .5 62
32 30 .5
145
h? 14S - .

163
56

33 .5 35 .75
93 93
70 75

67 .25

45
"5 65 5

45 .5
114 .5 HS 'i.
20 20
139 137
158V. 158

140 140
72 70J5
80 .25 80 .25
204 .5 204 .5
24 27
71

_
71

_
138 ' /. 137
112 110
76 .12 76 . 12
195 195
111 111

13 . 5. 15 . 5.

Geilinalko.
Melsenbcrg
Gcnschow
Äerm.Cem.
GerrcSH .GIa
G -sfiirel
« ildemeifter
GirmeSSo .
Madb .Wolle
NlaSTchalle
Glau, .Zuck.
KlüilaulBr ,
Goedhardt
Woldschmidt
Gürl .Wagg.
Gritzner
GroShweb »
Grosnnann
Grün Bil«.
Arnschwitz
Gnanow .
Änndlach
Hadern,.« .
Haitcthal' a»edu

'alleMasch ,
Hanib.Sl .
Hammersen
Hann .Mich .
Hnr»cnrr
HrdwifiSh.
temm

.Zem.
ilp- rt

Hindrilulser
Hirsch Stuvf.
Hirschbg .Led

Sossm
.St .

ohenlohe
olzmann
orchwerte
vlelbetr.

Hnbert .Brk.
Hulovre - l.
C. Hutfche » r .
Loren, „
HlltteSahse»

« er,
do . Genuß
Aesertch
Iüdel
Nnnalian »
« ahluPor, .
llaliChemie

AscherSl .
Karstadt
» löckncr
C .H.iknorr
» ihlm .Strk .
« ol « Schill -
» ollm .Aour»
» öwRcueff.
» » ln .« a»
KSrlina
«iraltlhiir .
» rouß ^ t- , .
Sroudrinz
SühltranS .
Nun,Treib «.
» ü»»rr «b.
KhlfKSufr«
Lahmeher
Laurabülte
Lei », .Rieb.

., Landl«.
„ Piano

LeonhardBl
Leopoldqr.
Linde» Si »
LiudstrSm
LinnSchud
Linqnerw.
E .Loren,
Lüdenscheid
M- l,d « a«

« er«
Maqirn »
Manne «in.
Mansie !»
Mari ^Conl . .

70 .75 70
54 .25 osji
63?5 63 .5
102'/. 102
68 -
115 115
117 117
60 60
138 .5 137
127 128
40 .12 40

33 87 31
82 .5 81 .5
235 23 .5
160 1 | 9

tlill 45

52 .5 53
77 77
79 .25 79
Iii 109 ' /.

27 27
57 .75 56
78 77

78 .25 7825

110 .5
85
54

110 .5
85 .25
54 .5

52 .5 ~
39 ,76 75 .5

94 5 94 .5

555
HPPH
168 >. 168 .5
lOO'/i 100

Oll/, 105

fg5&
30 30

Sl 3t
20_

59725 59

11951. 119
3575 35.75
63

~
62

121 118 .5
31 .5 33
92 .75 92^25

9
~

9
~

128 128
25 25,37
13C .5 130
340 340
47
70 .5 70 .5

40
~

40
27 .5 27 .5

68 .5 68 . 12
31 3u,5
21 .5 22

36
75 .25
11 .25
126
46
68 .5
30 .25

13 . 5 . 15. 5.
MarltSllhIH . 105 .5 104 '/.
MaschSlarke —
Maschb .Nnt . 36 .5
» u«a».W. 79
M . Sappel 11 .5
Max.Hülle 126
Mech . Linden 47

, Sorau 69
f Zittau 30

Merl .Wolle 96 .75 93 .5
Metallges. 66 .5 65 .5
Meh.Kaussm 2o " .5
Me,76 75
Miai 58 .5 57
Mimosa 190 .5189 */.
Minimax 40 40
Mittelftahl 91 90
MixGenest 105 .5102 'i.
Monteratini 33 .12 —
Wülfi .Sem 82 85
Mülle«Gum. — 70
Ratr .Zellst . — —
NcSarwrrte 85 81
NLanf« ohle 107 sl. 107
Rord .Eis 55 56
„ eteinijnt 138 138
„ Trikot — —
., Wolle 45 .25 46

Nordsee.» . 142 142
« »«»» Start 150 148
cbervedar , 32 .75 3!

69 67 .75
65 .75 6ö
42 4l

_

. .. . }}i
Planen <Sard 40 .25 40 .37

Cdfol«
dio.Genuh
Orenftrin
Lftwerte
Phönix 8J„.
„ Braunl .

Pinlsch
PiltlerWli .

TS»
Polyphon 132
Pongsspinn . —
Preutzeng«. 97
Rade».Er», ^
Rasqnin ^
RalhqeberW 70 .5
RauchWait.
Reichelbrän 169
ReicheliMet. 23 .75 23 .25
Rheinsrlden 131 131
Rh .Bräunt . 153 153

EleNra 107 . 106

133

97
~

136

70
_

166

76 .S
27 28 .5
85 .25 84
66 .75 68 .5
IIB 117
54 54
52 51

„ Metall
.. Möbel
» Spienel

Stahl
R .W.E.
R .W.Sall
„ Spreu ,

RichterDa» .
Mieb .Mont . 80 .5 79 .62
Roddergrube 6^0 620
Aosenlhal 52 51
RNilsirth 43 .25 44 .5
ütiilBM » 47 .62 47 .75
Sachsen» . 84 84
Sächl.Gufi —

.. Thür .Ptl ^
,. Webstuhl 34 33 .25

Sachtleben 130 129

SaNldrttnr .h 202 .5 198
SanaerhauS 9V Ätz
Sarotli 88 83 .25
Zilie ring 297 297
Schleaelb«. 113 .5114
Schlestsche . . .
, Berq .AlnI 27 .5 27 .5
, » Beulh . 66 68
„ Eellnios«
. Ei - B
„ Leinen
„ Porti .
. Tertil
Schneiderf>.
Schönebeck
Z -dött ft .
Schub.Sal, .
Schultert el.

110 -,° 108
5 5
72 70

44 .5 44

32
^

32
"

135 '/. 134
130 *,» 129

Schultheiß
13. 5. 15 . 5.
141 »i« 1391/.

41 .87
78 .87
152 .5

233li
135 ' .

BchwelmEIs. 10U" . ICO'
Senall Str . 10 .25 10 .25
Seid .Raum . 30 .25 —
DiegSoiing . 10 .75 10
T !e»er »d. 42 .5
SirmeniGl . 79
SiemHalsle 155
SinnerA .G . — . —
Slofil .Pficm. 44 .75 45
2lcin . s °hu 28 27 .5
Stoctiffo . 73 73
StöhrSamz . 75 25 75 .25
Stolb .Ainl 35 35
Stollivcrit 43 .25 43
Slrals . Spiel 158 .5 158 .5
Süd .Jmmob 27 .75 27 .75
„ Zucker 114 116

S »en »la 237
Tack,Conrad
Taselgla« 96
Thör , Cel 52
Ihiir .Mei « . —
„ Elettro —
. . GasLei », 138 . . ..
Uetz Söin 98 .25 98 .25
TranSradi » 124 ' !. 124 ',.
TuchKacheu 114 .5 113
Tüll !,löha 40 40
Unger Geb«. 42 42
Union ckiem. 50 .5 50 .5
. Dlehl 82

« arziu .Pap . 45
Ler .Baulien ^
. Böhlrrft . -
„chem.Eharl . 54 .5
„ Dt .Rickel 98
„ Flanschen 42
„ Glanzstoss —
» « othania 98 .25 98 .5
. Laus.Gia » - 28 .5
, Märk.? nch33 34
. MrtHalle « 24 .25 24 .25
, Pinsel 19 19 .25
„ Schimisch . 92 89
„ Schmirgel 21 .25 21 .25
„Schv . rnei» 19 .75 19 .75
„ Smyrn »

Stahl

Berliner
Verkehrswerte .

82

42

! Thür
^
Mel . ;

12 'Vi 124 '/.
38 .5 38 .5

Biltoriaw . 36 .75 36 .5
Boael Tel. 40 .5 40
BogllMasch. 30 30
„ Bot,ii , — -
„ Spitze» — —" Tüll 39 38
Voigt Häfsn -
W - nderer 57 54 5̂
WaffGelsent 123 ' /- 122 ^ .
WegrlinHttb 35 ^
Weuderoth r v ? . „Wrste regeln 135 .5 131 ' .
West,.Draht 65 64

„ « upser 33 .75 33 .75
WickingZem. 30 29 .5
wißnerMet . 60 61 .25
witlen .Gust 3^ 3b „
Willopplics 68 .75 68 .75
«fifi.?(»»n - -

cZeit- Masch . 52 52 .25
Zrllst.Ber . 38 .75 38 .75
„ Walvhol 82 .5 82

Versieheruneen
« achMünch . 802 P05

212 .5 212 .5

isi
180
690

307

6
®8

Älli .Stutt «.
ffaoag
Lp,Neue «
Mag «. „
Mannheim .
Rordftern
Ihuringia

K »lomalwert ,
Dt Lftatr . 56 .25 52
Neuguinea 225 218
ctaoiMinr 27 .25 26 25
Tchantung 64 .37 64 .25

* Ziehung
8 rewiuttert
t ejei . Dividende

« Gvertehr
« llg .Lolalb.
«Rejchöb .Bz.' «Pag

>amd .Hochb
« mb .Süd
ansa
ordloy» —

13 . 5 . IS . 5 .
52 .75 50 .25
113 112
Lö 3687
54 .25 52 .37
66V . + 6ij
.03 .5 95
2 .25 70 .5

.25 53 .75

CtaoiPIincn 27 .5 26 .37
Banken ,

« dea 90 .75 90 .87
Braubant 111 109
BarmerBt ». 100 100
vap .Hhpo . 124 123

verein «».
« erl .Hdl »g.
Coninirrzb.
Danatbt .
DD .» an>
Dre»dner

130 130
115 -1. 114 -1.
104 .5 104
128 126 =102 5 102 .5
102 .5 102 ".

Terminlchlußnollerungen
13. 5 . 15. 5.
49 .75 49
133 .5 132
156 152

69 67ma
Alu
K.E .® .
B .M .w .
Beniberg

Industriewerte ,
13. 5 . 15 . 5.
7 :2.25 69 .5
96 .25 92 .75
57 .5 53 . . 5
89 . 75 86 .37

veram . Sl . 73 .5 67
« -„ .Masch . 43 .75 41 .37
vuderu » 44
Sharl .Waff. 32
Chade 273
ConiAummi 109 .
Daimler 26 .2!
Dt.ContSa « 123 '?.
„ Srdöl 65 .62
„ Linoleum / 6 b
Dhn .Robel 6g,5 -
El .Lieser. 106 .5105 '
„ LichlSra» 110 5 106 » .
Farben 139 ^8137
Krldmühle 112 .5 110 .5.
FeltenGuill . > 7 .5 76
Grllcnberg 71^

70 .5
« Mürel 5 '(. 101 'i.

« oldschmidt
Hamb.Sl .
Harpcner
H-esÄ
Hol,mann
Hot«lbet«.
Alse Berg
SatirischerSl
Sarstadt
« iöcknrr
SölnReueff .
ManneSm.
MauSlel»
Masch .Bau
Melallges.
Miag
Mittelftahl
Montreal .
Nordwolle
RordsrrHoch
Lbrrdedarl
Lbetto ««
crensteiu

13. 5. 15 . S .
40 .5 40
^ I ?8 -5
54 53 .75
75 74 .5
95 .5 95 .5
168 '/. 169

m li7
5
5

59 59 .12
69 .75 67 .7k
32 .5 32 .2!
38 35 .81
67 66
60

_
25 57 5

33 .5 33 .2S
46 .5 45 .5
142 140
33 .5 32
6* .5 69
43 42 .5

Phönir 0 .

Rh Braunl .
Siettro

Rhrinftahl
RWE .
NütgerS
Saljdetsuth
« chles.El .B
„ Porllaud
Schub.Sal ,
Schultertet .
Schnlthriß
Siem .Hal« «
Stöhr
Sornsta
Thür .Wa»
Tiel, Leon » .
« er. Stahl
Wefterrgeln
ZeUWaivhol . .

1" ercl . Divtdcltdc

205 196 .5

ic r
5

WM »
143V. 138

« " W

- Anleihen ,
Reich and Staaten .

15 . 5.
Dt. Wert»
C RcichlSanl .
99a». Staat
CV4Hess.BottS».
« » best»
Neubesttz
Schutzgeb . 14
4 Lag », l

4 . II
Zolltürten
5 Mex. in» ,
i „ »u».
3 . Tilder
4 Irrigation

92
84 .75
78
94
54 .9

4 .15
2

9 75

775

Stadt -Anleihen .
6 Stil . 24
G Darm st. 26
7 Deesd. 26
? Stund . 26
6 Heidrlb. 26
8 Ludwigsh . 26
8 Main , 26
8 Mannh . 26
6 . 27

8 Psorzh . 26
8 Ptrmas . 26

90
84
88
83 .5c

93
76
90

Sachwertanleiben
(ohne Zms ) .

8 « ..Ba ». 26
6 H- I, . 24
.iBadenw -SohleZZ'<Psan »»r . « old
6 Grostt.MHM . 23
5 Heff.Boitij .Rogg.
l! Mlim.Sl .Sohi .22
5 Pfalz . Hhp. 24
5 Rhein . Hhp. 24
S Sachs . Rogg.
5 Festwert».

17 .2

l^8
7

n

2 .02

Pfandbriefe .
79a ».Soat .« ol»26 89 .50
Psöl,lsch« Hhpothrlenbant
8 Reihe 2—4 99 .50
8 . 8- 9 100
8 . li 100
8 . 16- 17 100
8 . 21 - 22 lOC ^ü
7 . Gold II 95 .50
6 . 10 88
W-x Liquid , t . 9290
4V4 . m. 26 .86

15. 5.
Rhein . Hhpotheleubaut

8 Reiht 5—9
8 „ 18- 25
8 „ 26- 3«

8 . 3ä
8 « old S . R . 4
7 Gold 9t . 18—U
7 Reihe 17
6 . 18- 13
4H Liquid.
Württ . Hhpoihelrnbant

8 Serie I 100 '4
8 Serie II 100 '/.

Wiirli . llreditdrrein
ill Rtiht ü
8 . 1
8 » 3
4Vj Anatolier I
-Wj Analolicr II
3 Salon Monas!!,
5 Tehuanteper

Bankaktien .
13 . 5 . 15 . 5.
90 J 8
141

» dea
Bad .Bant
Braubt .
BahBodentr
^ Hhp ».
Berl .HdlSg.
Danatbt .
DD.Banl
DreSdn«, 101 »!.

90 .25
141
97 .50
125
12 !

126' - 126
102 >- i-Ol ' i

Frantturte « 0H
» hpoth. 140

02
8 .5c

140'!,
50 150
3 .50 3 50

» Plan »»«. Ii
Lux . Bant
Ccft .Ste »il
Ps »l, .H«»». 130 129
Rrlchsbaill 141 '/» 140 ' '.
Rhein.Hhpo . 130
Siid .Bodt » 138
Weftban» 84
Wiener Bt ». 8 .75 tj .75
Wlb.Noleu 129 129
Traniiportanstalten .

Ba ».Lotal».
Reichs».« , .
Hapag
.heidelb.St .
Lloyd
ivaltim»««

ßp
54 .75 54 .25
65 63 .50

Indunlr | eaktlen .
Liiwenbriu
Brauerei

Slots »
Schmarl)
Eichb .W.

. «Lulle

- 150
95.50 95.5c
83

^
83

« dt .« eb«.
A.E .G.
Bad .Masch .
Bah .SPiegel
Bergm .El ,
Brem. -Bes .
Bown -Lo» .
Erm .Heidi».
totalert . Erdöl
.. « ol »Sll ».

Linoleum
Verlag

Dhterh.Wi».
El .Lichttrast
„ Lieserung.
Emag
<»nz .Union
Etzl .Masch .
Stil .Spinn .
Fabet ^ Schl .
Fahr
?l.G .Fatben
Feinm .Jett .
Fett .^ Guill.
FN. Gas
. Hos
,, Masch .

Geiling
Gessütel
« oldschmidt
« ritzner
Grün Bill .
Hafenmühle
Haid«iNeu
Hummersen
Hpiitw .Rüfl.
HefferMasch .
Hilp.Ärmat.
Hirsch .« UPI.
Hochtiet
Hol,mann
Ana«
Zunghan »
Sainmgarn

Saiser «!.
SlrinIchan ,
Suorr C .H.
SolbSchül «
Sons .Brau »
Siaustlot .
^ ahmaxei
Lechwerte
LuölvigSH .
Wal,Mühl «

Malnliatt » .
Melallges.
Met .Snodt
Me, « .« .
Miag
Mornu »

13. 5. 15 . 5.

95
~
25 93 .50

73 .50 56
75 63 '/vt
26 .05 26
6s 75
124 -1,123
77 .25 73 .75

M A
73 72
23 28
85 .50 „

-
92

_
89

_
139 ' i. 137

36 36

103 ". 103
39 .50 38 .12
33 31
159Vs 159 '/-

20 20

160 16O
77 77- 110
75 .50 75 .50
/ O / u- 23 .50

42 4 :
100
lbOVi

if
_

8

71 76

50 50

66 .25 blöO

76 .50 75750
5775 -

vom
18 . ftfal

13. 5 . 15 . 5.
Mot .Darm «. 37 37
Neckar » » !« — —
Ccft .Eiftn ». — —
Ps » l, .N »»n>. 6 .20 6 .2
Reiniger ffl. - —«er
RheinEIekt.
„ Stamm
RöderSeb «.
Rütoeröw .
Schlint n %

20SchnellFranl 20
Schrstempel — —
Schnckert 131V3 —
Schuh Btrn . — —
Stil fijolft 30 -
3itm .{>ali>(c lg 7 152

104 104
116 HS ' .
115 '/- 116
67 65

Sinalto
Süd .Zucke»
Strohftoss
Thür . Lief .
Trit .Befigh.
Ver .EH.A.1»
.. Dt. Lei

» « ummt — —
Isis * ?" - 1 « '/. -
x«oitopm — —
WahiFreht . 24 25
SUolfl , « >. —
WUrlt. EI. — 95
Z- Il» « schatf . 74 73
„ Memel — 82 !
„ Waldhot - -

Muntanaktlea .
Budtru »
Eschweil ««
Gelseolirch.
Horpeue« 5g Ẑ7 66
» lsc Berg — —
» aliÄscher« — —
. Sal,drtl . 204 195
„Westertgell — —
» löckner — —
Manne «» .
Mansie !»

203 203
71 .5S -

b.mtouaL
Rheinftohl
Zlieb .Mont .
Tal , Heil »«.
I ' lluS
Laura »,
ver .Stahl
Veralcherniiffsaktien .
IBian , 212 212
itaoa «
Frantona 103 104

Mannheim — —
t cici . Dividend «



WW

28 .- 38 .- 45 .- 58.
Nur gute Qualiiäien für wenig Geld!

Hahn
Ratenkaufabkommen Kaiser « *

*

in den
bekannt guten

Qualitäten , die Sie
vor Enttäuschungen bewahren \

Reinui. Kammgarn-Anzüge
Hk .i 48 .- 68 .- « 5 .- 72 - 78 .-

2>.Z>.giaßeWecßeuicdie
für

Sport -Anzüge
atollig SB.- 39 . - 48 .- BS .-
Unser größter Schlager
ist ein
relnuioll . Sportanzug
fanz

a . Lüster gefütt . , in JLSt mest -Werkstattveiarbig . ^"F Bxtrahose 15 .-
B* tfclitlg « n 81 « bitte unser » Auslagen

' Cafi
Grüner Baum

Samstag
Sonntag

TANZ
m .Verlängerung

Ab HEUTE
die neue

Tanz-Kapelle
L . Gruber .

Mscüüle
DURLACH

Jeden Mittwoch ,
Samstag und Sonntag

Tanz !
Bei gutem Wetter

auch Tanz im Freien 1

WWZ
Dia gröflia
Altrahtion

des Jahres
(Lachkanonade )

int die

Dichter
Schlacht
Blscnsrl . Berlin
Richter . Leipzig

Im Berliner Skala¬
konzern ! üjflinh aus¬
verkaufte Häuser .
Die Schwere Preise
schreibt : ..Seit Teils
Apfelschuß hat «He
Schweix nicht mehr
ho gejubelt als hei
ier >1 htor ehweht

Maximilian Bloche t
tegen Hannes Rich¬
ter . (18515)

liictefumfdiiäge
Itefert rasch und billig
Druck . F . Thiergarten .

tMisScMMihr
zum Riteinsirand&ad Rappenuiflrt

ab Hotel Germania und zurück. An Sonn - und Feiertagenab Uhr , an Werktagen ab II Uhr . Versuchsweise vorerst
st ü n d l i ch. Falls notwendii , geringere Zeitabstände .

Hinfahrt 9,00 , 10,00 Uhr usw.
Haltestellen : Karlstor , Kriegs - Westendstrafte. Kriegs -

Schillerstraße und Kühler Krug .
Dauer der Fahrt ab Germania 20 Min .
Rückfahrt stündlich 9,30 , 10,30 Uhr usw.

Fahrpeis 10 Pfg . , Kiirder 20 Pfg .

Gut fundierte Firma
sucht KeinenLaden

Cafefflufeum
Waldstraße 32 Telefon 6600 « , 6601

Heute Samstag , deti 16. Mai
SV« ühr abends :

im (Roten Saal :
Qefellfäjaftstand !

Tanz - Kapelle D iehl - Raab
Tischbestellung rechtteitig erbeten ,

Jm unteren ßokal
Künstler - Kapelle

Knud Qalgaard

SdiützeiMliGiiafi Karlsruhe e .V.
IllllinilllllllinillllllllGegründet 1721 ||l!lllllillll!ll|lll!lll|||
Morgen Sonntag , den 17 . d . M .

sau. Landesschützentag
in DURLACH

Wir bitten um eine zahlreiche Be¬teiligung .
Abfahrt : 9 .30 Uhr mit der Strafleu¬bahn .
Treffpunkt : Marktplatz .
Anzug : Schützenuniform , grüneWeste , ohne Adlerflaiim .

Der VerwaHungpriit .
Ha « rehungssehieBen füllt an » .

Anfängerin
f . Caf « u . Konditorei ,ebrl ., fanb . Fräulein ,
zum Perkauf u . ekwaS
Bedienen f . sofort (K -
sucbi . Vorzustellen :
Konditorei Mannherz ,
Turlach , Telefon 680.

Mädchen
für Küche . Haushal¬
tung und Serviere »
auf 1. .Inn ! geinch, .

(Goldenes Kah .
Wielandtstr . 1».

( 18553)Mädchen
da ? zu Hau !« schlafen
kann aef - auf 1 . Juni .
Zu erfragen unt . H .E .
7S0Z in . der Bad . Pr .
Filiale Hau pl post .

Suche aus
^

läfort
junges , anständiges

♦̂1 ii «Iclieii
nicht über 20 Jahre .
An erfrag . Wilbelmsir .
Nr . 17, im Laden , ab
1 Uhr mittags .

(FW1S8VS1

Tiitfit , Friseuse
sucht für sofort oder
später Stellung .
Angebote unt . 533551

an die Bad . Presse .

Tüchtiges . solides

8ervierirän!ein
sucht Stelle per sofort .
Gute Aeugn . vorband .
Offert , unt , HZ .7M »
an die Badische Presse
Filiale Haupipos «.

tmJwk ,
sdsdisthes

ssnötstkeske ?
Samstag . 16. Mai .*A 24 TH .-Gemeind -e.'?■ 'S . ' ör . Z. .{väffte

und 801—900.
Julius Cäsar

Trauer »piel von
Shakespeare .

Regie : Bauinbach
Mitwirkende :

Ermartb , Zeilin « ,« chreiner . Brand ,DcrhDn , Semrnrcke .Grat . Herz , Hierf .Socker , H »spack». Just ,O . Kienscherf , H.
Ktenscheif , Mooble .Kühne , Luther , Meb -
ner . Müller . Prüter .Schulze , v . d . Trenck ,Grimm , H . Müller .N-agel , RiviniuS . Sei >
bert , Lindemonn .

Anfang 2« Uhr .
End « 2» Uftr .

Preise A 0 .70—5 RM .
So . 17. Mai . nachm

Meine Schwester und
ich . Abend » : B ' ktor ' a
und ihr Husar . Im
Konzertbau ? : Kein «
Vorstellung .

zwisch. Poft u . Markt¬
platz . Angebote unter' ^ 77N -Qt8W7 an

. Pr . gil . Haupip

Gesucht
zum i . Junj Z—S in °
einandergebende Jim
mer für Büro . Offert ,
m . Preisang . u . L2561
an die B ad . Pre sse.

Weriwmige
2-3 3 .-®oDnunfl
von vnh . Mieter u .
piinktl . Javier auf 15.
AuNi od . 1 . Juli zu
mieten gesucht . Osf . u .
Rr . 2556 au B . Presse .
Beamt .. Llöpf . Kam .,
sucht fof oder Ivater
2 Zim .-MliN !W
Ana . mit Preis und
Laae unter FW 12769
an h. Badische Presse .
Filiale Werdervlav .

Leeres Zimmer
mit Klick»« . in aJeff »
stobt , von Betufität .
Tain « gesucht . SlnarS .
unter Ttr . 62563 an
die Badische Presse .

Stadtgarten .
Sonntag , den 17. Mai ,von 11 12\i Uhr :

Frütikomert
(fein Musikzn schlag)
von 15Vi — 18 Ufir

Nachmittags -
Konzert .

Sämtliche Konzerte
werden vom Phikyar -
manischen Orchester
ausgeführt . ( 18485)

Auverl . . elirl . u . liir -
derliebendeö

Mädchen
Jahre alt . sucht

«- telle tu gutem vanse
ank 1. ,1uni . Besitzt
auch etwas Koch- und
Ratkeuntnisse . Gute
,? euan . stebe :! , ur Ver -
siiguna . Au erfragen
unter Ii . Z -. Lahr
ba 'ivtvostlagern » .

Gesetzt ., seriöse « , best-
geb . Fräulein , durch -
aus bewand . in sämtl .
Aweigen d SaiiShaliS
» . Kindererzieba . , ar -
beit -am n . absolut zu-
Verl . (z. Zt . Schweiz ) ,

sucht Stelle
für 1. Auni . An -gebote
unter S2l441a an die
Badische Presse .

Mieigezucne

Kinderlos . Ehe » . (Po -
lizeibeamterl sncht sof.

2 Zimmerwovnung
( Weltstadt bevorzugt ).
O !s. » m . iV 257h an
hie Badische Presse .

WM
Fatanenstroit « S

Samstag ü . Sonnag

TANZ
Die n » ua stimmungs¬

volle

Buwino-Band

S&eantt « sticht auf 1 .
Juni säuberet
möbl. Zimmer

Bei alleinsfeh . Lame
bevorzugt . Sdadtniitte .tedoch ruhige Lage .

Angebote mit Preis -
angäbe unter K2560
an di« Bad . Presse .

Gr » ««

4 3im . -®olinuno
wtt Mansarde n . ein -
ger . Bad . Ecke Süd -
endktr . und Leibnizstr .,
1 Tr . hoch , »u nrrw .
L. Stacher . Amalie » -
flr . 4. Tel 2226.
Sonitiae . modern «
3 3im .-2Bofinunn
mit Mans . u . fämtl .Äub . . 2 Tr . hoch ver
I . Juli , u vermieten .
Au erfragen Wellen ,
Itt . 14a . 3 Tr .. rechts .

( 18484)

3 Zim .-Mhnung
II . Stock . Slibweltst . .
mit Warmwasscrheiz . ,einaer . Bad . Warm .
roafferBeteituitg . ? oil .usm. aus 1. Juli evt .
fr-uber j» vermiete »
Z! ah Baubüro . Sttft .
ruiftr .24. Tel . 860

1 Zimm . u. Küche
auf 1. Juni zu Herrn.
Belchenstratze 10. *
But möbl ., gemütlich .

Zimmer
an Fräulein zu Venn .
Brahnisitr . ) b, IV .

<FH 3087)
£ (6iirt möbliertes

Mansarden,immer
zu verm . (FS ? 0SS >
Weitendstr . 18 (1 Tr . ) .

Tofienstrafte TZ.
'

lII . ,
ist i . gut . Hause schön,
belle ? Zimmer , gut
möbl ., an foJit ). Herrn
oder Dame zu verniiet .

(FH, ) 122 >
2 Neine , leere

Zimmer
an einzelne Perlon zu
v- rmfet . K . F . » Ischoff
Kr-onenstrake 4 .

{U*t-

Himbcersai 'l
„ 1" ^ 8».
Orangeat
,al 3# , J 5'

l ?

Vt Fl.
mit Gla*

5)

Sulinger

Spalendpäu
RestaurantHotel
Rotes Haus

Samstag u . Sonata ?

abends
Neue Kapelle

Oesterle .

Zu vermieten :
befand , gut ausgestatt .

Wohnung
»efiehend au » 7 ger «u >
migen Zimmern neb »
retMllchem Zubehör ,
auf soforr oder später .
Sehr gute und spar -
lamc Zentralheijzung
vorbanden . Zu erlrag .
Jahn strahe fl. part .

Neuzeitliche
K Zim -Wohnttm
Etagenheizung , sonn .,frei « Lage , auf I . Sep -
tember , evtl . früher zu
Venn . KritgSsir . 248,
III . Zu erft . bafclbft
Beyel . 4 . St . Tel . 5137

4 Zimmer -
Wohnung

mit 2 Küchen und 2
Kellern aus 1. Zuli 0 .
kriiber »u verm . ( West '
itadti . Anzus . von 1
Uhr ab . Wo . sagt unt .
Nr . VW 77 » 7 die Ba -
dische Presse . Filiale
Hq " " tvoit .
Stadtmitte , » ltwahng .
4 ZlM . - MhttWY
m . Zubehör , el . Licht ,
sofort od . i . Juni zu
v«rm . Preis 65 Mark .
Zu erfragen im Laden
Bürgerstrafte 13. •

Schöne fonniae s Z. »
Wabna .. Mans . . Bad .
W . -Vl . . in ruh . Lage .
2 Min . v . d . Straßen -
bahnhaltestelle . zu vm .
Schlagseldweg 2. II .

Albsiedlung . »

3 ZIIN -WW.
(freier Seitenb . ) aus
l , .>u,n vd . später an
kl . . . ruh . ftamUie , u
nenn . Nähere » J -ialS .
strake 85 . 2 Stock
Schöne 3 3im .«W » !,n .
mit Bad . Neubau .
Maxaustr . . a . I . Juni
?d . 1. Juli zu verm .
Weber . SchiiNeultr . Sg.

( t>W 12775)

Woltf - 11.
zu vermieten (18411
BiSmarrlstr . 35, 1 Tr .

Möbl . Mansarden
itmmer zu vermieden
K ronen 'lr . fft , V .

Gut möbl . .Simmer
V. 1 . Juni an beruf ? t .
Herrn od . Dame billig
zu vermieten . * <
Waldstratze Z. 3._ ® t .

Separates Simntcr
iu nermiet . ( KS 3125'
Boeckhstrake 15. IV .^
(Änt möbl . Ajmmer .el . L . . W<lrmwasser -

bei,g .. eig Ein «. , auch
an gedieg . Kr l . »u
vm . Bismarck ' lr .53. n.

(FS 3126
Gut möbl . Ic «. Alm . ,
irnh . laub . Sau ? ) fof .
od . Ivat . -u verm *
Aähringerstr . 66. III .
Frdl . möbl . Moniard .-
Aiwmee . «r . SV-aster .
mit ei Lilbt . Stadt¬
mitte . sof. od . 1. nuni
zu vermieten . Dali .
Ritterstrane 42 . *
Möbl . Manf -Zimmer
sofort an fol . ?zräul .
, u verm . Anzuseh . ab
:1 Ubr . Schudenstr . 1!>
4 S t ock, l . *

'
Miill Aimmer mit 1
oder 2 Betten , u vm .
Üiartttr . 32 . 0ib . . vt . »
Näbe Bahnhof möbl
Aimmer fof . zu verm .
Gebl >q >ditr . 33. IV »
Kni möbl . Aimmer
an berufst , fol . Herrn
ottf 1 . Juni zu verm .
Nä6 . ©trschftr 4 . III .

(FS 31341
Leeres Zimmer

m . Koch- » . Leuchtgas
an alleintteh . Frl . aus
1. rtiini zu oermiet . *
Nelfenftrafie 25. V .

{ Herrenaiber und »- >
iBad .-Baden. Sprudel jj

Flasche 1 Ltr. Inhalt

| T « üiach « !- Sproi » '

Limonade *

Ap "

OJermut-Scfiorl®
Vi Wermut . % Miner*

£

°
d'J

| ergibt ein ganz hervorrag'

EtfrUc hungs - GeträP *

»tmul-Wf"!
95ö V % Flasche

mit Glas

Vollsaftige - ä

Ciirönen ^ö .
nln froß * St - ®

und s°/<BaDBtl

Möbl . Zimmer
mit ober ohne Kaffee
Wort zu vermieten . *
fterreitltr . 17. 3 . St .

Schöne
1 Zim .-MhniW
mit Küche und Keller ,
neu hergerichtet , nur
an alleinsteh . berufst .
Frau od . Fräulein zu
verm . Offerten unter -
« lSZSS an Bad . Pr .

Gut n?öhliertes . schön.
Ztmmer

N . Hauvw . fof , u vm
Rrnalienstr 61 . II . *
Schön möbl . Zimm »r
los . , 11 verm . Nanlch .
DanalaSktr . 9. Nabe
Sauvtvoit .

Zimmer u . KMe
mit Neveuraum , auf
sof. od . spät , zu ver -
mieten . Au erfragen
Lutsenstrafte Nr . 5».
3. Stock , rechts . »

Wobn - u. Schlaf «. , gut
möbl . . m . Kben ., z.nm .
Werderttraiie 0 . II .

li>W 12809 t
Schön ., sonn Aimmer .
ans Anlaaen schauend ,
" i ner 'niet . t » S3 ' 4M
Garteuftrake 54 . III .

Mobl . u , leere Zimm .
in all . Stadtteilen zu
vm . Nur Büro Dieb .

Akademiestrafie 40.
neben PglaiS .

( l « lSS>

Schön möbl . Aimmer
- » ner -̂ (KS 31391
Kaiserstraiie 245, I .

Wilbelinitr . 16. 1 Tr . .
fchön möbl . fonn . , lev .
Z -m. sof. z. vi» . Pr .25./^

( KW 12808)

5echszininrer^
in bester Wohnlaae . Nabe ^Ah «re » ' '
per sofort zu vermieten . iZö. -
Schmidt , « arlsrnbe . Kailer ' -i^ .

42-3 gut möierie P,
2 Werkstätten . Keller . 2 « ^ Vftn
(Garagen mit Wasser und e»

^ ,in
tu »« . Offerten unt . S j > 7 '
Presse Filiale Hauvtpon .

In der Fried
« fl

jij,
!

|

SSÄ -ÄiSÄ
' 1

! Ä"l & ;.V^

Moderne HerrenkleidunsElesanter Sport-Sacco 29 .75
Flanellhose grau und beige . . . . Mk. 13a75

Alles für ' s Bad in größter
Auswah

Badeanzüge , reine Wolle von Mk. 5 .85 an Bademäntel von Mk. 7 .75 an
-ü Rud

. Hugo Dietl!
Die moderne Krawatte in reiner

Entzückende Sommerbleider
Seide 2 85 3 " Rud . Hugo Diel .

Rud
. Hulo Dietjiohne Aermel

von 14 . 75 an

SPORT - ANZOGE in modernsten Stoffen und hervorragender Paßform
von 48 . 75 an Rud . Hugo Diel

%

&>
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